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Adventskonzert mit dem 

„Strasbourg Brass Quintet“ 
am dritten Adventssonntag, 15. Dezember 

 
 

Am Sonntag, den 15. Dezember 2024 um 18:00 Uhr lädt das 
„Strasbourg Brass Quintet“ zu einem festlichen Adventskonzert in die 
Nesselrieder Kirche ein. 
 
Erleben Sie die besondere Atmosphäre dieser stimmungsvollen Auf-
führung, bei der traditionelle Advents- und Weihnachtslieder auf beein-
druckende Weise neu interpretiert werden. 
 
Lassen Sie sich von den brillanten Klängen der Blechbläser 
verzaubern und genießen Sie einen Abend voller musikalischer Höhe-
punkte. 
 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden sind herzlich willkommen. 
 
Einen ausführlichen Bericht finden Sie im Innenteil unter der Rubrik 
„Nachrichten für alle Ortsteile“. 
 

 
v. l. n. r.: Francis Baur, Winder Artega, Jean-Claude Eglin, 

Marc Hegenhauser, Pierre Wenisch 
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 Hausmeister (m/w/d)  
 
 
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
 
Vorgesehen ist der Einsatz in der Schwarzwaldhalle Appenweier, eine der modernsten Mehr-
zweckhallen im Ortenaukreis, sowie in weiteren öffentlichen Gebäuden im Kernort Appenweier. 
Der finale Stellenzuschnitt bleibt vorbehalten. 
 
Das Auswahlverfahren findet voraussichtlich am Nachmittag des 19.12.2024 statt.  
 
Ihre Tätigkeiten: 

 Betreuung der technischen Anlagen sowie Gebäudeunterhaltung  
 Gebäudeprüfung mit technischer Überprüfung 
 Betreuung von Veranstaltungen 
 Koordination des Reinigungspersonals 
 Übernahme einer Rufbereitschaft 
 Übernahme aller anfallenden Hausmeistertätigkeiten sowie technische Überprüfungen 

 
Einstellungsvoraussetzungen sind: 

 Mindestens 3-jährige abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung,  
vorzugsweise in den Fachbereichen Elektrik- oder Veranstaltungstechnik, Heizungs-, Lüf-
tungs- oder Gas-Wasser-Installation 

 Handwerkliches und organisatorisches Geschick, technisches Interesse und Verständnis 
 Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 
 Führerschein mindestens der Klasse B 
 Teamfähigkeit sowie Kundenfreundlichkeit sind für Sie selbstverständlich 
 Kenntnisse im Umgang mit dem PC und den Microsoft Office Produkten 

 
Wir bieten: 

 Bezahlung nach den tariflichen Bestimmungen des TVöD entsprechend den persönlichen 
Voraussetzungen und Qualifikationen bis Entgeltgruppe 6 

 Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabenfeld 
 Eine zukunftssichere unbefristete Vollzeitstelle mit technisch aktueller Infrastruktur 
 Betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung und Leistungsorientierte Bezahlung 
 Regelmäßiges Fort- und Weiterbildungsangebot 

 
 

Fragen beantworten Ihnen gerne unser Frau Claudia Kieper, Personalamt, unter 
Tel. 07805-9595-202, E-Mail: kieper@appenweier.de. 

 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 15. Dezember 2024 unter der 
Kennziffer 3300/2024 per E-Mail an bewerbung@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier (ca. 
10.350 Einwohner) sucht ab 1. 
März 2025 einen 
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Sachbearbeitung im Bauamt (m/w/d) 
 
 
im Sachgebiet Bauverwaltung, mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent.  
Es handelt sich um eine Mutterschutz- und Elternzeitvertretung, befristet bis zum 30.11.2026. 
Der finale Stellenzuschnitt bleibt vorbehalten. 
 
Das Auswahlverfahren findet voraussichtlich am Nachmittag des 8. Januar 2025 statt. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem  
 Bearbeitung von Bauanträgen 
 Qualifizierte Beratung der Bauherren und Architekten 
 Auskünfte aus Bebauungsplänen und Mitarbeit in Bebauungsplanverfahren 
 Betreuung der Registratur 
 Führung des Baulastenverzeichnisses 
 
Ihr Profil  
 Abgeschlossene Ausbildung zum/ zur Verwaltungsfachangestellten  

oder Berufsfremde mit Kenntnissen im Bauverwaltungsbereich 
 Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht sowie praktische Erfahrungen im Aufgabenbereich sind 

wünschenswert 
 Kenntnisse im Umgang mit dem PC und den Microsoft-Office-Programmen 
 
Wir bieten Ihnen  
 ein Beschäftigungsverhältnis nach den Vorschriften des TVöD  
 eine Vergütung vorbehaltlich des Ergebnisses der laufenden Stellenbewertung und Vorliegen 

der persönlichen Voraussetzungen in EG 9a 
 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
 einen modernen Arbeitsplatz  
 

Schwerbehinderte Bewerbungen werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.  
 
Fragen beantworten Ihnen gerne stellvertretende Bauamtsleitung, Frau Skadi Förs-
ter, Tel. 07805-9595-402, E-Mail: foerster@appenweier.de oder vom Frau Claudia 
Kieper, unter Tel. 07805-9595-202, E-Mail: kieper@appenweier.de. 
 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 1. Januar 2025 unter der Kennziffer 3200/2024 per 
E-Mail an bewerbung@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier  
sucht voraussichtlich ab März 
2025 eine 
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Mitarbeitenden (m/w/d) für den Bauhof 
 
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle. Zum Aufgabengebiet gehören die gesamten, 
vielseitigen Aufgaben eines kommunalen Bauhofes. 
 
Das Auswahlverfahren findet voraussichtlich am Nachmittag des 18.12.2024 statt. 
 
Ihr Profil: 

 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf, beispiels-
weise als Straßenbauer*in, Landwirt*in, Forstwirt*in, Landschaftsgärtner*in, Kfz-oder Landmaschi-
nenmechaniker*in; besonders freuen wir uns über Bewerbungen mit landwirtschaftlichem Hinter-
grund 

 Handwerkliches Geschick, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit und ein freundli-
ches Auftreten sind für Sie eine Selbstverständlichkeit 

 Sie besitzen einen gültigen Führerschein der Klasse CE, C1E oder Klasse 3 oder sind bereit diesen 
zu erwerben, mindestens jedoch B 

 
Unser Angebot: 

 Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD und den persönlichen Voraussetzungen 
 Jahressonderzahlung nach TVöD 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 Persönliche Schutz- und Dienstkleidung ist eine Selbstverständlichkeit 
 Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 15. Dezember 2024 unter der Kennziffer 3500/2024 per 
E-Mail an bewerbung@appenweier.de. 
 

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gerne Bauhofleiter, Bruno Vollmer, Tel. 0176-24227748. 
Für Fragen allgemeiner Art steht Ihnen Claudia Kieper vom Personalamt, unter Tel. 07805 
9595-202, E-Mail: kieper@appenweier.de, gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

 
 
 
 
 

 
eine Ausgabekraft für die Essensausgabe (m/w/d) 

       
für die Mensa der Gemeinschaftsschule in Appenweier. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 
31.07.2026.  
 
Der Beschäftigungsumfang beträgt 9,5 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten sind an zwei Tagen pro Woche von 11:45 Uhr bis 15:30 Uhr. 
 
Zu Abdeckung der Ferien- und Schließzeiten, die nicht durch Urlaub abgedeckt werden können, wird ein 
Ferienüberhang gebildet und ein entsprechend geringerer Anteil von circa 8,4 Wochenstunden vergütet. 
Alle Ferienzeiten sind arbeitsfrei. 
 
Das Beschäftigungsverhältnis nach TVöD und eine Vergütung in Entgeltgruppe 2. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 2024/3600 an bewerbung@appenweier.de. 
 
Haben Sie Fragen? 
Dann wenden Sie sich an Hausmeister Filippo La Spina, Tel. 0160 82974962, E-Mail 
laspina@appenweier.com oder der Personalverwaltung Claudia Kieper, Tel. 07805 9595 202, 
kieper@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.appenweier.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier  
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
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SStteerrnnssiinnggeerraakkttiioonn  22002255  iinn  SStt..  MMaarrttiinn  UUrrllooffffeenn    
 

 
Liebe Mädchen und Jungen, 

liebe Eltern, 

 

wie jedes Jahr findet Ende Dezember und in der ersten Januarwoche wieder die 

Sternsingeraktion statt. Zu diesem Anlass können Kinder und Jugendliche aller 

Konfessionen als Könige gekleidet durch unser Dorf ziehen. Sie erzählen mit 

Sprüchen und Liedern von der Geburt Jesu und wünschen den Menschen den 

Frieden für das neue Jahr. Bei ihrem Besuch bitten sie um Geld für die Kinder 

Weltweit. Unter dem Motto: „Sternsingen für Kinderrechte“ erhebt Eure Stimme, jedes 

Kind hat Rechte.   

   

Wir treffen uns am Mittwoch, 18.12. um 17 Uhr, im Pfarrheim zur Kleiderausgabe und 

um Interessantes über die diesjährige Sternsingeraktion, zu erfahren.  

 

Dieses Jahr wollen wir in der Zeit vom:  

30. Dezember – 04. Januar 2025 unterwegs sein, um für die Kinderrechte Weltweit  

zu sammeln.  

Bitte meldet euch bis zum 15.12. mit diesem Abschnitt bei Ulrike Krauß unter Tel.: 

0157/80 977 432 oder krauss.urloffen@web.de an. 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Hiermit melde ich meinen Sohn / Tochter _____________________ im Alter von 

_____ Jahren für die Sternsingeraktion an.  

 Mein Sohn / meine Tochter kann an folgenden Tagen: ……………. mitlaufen. 

 Wir haben einen Bollerwagen. 

 Ich könnte als Begleitperson (Vater, Mutter, ältere Geschwister …) mitlaufen. 

 Mein Kind hat Allergien / muss Medikamente nehmen.  

 ………………………………………………………………………………………… 

 

      ___________________________ (Unterschrift)  
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de
 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

 
Adventsfenster 2024 

 
07.12        18 Uhr             Weigel / Sankt Martinstr. 28 

                                            Förderverein für Krebskranke Kinder / Freiburg e.V. 

09.12        18 Uhr              Logopädie-Praxis Birk / Hauptstr. 63 

                                            Deutsche Knochenmark Spendendatei  

10.12         17 Uhr             Vogelnest / Schulstr. 17 

                                            Frauenhaus / Offenburg 

11.12         18 Uhr             Schauenburg Schule / Schulstr. 17 

                                             Förderverein / Schauenburg-Schule  

               13.12        18 Uhr              Raverdy / Sankt Martinstr. 63 

                                                            Inklusive Ballschule Bottenau 

               16.12        18 Uhr              Nachbarschaftshilfe u. Kindergarten St. Martin / Hohenrainweg 

                                                            Kinder-Familienhospiz Offenburg 

17.12        18.30 Uhr     Kfd Urloffen / Kirche St. Martin / Roratemesse 

                                             Förderverein / Schauenburg-Schule 

18.12        18 Uhr      Meerrettichdämonen Jugend / Hauptstr. 24 

                                              Kinder-Familienhospiz Offenburg 

19.12         18 Uhr              Narrenverein Hornusia / Bohnert / Renchenweg  28 

                                              Schollenhof 

22.12         18 Uhr               Kapelle Nachbarschaft / Renchtalblick 

                                        Kinder-Familienhospiz Offenburg 

 
 

Jeden Abend werden für unterschiedliche Einrichtungen  
 

Spenden gesammelt. 

Die Adventsfenstergastgeber wünschen allen eine schöne 
 und besinnliche Adventszeit und freuen sich auf viele Besucher. 

Bitte denken Sie an die Glühweinbecher.  
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1

Samstag + Sonntag

07.+08.12.2024
10:00–18:30Uhr

IM NATIONALPARKZENTRUM
RUHESTEIN

Der Nationalpark Schwarzwald und
die Nationalparkregion laden zum
dritten Mal zum Winterzauber an
den Ruhestein ein.

Was ist geboten?

• Freier Eintritt in die
Dauerausstellung

• Kurzfilme im Kino

• Puppentheater

• Kreativ werden in den
Waldwerkstätten

• Ins Gespräch kommen mit
dem Nationalparkteam und dem
Freundeskreis des Nationalparks

• Familienexkursionen

Keine Anmeldung
erforderlich

www.nationalpark-schwarzwald.de

VERANSTALTUNG / ADVENT

WINTERZAUBER
AM RUHESTEIN

Bildnachweise 1: ©Maite Graus, 2: © Louis Scheuermann
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TANNENBAUMVERKAUF
& GLÜHWEINHOCK
07. DEZEMBER 2024 AB 9 UHR

AM SPORTPLATZ APPENWEIER

Der SV Appenweier

lädt ein zum

Unterstützen Sie unsere
Jugend und kaufen Sie Ihren
Weihnachtsbaum bei uns.

Wir verkaufen schöne
Nordmanntannen aus
dem Renchtal.

Leckere Speisen
wie Heiße Würste,
Waffeln und
Schupfnudeln,
Getränke, Glühwein,
Bier und mehr.

Sportverein
Appenweier
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Herzliche Einladung
zum

-Adventssingen

Sonntag, 15. Dezember 2024, 17 Uhr
Katholische Kirche St. Michael, Appenweier

Chor Impuls         David Blasen (Orgel + Klavier)          Corina Schadt (Texte)

Gabriele Huber (Leitung)
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Aus Politik und 
Verwaltung

Geschwindigkeitsüberwachung  
durch das Landratsamt Ortenaukreis 

Am 22.11.2024 von 14:11 Uhr bis 19:40 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 50 km/h an der Sander Straße in Appenwei-
er statt. 
Von insgesamt 1066 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
16 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die Messung erfolgte beidseitig. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 65 km/h. 
 
 

Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

 
 
 
 
 
 
 

Jägervereinigung Kehl-Achern e.V. 
 

Revierübergreifende 
Drückjagd 

im Bereich des Korker Waldes 
 

am Samstag, 07.12.2024 
ab 08:00 Uhr. 

 
Die markierten Waldbereiche 

können ab 16:00 Uhr 
wieder betreten werden. 

 
Die bejagten Flächen sind mit Schildern und 

Absperrungen markiert. 
 

Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir Sie, 
diese Bereiche unter keinen Umständen 

zu betreten! 
 

Auch nach der eigentlichen Jagdzeit kann es 
noch zu Schussabgaben kommen. 

 
Rainer Hempelmann 

Kreisjägermeister 
 

Treibjagd / Schwarzwildjagd  
am 06.12.2024 im Bereich des 

„Hürbewaldes“ sowie  
deren angrenzenden Felder 

Treibjagd / Schwarzwildjagd 
  

auf der Gemarkung 
Urloffen 

  
im Bereich des „Hürbewaldes“ 

sowie deren angrenzenden Felder 
  

am Freitag, 
06.12.2024 

von 
09:00 bis 16:00 Uhr. 

  
An diesem Tag findet eine Treib- und Schwarzwildjagd 
im oben genannten Bereich statt. 
  
Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir das Betreten der 
genannten Bereiche zu vermeiden. Entsprechende Ab-
sperrungen und Markierungen sind unter keinen Um-
ständen zu übertreten. 
  
Auch nach der eigentlichen Jagdzeit, kann es durch 
eventuell notwendiges Nachsuchen noch zu Schussab-
gaben kommen. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
    
Die Jagdpächter 
Rolf Federer und Andrea Peter 

 

Treibjagd / Schwarzwildjagd 
  

auf der Gemarkung Urloffen 

  
im Bereich des „Hägewaldes“ 
sowie dessen angrenzenden Feldern 
  
am Samstag, 07.12.2024 
von 09:00 bis 15:00 Uhr. 
  
An diesem Tag findet eine Treib- und Schwarzwildjagd 
im oben genannten Bereich statt. 
  
Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir, das Betreten der 
genannten Bereiche zu vermeiden. Entsprechende Ab-
sperrungen und Markierungen sind unter keinen Um-
ständen zu übertreten. 
  
Auch nach der eigentlichen Jagdzeit kann es durch even-
tuell notwendiges Nachsuchen noch zu Schussabgaben 
kommen. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
  
  
Die Jagdpächter 
Roman und Daniel Fritsch 
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Gemeinde Appenweier   
Öffentliche Bekanntmachung   

Aufstellung des Bebauungsplans  
„Blaulichtzentrum“ in Appenweier 

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat am 
26.09.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen, für den Bereich „Blaulichtzentrum“ 
einen Bebauungsplan aufzustellen. Am 02.12.2024 be-
schloss der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier in öf-
fentlicher Sitzung, eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 01.10.2024 
maßgebend. 
  
Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 
  

 

    
Ziele und Zwecke der Planung 
  
Die Gemeinde hat mit dem Beschluss und der Umsetzung 
des Neubaus der Feuerwehr in den Jahren 1990/91 den 
Grundstein für dieses Rettungszentrum gelegt. Die Ent-
scheidung fiel seinerzeit auf Grund des Platzmangels am 
alten Standort und der besseren verkehrlichen Anbindung 
zugunsten dieses Standortes am südlichen Ortsrand. 2017 
gesellte sich auch das Deutsche Rote Kreuz (DRK) mit 
einem Katastrophenschutz-Zentrum für den DRK-Kreis-
verband Kehl e. V. hinzu und 2020 konnte eine Rettungswa-
che mit ständiger Besetzung des Arbeiter-Samariter-Bundes 
(ASB) ergänzt werden. 
Bereits in diesem Zuge wurde der Wunsch nach einer gere-
gelten Entwicklung geäußert, befindet sich das Gebiet doch 
im Außenbereich, auch wenn die Entwicklung grundsätz-
lich den Vorgaben des Flächennutzungsplanes entspricht. 
Anlass für die aktuellen Überlegungen ist der Erweite-
rungswunsch der Rettungswache des ASB und der damit 
verbundene Flächenbedarf nach Süden. Die Gemeinde Ap-
penweier unterstützt diesen Wunsch, wird dadurch doch 
die Notfallversorgung gesichert und der Standort gestärkt. 
Um die Entwicklung des „Blaulichtzentrums“ städtebau-
lich für die Zukunft zu sichern und zu steuern, wurde im 
Vorfeld des Verfahrens ein Rahmenplan erstellt und mit 
den Rettungsorganisationen abgestimmt. Diese dient als 
Basis für das Bebauungsplanverfahren. 

Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Sicherung und geordnete Ent-
wicklung eines „Blaulichtzentrums“ in Appenweier ge-
währleistet werden. 
  
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
  
Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) ist die Öffentlich-
keit möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung und u. a. über die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung öffentlich zu unterrichten; ihr 
ist Gelegenheit, zur Äußerung und Erörterung zu geben. 
  
Der Bebauungsplanentwurf mit Planzeichnung, textlichen 
Festsetzungen und Begründung sowie die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
können in der Zeit  
  

vom 16.12.2024 bis einschließlich 31.01.2025 
  
im Internet auf der Homepage der Gemeinde Appenweier 
unter 
https://www.appenweier.de/de/wirtschaft-bauen/
bebauungsplaene-satzungen/bebauungsplanverfahren.php 
aufgerufen werden. 
  
Zusätzlich liegen die Planunterlagen im o. g. Zeitraum bei 
der Gemeinde Appenweier, Neues Rathaus, Ortenauer 
Straße 13, Obergeschoss, Zimmer-Nr. 2.7 (Bauverwaltung, 
Frau Förster), 77767 Appenweier, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.  
  
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnah-
men bei der Verwaltung der Gemeinde Appenweier vorge-
bracht werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch an 
bauamt@appenweier.de übermittelt werden. Bei Bedarf 
können diese auch schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Gemeinde Appenweier, Ortenauer Straße 
13, 77767 Appenweier abgegeben werden. 
  
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mit-
geteilt wird, ist die Angabe des Verfassers zweckmäßig. So-
weit personenbezogene Daten angegeben werden, werden 
diese aufgrund Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i. V. § 3 Abs. 
2 BauGB zum Zwecke der Änderung des Bebauungsplanes 
erhoben und verarbeitet. Auf ausführliche Hinweise zum 
Datenschutz und Datenschutzerklärung wird auf die 
Homepage der Gemeinde Appenweier verwiesen unter ht-
tps://www.appenweier.de/de/datenschutz/. 
  
Appenweier, den 13.12.2024 
  
Viktor Lorenz 
Bürgermeister 

 
Gebührensätze in der Wasserversorgung  

und Abwasserbeseitigung 
Derzeit befinden sich Gebührenkalkulationen für den Be-
reich der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung mit 
Wirkung ab dem 01.01.2025 in der Bearbeitung. Über die Er-
gebnisse der Kalkulationen soll im Jahr 2025 im Gemeinde-
rat beraten und beschlossen werden. Die Verwaltung weist 
vorsorglich darauf hin, dass sich daraus Erhöhungen der Ge-
bührensätze ergeben können, die für die ab dem 01.01.2025 
in Anspruch genommenen Leistungen gültig wären. 
  
Appenweier, den 02.12.2024 
  
Viktor Lorenz 
Bürgermeister 
Die Bekanntmachung ist am 06.12.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Gemeinde Appenweier 
(www.appenweier.de) erfolgt. 
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Aus dem  
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Bezirksbeiratssitzung vom 25.11.2024 

TOP 1  Aufstellung Bebauungsplan „Blaulichtzentrum“, 
Appenweier nach § 2 BauGB 

hier:   Billigung Vorentwurf 
    Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öf-

fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
  
Der Vorsitzende erteilt Elke Köhler das Wort zur Vorstel-
lung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
26.09.2022 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Blau-
lichtzentrum Appenweier“ nach § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen. 
  
Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Sicherung und geordnete Weiter-
entwicklung eines „Blaulichtzentrums“ in Appenweier ge-
währleistet werden. 
Auch wenn die Entwicklung grundsätzlich den Vorgaben 
des Flächennutzungsplanes entspricht, befindet sich das 
Gelände doch im Außenbereich. Um die Entwicklung des 
„Blaulichtzentrums“ städtebaulich für die Zukunft zu si-
chern und zu steuern, bedarf es daher eines Bebauungs-
planes. 
Mittels Bebauungsplan können die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für künftig notwendige Erweiterungs-
möglichkeiten von Rettungswache, Fahrzeughallen und 
Stellplätzen für ASB, DRK und Feuerwehr geschaffen wer-
den. 
  
In Abstimmung mit ASB, DRK und Feuerwehr wurde die 
vorliegende Vorentwurfsplanung ausgearbeitet. Planvari-
ante A sieht die Einbindung des vorhandenen westlichen 
Wirtschaftsweges vor. Planvariante B geht ohne diese Ein-
bindung aus. 
Die Vorentwurfsplanung ist Grundlage für die anschlie-
ßende frühzeitige Beteiligung nach § 3 Abs. 1 bzw. 4 Abs. 1 
BauGB. Der Öffentlichkeit und den Trägern öffentlicher 
Belange wird hierbei Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung gegeben. Die Art und Weise der frühzeitigen Beteili-
gung ist im Gesetz nicht festgeschrieben. Der Gemeinderat 
hat darüber Beschluss zu fassen. Die Verwaltung schlägt 
eine Planoffenlage vor. 
  
Wir regen an, ergebnisoffen mit beiden Planvarianten in 
die frühzeitige Beteiligung zu gehen und nach Abwägung 
der Stellungnahmen der Fachämter die praktikablere wei-
terzuverfolgen. 
  
Auf die Befangenheitsregelungen des § 18 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg wird verwiesen. 
  
Diskussion: 
Fritz Langenecker möchte wissen, wie viele Parkplätze ge-
plant sind. 
Elke Köhler antwortet, dass derzeit 40 Parkplätze geplant 
sind. 
  
Jörg Münch fragt, ob es möglich ist, im Bereich des Blau-
lichtzentrums weitere Flächen für die Errichtung von Ge-
bäuden auszuweisen. 
Elke Köhler erläutert, dass in Abstimmung mit dem ASB, 
dem DRK sowie der Feuerwehr die dargestellten Flächen 

zukunftsorientiert geplant sind. Die Ausweisung weiterer 
Flächen wird als nicht sinnvoll erachtet, da auch Aus-
gleichsflächen geschaffen werden müssen und die Fläche 
des Blaulichtzentrums weitestgehend ausgenutzt wurde. 
  
Jörg Münch regt an, die angrenzenden Flurstücke 1227 
und 1228 für neue zusätzliche Parkplätze mit einzubezie-
hen, um in Zukunft die Aufstellung eines neuen Bebau-
ungsplans zu vermeiden. Außerdem möchte er wissen, ob 
es sinnvoll ist, Teile der Parkplätze mit einer Photovoltaik-
anlage zu überdachen. 
Elke Köhler erläutert, dass für die Überdachung von Stell-
plätzen mit Photovoltaikanlagen im Vorfeld eine genaue 
Festlegung dieser Fläche erfolgen muss. 
  
Ludwig Kornmeier fragt, ob der Feldweg in der vorgestell-
ten Variante A verbreitert werden muss, da es hier zu Be-
gegnungsverkehr kommen könnte. 
Elke Köhler antwortet, dass hier keine Verbreiterung vor-
gesehen ist und somit keine weiteren Flächen versiegelt 
werden müssen. 
  
Klemens Sauer möchte wissen, ob das Regenwasser auf die-
ser Fläche versickern oder ob die Entwässerung über eine 
Drainage erfolgen soll. 
Elke Köhler erläutert, dass zunächst ein Bodengutachten 
erstellt werden muss, das Aufschluss darüber gibt, ob die 
Entwässerung über eine Drainage erfolgen muss. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
 
1. Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf i.d.F. vom 

01.10.2024
2. Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der 

frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB in Form einer Planveröffentlichung. 

 
  
Beschluss: einstimmig. 
  
  
Elke Köhler verlässt den Bürgersaal. 
  
  
TOP 2 Aufstellen eines „Mitfahrbänkle“ 
hier:   Festlegung des Standortes 
  
Der Vorsitzende erteilt Uli Brudy das Wort zur Vorstellung 
des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Der Ortschaftsrat Nesselried hat für seinen Ort verschie-
dene Standorte für die „Mitfahrbänkle“ festgelegt. 
Um eine Rückfahrmöglichkeit zu gewährleisten, war es un-
ter anderem der Wunsch, in Appenweier, Höhe Einmün-
dung Bahnhofstraße, eine Bank aufzustellen. 
Der Standort wurde in der BBR Sitzung am 09.09.2024 ab-
gelehnt. 
  
Vier neue mögliche Standorte wurden geprüft. 
  
Vorschläge: 
1. Zwischen Bushaltestelle und ASB Gebäude 
2. Zwischen Bushaltestelle und Bauminsel 
3. Im Einfahrtsbereich beim alten Feuerwehrhaus 
4. Vor dem alten Feuerwehrhaus 
  
Zu 1. Bester Platz, Wartende sehr gut zu sehen, Haltemög-
lichkeit für PKW, Schilderaufstellung, keine Einschrän-
kung des Gehweges 
Zu 2. Keine klare Trennung zur Bushaltestelle 
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Zu 3. Ein- und Ausfahrtsbereich zum Parkplatz Polizei und 
Rathaus 2 
  
Zu 4. Wartende werden schlecht wahrgenommen 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier kann sich dem Beschlussvorschlag an-
schließen. 
  
Jörg Münch hält den 3. Standort für nicht geeignet und be-
vorzugt ebenfalls den 1. Standort. 
  
Christoph Brudy kann sich den 3. Standort gut vorstellen. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der BBR stimmt dem vorgeschlagenen 1. Standort für das 
„Mitfahrbänkle“ zwischen Bushaltestelle und ASB Gebäu-
de zu. 
  
Beschluss:  9 Ja-Stimmen bei 2 Nein-Stimmen. 
  
  
TOP 3  Probeweise Aufstellung einer Fahrradsammel-

schließanlage beim  Bahnhof Appenweier 
hier:    Vorstellung und Abstimmung von möglichen 

Standorten 
  
Der Vorsitzende erteilt Stephan Huber das Wort zur Vor-
stellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
  
Der Gemeinde Appenweier wurde von der Fa. Kienzler 
Stadtmobiliar angeboten, probeweise eine Fahrradsam-
melschließanlage aufzustellen, um die Akzeptanz einer sol-
chen Anlage zu testen. 
  
Bei der Anlage handelt es sich um einen geschlossenen Kä-
fig, in dem bis zu 20 Fahrräder zweistöckig untergebracht 
werden können. 
  
Der Zugang und die Bereitstellung der Stellplätze erfolgen 
über eine App. 
Vor dem Eingang der Anlage wird eine Aufstellfläche von 
ca. 1 Meter Breite benötigt. 
Derzeit steht die Anlage beim Bahnhof Wolfach und wird 
dort getestet. 
Danach könnte sie voraussichtlich ab Februar 2025 für 6 
Monate beim Bahnhof Appenweier aufgestellt werden. 
  
Die Lieferung, die Aufstellung und der Betrieb sind kosten-
frei. 
Eventuell entstehen Kosten für die Bereitstellung der Stell-
fläche. 
Bei einem Vorort-Termin wurden mögliche Stellflächen be-
gutachtet. 
 
• Standort 1:
 
Neben der vorhandenen Bushaltestelle auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite des Bahnhofs. 
Hier müsste die Rasenfläche inklusive einer Aufstellfläche 
vor der Anlage eingeschottert werden. 
Die beanspruchte Fläche würde dann nach Abbau der An-
lage wieder in den ursprünglichen Zustand hergestellt. 
 
• Standort 2:
 
Auf der Rasenfläche neben den Fahrradboxen in der Bahn-
hofstraße. 
Hier wären die gleichen Arbeiten nötig wie beim Standort 
Nr. 1. 

• Standort 3:
 
Auf einem der Parkplätze der Parkplatzanlage bei Gleis 9. 
Hier wären keine weiteren Arbeiten nötig. 
  
Diskussion: 
Beate Wiedemer möchte wissen, ob jeder die Fahrradgara-
ge öffnen kann. 
Stephan Huber erklärt, dass die Garage von jedem geöffnet 
werden kann, der sich in der dafür notwendigen App regis-
triert hat. Er ergänzt, dass man sein Fahrrad dennoch mit 
einem Schloss abschließen sollte. 
  
Der Vorsitzende ergänzt, dass die Nutzer einer solchen 
Sammelschließanlage das gleiche Interesse haben, näm-
lich ihr Fahrrad sicher abzustellen, was durch Studien be-
legt wird. 
Er ergänzt, dass der Standort neben der Mobilitätsstation 
tendenziell stärker genutzt werde, da er sich in unmittel-
barer Nähe zu den Gleisen befinde. 
Jörg Münch stimmt dem Vorsitzenden zu und weist darauf 
hin, dass es bei der Sammelschließanlage am Hauptbahn-
hof Karlsruhe keinen bis wenig Vandalismus gibt. Auch er 
hält den vorgeschlagenen Standort Nr. 1 neben der Mobili-
tätsstation für sinnvoll. 
  
Jule Funken weist darauf hin, dass auf Gleis 9 sehr viel Pu-
blikumsverkehr herrsche und dort auch eine Sammel-
schließanlage sinnvoll wäre. 
  
Christoph Brudy spricht sich für den Standort Nr. 1 aus 
und ergänzt, dass bei einer regen Nutzung der Sammel-
schließanlage während des Probebetriebs eine solche Gara-
ge in Zukunft auch an Gleis 9 denkbar wäre. 
  
Sandra Lamby spricht sich für einen Probebetrieb an Gleis 
9 aus. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat stimmt der probeweisen Aufstellung ei-
ner Fahrradsammelschließanlage am Standort Nr. 1 zu. 
  
Beschluss: 8 Ja-Stimmen bei 2 Nein-Stimmen und einer 
Enthaltung. 
  
  

TOP 4 Bekanntgaben
1.  Für die neue Postfiliale werden zwei Parkplätze mit 

einem Parkverbot von Montag bis Samstag, jeweils von 
08:00 bis 18:00 Uhr, ausgewiesen; ausgenommen sind 
Fahrzeuge der Deutschen Post für Be- und Entliefe-
rungen.

 
2.  Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 02.12.2024 

statt und beginnt bereits um 18:00 Uhr.
 
3.  Anstelle der geplanten Bezirksbeiratssitzung am 

20.01.2025 wird eine Gemeinderatssitzung stattfinden.
   

  
TOP 5  Fragen und Anregungen der Einwohner und Bür-

ger an den BBR und die Verwaltung 
Keine Wortmeldungen aus dem Zuhörerbereich. 
  

Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 20:23 
Uhr. 
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Geburtstagsjubilare

Es feiern am: 
  
07.12.2024 Detlef König, Breitweg 4 a, Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
  
07.12.2024 Milanka Roth, Dorfstraße 90, Nesselried 
    ihren 70. Geburtstag 
  
12.12.2024 Ljubow Günter, Zähringerstraße 9, 
    Appenweier 
    ihren 75. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht alles Gute! 
  
 

Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden: 
  
Eine Lesebrille vor der Post im Eichenweg gefunden. 

Fundsachen Urloffen 
Gefunden wurden: 
  
- 1 schwarze Brille beim Baggersee 
- 1 Bluetooth-Kopfhörer auf der Hauptstraße 
- 1 großes Einhornplüschtier 
- 1 Briefkasten-Schlüssel mit Anhänger 
  
Die Fundstücke können in der Ortsverwaltung zu den be-
kannten Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Fundbüro Nesselried 
Ein KNUDDEL-KNAUTSCH Buch mit beiger Plastikkette 
wurde vor dem Rathaus aufgefunden.
Das Fundstück kann zu den bekannten Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung Nesselried abgeholt werden. 
 

Aus Kindergarten  
und Schule

AABBCC

Vorhang auf für „Mord im Orientexpress“:  
Die Theaterwerkstatt II  

des Hans-Furler-Gymnasiums lädt ein 
Ein spannender Abend voller Intrigen, überraschender 
Wendungen und Unterhaltung erwartet die Zuschauer in 
der neuen Produktion der Theaterwerkstatt II des Hans-
Furler-Gymnasiums. Unter der Leitung von Sabrina Vogt-
Ehmann bringt die engagierte Schülergruppe den Krimi-
klassiker „Mord im Orientexpress“ von Agatha Christie auf 
die Bühne – in einer teilweise modifizierten und erfri-
schend neuen Interpretation. 

Die Aufführungen finden am 5., 6. und 7. Dezember jeweils 
um 19.30 Uhr im Forum des Gymnasiums statt. Passend zu 
diesem berühmten Meisterwerk wird das Publikum in die 
Welt des luxuriösen Zugs entführt, begleitet von Span-
nung, vielen unterhaltsamen Momenten und auch humor-
vollen Szenen, die das Stück zu einem Erlebnis für die gan-
ze Familie machen – auch für jüngere Besucher. 
  
Das detailverliebte Bühnenbild wurde von der Bühnen-
bild-AG unter der Leitung von Irmela Dübbers entworfen 
und umgesetzt. Für stimmungsvolle Effekte und eine au-
thentische Atmosphäre sorgt die Technik-AG, die die Insze-
nierung mit Licht und Ton perfekt abrundet. 
   

Während der Pause können sich die Gäste von der Jahr-
gangsstufe 1, die mit Snacks und Getränken bewirtet, kuli-
narisch verwöhnen lassen. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen, fesselnden und 
lustigen Abend, an dem die Theaterwerkstatt II wieder ein-
mal zeigt, wie kreativ und talentiert sie Geschichten auf 
die Bühne bringt. Der Eintritt ist frei. 
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Kunst am Kreisverkehr 
Am südlichen Ortseingang von Appenweier erstrahlt der 
Kreisverkehr in einer kreativen Gestaltung. In diesem Jahr 
hat der Schauenburg-Kindergarten aus Urloffen den Platz 
mit liebevoll entworfenen Elementen geschmückt. Die Ini-
tiative, bei der die Kindergärten der Gemeinde jährlich ab-
wechselnd den Kreisverkehr dekorieren, hat sich längst als 
beliebter Blickfang etabliert. 
  
Bürgermeister Viktor Lorenz bedankte sich bei einem Be-
such vor Ort herzlichst bei allen Beteiligten: „Die künstle-
rischen Arbeiten des Schauenburg-Kindergartens setzen 
einen besonderen Akzent und bringen Leben in unseren 
Kreisverkehr. Ein großes Dankeschön an die kleinen und 
großen Künstler sowie an die fleißigen Mitarbeiter des Bau-
hofs für dieses liebevolle Engagement!“. 

v. l. n. r.: Frank Metzler und Arnold Haas (Bauhof), Christina
Stricker (Kindergartenleiterin Schauenburg-Kindergarten),
Bürgermeister Viktor Lorenz, Sylvia Huber (Schauenburg-Kin-
dergarten)
 

Gelungenes Martinsfest - Nesselrieder  
Kinder erinnern an den Heiligen 

Leicht machten sich die Verantwortlichen die Entschei-
dung nicht, ob der Martinsumzug der Kita St. Konrad statt-
finden konnte oder nicht. Letztlich musste man den traditi-
onellen Martinsumzug ums Dorf wetterbedingt absagen 
und komplett in die Halle verlegen. 
Mit viel Engagement und Mühe hatte der Kindergarten die 
Rebstockhalle für das Lichterfest vorbereitet. Das Licht 
wurde gedimmt und die vielfältigen, selbstgebastelten La-
ternen erleuchteten den Raum. 
Die Erzieherinnen hatten im Vorfeld schon fleißig mit den 
Kleinen festliche Programmpunkte einstudiert und prä-
sentierten diese vor den Eltern und Großeltern. 
In kindgerechter Sprache, untermalt mit den selbst gestal-
teten Bildern der Kinder, wurde die Legende von St. Mar-
tin von den Großen erzählt.   
  
Rhythmisch präsentierte sich eine andere Gruppe und 
sang, begleitet durch Cajon und andere Instrumente, ein 
Martinslied. 
Auf „Strahle helles Kerzenlicht“ tanzten dann alle Kinder 
im Dämmerlicht und erhellten lediglich mit hellen Arm-
bändern den Bühnenbereich. 
Zum Abschluss wurden gemeinsam Martinslieder gesun-
gen, begleitet durch die Gitarre. Groß war die Freude bei 
den Kindern, als plötzlich ein Reitersmann an der Halle 
vorbeiritt und so den Geist von St. Martin spürbar machte. 
Danach gab es für die Kinder natürlich den obligatorischen 

Martinsweck und den traditionellen Besuch vom örtlichen 
Musikverein, der es sich nicht nehmen ließ, den Martins-
tag musikalisch mitzugestalten. 
Bewirtet wurde vom Förderverein Nena, der mit heißem 
Glühwein, Kinderpunsch und frisch gegrillter Bratwurst 
die Gäste verköstigte. 
  

 

Gastfamilien für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf gesucht 

Sie wohnen im Ortenaukreis und wollen sich sozial enga-
gieren? Sie suchen eine neue Herausforderung – fachlich 
begleitet und finanziert? 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für sein Angebot „Be-
treutes Wohnen in Familien“ engagierte Familien, Einzel-
personen und Lebensgemeinschaften im Ortenaukreis, 
die bereit sind, Menschen mit einer psychischen Beein-
trächtigung (z.B. Angsterkrankung, Depression, Vereinsa-
mung) bei sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. 
  
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien, Willy-
Brandt-Straße 11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: 
bwf@ortenaukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de. 
Suchbegriff „BWF“ 

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Ange-
hörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar sowie 
einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
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Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Informationen zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Kehl sind:
• ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828301
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu  hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werkes, 
Marktstraße 3, 77694 Kehl. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 9. Dezember 2024. 

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Ange-
hörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar sowie 
einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Informationen zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu  hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., 
Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 12. Dezember 2024. 
   

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sin-
nen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donners-
tag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu ent-
decken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen Hö-
hepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 12. Dezember 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Kehl/Straßburg: Weihnachtliches Straßburg 
Erleben Sie das weihnachtliche Straßburg in seiner Rolle 
als elsässische Weihnachtshauptstadt, die im winterlichen 
Glanz erstrahlt. Die bezaubernde Atmosphäre der ge-
schmückten und illuminierten Gassen entfaltet sich beson-

ders abends. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Tourist-Information 
Kehl, Rheinstraße 77 in 77694 Kehl. Die Kosten betragen 
17,90 Euro. Anmeldung unter 07851 88 1555, tourist-infor-
mation@marketing.kehl.de oder www.reservix.de// Kehl 
Marketing GmbH. 
  
Ettenheim: GLÜH.WEIN.GARTEN 
Frieren Sie sich warm in unserem GLÜH.WEIN.GARTEN 
zwischen Tannenbäumen und Feuertonnen. Bei Winzer-
glühwein, Leckerem aus dem Ofen und Musik freuen wir 
uns auf einen stimmungsvollen Abend auf unserem Wein-
gut. Treffpunkt: ab 17 Uhr am Weingut Bieselin, Im Pfaffen-
bach 61, 77955 Ettenheim. Infos unter event@weingut-bie-
selin.de. 
  
Oberkirch: After Work-Glühwein  
Wein – Musik – Cocktails! Feiern Sie den Feierabend, wie es 
sich gehört: mit einem Glas Wein in der Hand und Musik 
im Ohr! Die Oberkircher Winzer eG bietet Ihnen alles, was 
das Herz begehrt: leckere Drinks, köstliche Snacks und 
gute Laune! Treffpunkt: 17.30 Uhr, Renchener Straße 42 in 
77704 Oberkirch. Infos unter info@oberkircher-winzer.de. 
  
Ettenheim: Nachtwächterführung im adventlich beleuch-
teten Ettenheim 
Lassen Sie sich von unserem Nachtwächter durch das stim-
mungsvoll beleuchtete Barockstädtchen und die heime-
ligen Gassen führen und geschichtlich erklären. Beim 
Stadtführer dürfen Umhang, Hut, Licht und Hellebarde 
nicht fehlen. An der alten Stadtmauer gibt‘s zur Stärkung 
Glühwein oder Kinderpunsch und Zopf. Treffpunkt: 17.30 
Uhr am Rathaus, Bärenbrunnen, Rohanstraße 16 in 77955 
Ettenheim. Die Kosten betragen 14 Euro. Anmeldung bis 
29. November unter 07822 432210 oder tourist-info@etten-
heim.de. 
  
Oppenau: Städtle-Hopser 
Stadtrundgang und 4-Gänge-Menü – eine perfekte Kombi-
nation. Erkunden Sie das liebenswerte Städtchen und ge-
nießen Sie die Oppenauer Gastronomie. Treffpunkt: 17.30 
Uhr in der Innenstadt von Oppenau. Die Kosten betragen 
62 Euro. Anmeldung unter 07804 4836 oder info@renchtal-
tourismus.de. 
  
Oberkirch: piano.vocal: A christmas carol 
Für viele gehört dieser Abend schon zur Weihnachtstraditi-
on: Der „Winterzauber“ von piano.vocal, Carsten Dittrich 
und Anne Schmidt-Heinrich am Cello. Erleben Sie Charles 
Dickens „Weihnachtsgeschichte“ neu erzählt! Mit mehr 
Musik und mehr Schauspiel in toller Atmosphäre und ein-
maligem Bühnenbild. Treffpunkt: 20 Uhr im s´freche Hus, 
Apothekergasse 7 in 77704 Oberkirch. Die Kosten betragen 
14 Euro. Tickets erhalten Sie im Bürgerbüro Oberkirch un-
ter 07802 82700, buergerbuero@oberkirch.de oder unter 
www.oberkirch.de // Stadt Oberkirch. 
  

Mobile Problemstoffsammlung macht Winterpause 
Kostenlose Entsorgung bei der Firma Remondis in Rhei-
nau-Freistett möglich   
Die mobile Problemstoffsammlung macht von Montag, 2. 
Dezember 2024, bis Freitag, 14. Februar 2025, Winterpau-
se, wie der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenau-
kreises mitteilt. Zu Problemabfällen aus Haushalten zäh-
len Farben, Lacke, Lösemittel, Batterien, Speiseöle und 
Frittierfette, Chemikalienreste, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Leuchtstoffröhren, LED- und Energiespar-
lampen, Säuren, Laugen, Altöle, Feuerlöscher und Altmedi-
kamente. 
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Problemabfälle können während der Winterpause den-
noch entsorgt werden: Die Firma Remondis in Rheinau-
Freistett, Salmengrundstraße 4, Telefon 07844 9190 0, 
nimmt ganzjährig donnerstags in der Zeit von 8 bis 11 Uhr 
und 13 bis 16:30 Uhr Problemabfälle aus Haushalten des 
Ortenaukreises kostenlos an. 
Die Termine für die Mobile Problemstoffsammlung im 
kommenden Jahr werden auf der Rückseite des Abfallab-
fuhrkalenders 2025 veröffentlicht, der aktuell verteilt wird. 
Darüber hinaus gibt es alle Termine auch auf der Internet-
seite der Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de im Menüpunkt „Abfallkalender & Abfuhr-
termine“ und in der „AbfallApp Ortenaukreis“. 
Weitere Fragen zur Abfallentsorgung beantwortet die Ab-
fallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis gerne telefonisch unter 0781 805 9600 oder per E-Mail 
unter abfallberatung@ortenaukreis.de. 
  
 
Ortenaukreis verteilt Abfallkalender 2025 
Alle Termine bereits jetzt digital abrufbar. 
Die Verteilung der Abfallkalender 2025 ist in vollem Gang 
und läuft bis zum Jahresende. Der Abfallkalender des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis enthält alle Abf-
uhrtermine und zusätzlich wichtige Informationen rund 
um die Dienstleistungsangebote der Abfallwirtschaft. 
  
Brigitte Haas, Abfallberaterin beim Ortenaukreis, empfieh-
lt Bürgerinnen und Bürgern, auch einen Blick auf die 
Rückseite des Abfallkalenders zu werfen: „Sie ist äußerst 
informativ und enthält alle Problemstoffsammeltermine 
und viele Informationen zum Annahmeangebot auf un-
seren Wertstoffhöfen und Deponien.“ In Bezug auf die Abf-
uhrtermine weist sie darauf hin, dass sich aufgrund von 
Änderungen in der Tourenplanung geänderte Abfuhrtage 
ergeben können. Dies könne bedeuten, dass der bisher ge-
wohnte Abfuhrtag im neuen Jahr auf einen anderen Wo-
chentag fällt. In jedem Fall seien aber die Angaben im Ab-
fallkalender verbindlich. 
  
Die Abfallkalender werden mit den örtlichen Mitteilungs-
blättern, teilweise aber auch durch Verlage, Vereine oder 
sonstige Institutionen verteilt. „Wer bis zum 31. Dezember 
2024 keinen Abfallkalender erhalten hat, sollte sich an sei-
ne Stadt- oder Gemeindeverwaltung wenden oder das digi-
tale Angebot nutzen“, rät die Abfallberaterin. Bereits jetzt 
stehen alle Abfallkalender auf der Internetseite www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp Or-
tenaukreis digital zur Verfügung. Ein besonderer Vorteil 
der AbfallApp ist, dass man sich durch individuelle Einstel-
lungen an alle Abfuhrtermine erinnern lassen kann. 
  
Weitere Fragen zur Abfallentsorgung beantwortet die Ab-
fallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail unter 
abfallberatung@ortenaukreis.de. 
 

Nachrichten  
für alle Ortsteile

Sport-, Spiel- und Spaßgruppe 

für Mädchen 5. Klasse bis 8. Klasse 
Hast du Lust auf Sport, Spiel und Spaß? Am 9. Januar 2025 
startet die neue Runde unserer Mädchenturngruppe für 
Interessierte aus allen Ortsteilen. Ein buntes Programm 
aus Tanz, Gymnastik, Ball- und Kooperationsspielen war-
tet auf euch. 
  
Anmeldung per Mail an: anika_roth1@web.de oder telefo-
nisch unter 0176/70142649. 

Termin: Donnerstag, 18-19 Uhr in der Rebstockhalle Nessel-
ried 
  
Wir freuen uns auf euch! 
  
Stefanie Ehinger und Anika Roth 
 

Adventskonzert des „Strasbourg 

Brass Quintet“ in Nesselried 
Am Sonntag, den 15. Dezember 2024 um 18:00 Uhr, lädt das 
„Strasbourg Brass Quintet“ zu einem festlichen Advents-
konzert in die stimmungsvolle Atmosphäre der Nessel-
rieder Kirche ein. Das französische Kammermusik-Ensem-
ble, das sich aus fünf hochkarätigen Musikern 
zusammensetzt, wird traditionelle Advents- und Weih-
nachtslieder in beeindruckenden Arrangements präsentie-
ren. Die Besucher können sich auf einen Abend voller mu-
sikalischer Höhepunkte freuen. 
  
Das Ensemble besteht aus Pierre Wenisch (Trompete), 
Marc Hegenhauser (Trompete), Jean-Claude Eglin (Tenor-
posaune), Winder Arteaga (Horn) und Francis Baur (Bass-
posaune). Alle fünf Musiker sind erfahrene Berufsmusiker 
und blicken auf eine beeindruckende Karriere als Solisten 
und Musiklehrer zurück. Sie spielten in renommierten Or-
chestern wie dem „HR-Sinfonieorchester Frankfurt“ und 
dem „Orchestre Symphonique National de Lorraine“. 
  
Eine Besonderheit des Quintetts ist die Instrumentierung: 
Statt der üblichen Tuba setzt das Ensemble auf eine Bass-
posaune, was dem Klangbild eine besondere Feinheit und 
Transparenz verleiht. Die Solisten verbindet eine lange 
Freundschaft und gemeinsame musikalische Ästhetik, die 
durch ihre jahrelange Zusammenarbeit geprägt wurde. 
Während vier der fünf Musiker ihr Studium am „Conser-
vatoire National Régional de Strasbourg“ abgeschlossen ha-
ben, bringt der junge Hornist Winder Arteaga eine interna-
tionale Note in das Ensemble ein. Er stammt aus Venezuela 
und absolvierte seine musikalische Ausbildung in Caracas. 
  
Das Adventskonzert verspricht eine außergewöhnliche 
Klangreise durch die Weihnachtszeit. Die brillanten Blech-
bläserklänge und die besondere Akustik der Nesselrieder 
Kirche schaffen eine festliche Atmosphäre, die perfekt in 
die Vorweihnachtszeit passt. Lassen Sie sich von der musi-
kalischen Virtuosität des „Strasbourg Brass Quintet“ ver-
zaubern und genießen Sie einen Abend voller Klangschön-
heit und Besinnlichkeit. 
  
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden sind herzlich 
willkommen. 

v. l. n. r.: Francis Baur, Winder Artega, Jean-Claude Eglin, 
Marc Hegenhauser, Pierre Wenisch
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Jahreskonzert „Aurora Borealis“  
des Musikvereins Bottenau 

Samstag, den 07. Dezember 2024 um 19:30 Uhr, Rebberg-
halle in Bottenau 
Erinnern Sie sich an die magische Nacht, als die Polar-
lichter auch über Oberkirch tanzten? Dieses Naturwunder 
hat uns alle verzaubert und uns die Schönheit des Nordens 
direkt vor die Haustür geholt. Diese unvergesslichen Mo-
mente haben uns inspiriert, eine musikalische Reise in 
den hohen Norden zu unternehmen. Lassen Sie uns ge-
meinsam in diese faszinierende Welt eintauchen und sich 
von den Klängen der Nordlichter verzaubern. 
  
Erleben Sie die Magie Skandinaviens hautnah bei unserem 
Jahreskonzert „Aurora Borealis“ unter der Leitung von Su-
sanne Heitz. Erleben Sie die Kraft der nordischen Musik 
und lassen Sie sich von der Schönheit der Polarlichter in-
spirieren.  
  
Karten gibt es im Vorverkauf bei allen Musikern oder an 
der Abendkasse. 
 

Einschränkungen im SWEG-Zugverkehr 
 in der Ortenau 

Mit Einschränkungen müssen die Fahrgäste Ende Novem-
ber und Anfang Dezember 2024 auf verschiedenen Stre-
cken im Zugverkehr der Südwestdeutschen Landesver-
kehrs-GmbH (SWEG) in der Ortenau rechnen. Betroffen 
sind folgende Zeiträume und Abschnitte: 
  
25., 29. und 30. November sowie 7., 12. und 13. Dezember 
2024: Strecke Offenburg – Straßburg 
Aufgrund von Bauarbeiten kommt es auf der Strecke Of-
fenburg – Kehl – Straßburg am Montag- und Freitagabend, 
25. und 29. November 2024, teilweise zu Zugausfällen und 
Schienenersatzverkehr (SEV). Die Busse in Frankreich wer-
den von den französischen Eisenbahnen SNCF betrieben, 
die Busse auf dem deutschen Streckenabschnitt sind von 
der SWEG organisiert. 
Am Samstag, 30. November 2024, kommt es auf der Strecke 
ganztags zu Zugausfällen. Ein SEV mit Bussen ist zwischen 
Appenweier beziehungsweise Offenburg und Kehl einge-
richtet. In Kehl ist ein Umstieg auf die Tram-Linie D nach 
Straßburg notwendig. 
Die Bauarbeiten führen ebenfalls am Samstagabend, 7. De-
zember, sowie am Donnerstag- und Freitagabend, 12. und 
13. Dezember 2024, zu Schienenersatzverkehr. Die Busse in 
Frankreich werden von den französischen Eisenbahnen 
SNCF betrieben, die Busse auf dem deutschen Streckenab-
schnitt sind von der SWEG organisiert. 
  
25. und 27. November 2024: Strecke Hausach – Offenburg  
Aufgrund von Bauarbeiten kommt es auf der Kinzigtal-
bahn zwischen Hausach und Offenburg am Montag- und 
Mittwochabend, 25. und 27. November 2024, zu Zugausfäl-
len und geänderten Fahrzeiten. 
  
28. und 29. November sowie 1. bis 3. und 9. Dezember 2024: 
Strecke Offenburg – Bad Griesbach  
Wie in den Vorwochen kommt es am Donnerstag und Frei-
tag, 28. und 29. November 2024, wegen Bauarbeiten auf der 
Renchtalbahn zwischen Offenburg und Bad Griesbach 
ganztags zu Schienenersatzverkehr und geänderten Fahr-
zeiten. Am Sonntag und Montag, 1. und 2. Dezember 2024, 
wird die gesamte Strecke Offenburg – Bad Griesbach im 
Schienenersatzverkehr bedient. Am Dienstag, 3. Dezem-
ber, und Montag, 9. Dezember, kommt es auf der Strecke 
im Frühverkehr zu Schienenersatzverkehr. 
  

1. und 2. Dezember 2024: Strecke Achern – Ottenhöfen  
Aufgrund von Bauarbeiten ist auf der Achertalbahn am 
Sonntag und Montag, 1. und 2. Dezember 2024, ganztags in 
beiden Richtungen kein Zugverkehr möglich. Es wird ein 
SEV mit Bussen angeboten. 
  
Für alle aufgeführten Maßnahmen gilt: Die Fahrgäste wer-
den gebeten, sich vorab die Fahrkarten an den Automaten 
und den üblichen Verkaufsstellen zu kaufen. In den SEV-
Bussen können keine Fahrscheine verkauft und es können 
keine Fahrräder befördert werden. Die Busse verkehren zu 
geänderten Uhrzeiten und weisen längere Fahrzeiten als 
der Zug auf. Vor Fahrtantritt sollten die Fahrgäste unbe-
dingt ihre Reiseverbindungen überprüfen. Die detail-
lierten Fahrpläne sind auf Aushängen an den Bahnsteigen 
zu finden sowie im Internet unter www.sweg.de/ortenau, 
www.bwegt.de/fahrplanauskunft und www.bahn.de. Tele-
fonische Auskünfte erteilt die Service-Zentrale der SWEG 
unter 0 78 21/9 96 07 70. 

SWEG:  Zusätzliche Zugverbindungen zum 
Straßburger Weihnachtsmarkt 

Erweitertes Fahrtenangebot an Wochenenden vom 1. bis 
22. Dezember 2024 / Teilweise Zugausfälle und Schienen-
ersatzverkehr wegen Bauarbeiten  
  
Von Sonntag, 1. Dezember, bis einschließlich Sonntag, 22. 
Dezember 2024, erhöht die Südwestdeutsche Landesver-
kehrs-GmbH (SWEG) an Wochenenden – in Zusammenar-
beit mit der Région Grand-Est und dem Land Baden-Württ-
emberg – das Fahrtangebot zwischen Offenburg und 
Straßburg, um mehr Menschen die Gelegenheit zu geben, 
mit dem Zug den Straßburger Weihnachtsmarkt zu besu-
chen. In der genannten Zeit wird an Sams- und Sonntagen 
vormittags und abends jeweils eine zusätzliche Zugverbin-
dung zwischen Kehl und Straßburg geschaffen, sodass sich 
folgende Fahrtmöglichkeiten ergeben:
• Abfahrt Offenburg: 11.05 Uhr, Abfahrt Kehl: 11.24 Uhr, 

Ankunft Straßburg: 11.34 Uhr
• Abfahrt Straßburg: 11.52 Uhr, Abfahrt Kehl: 12.05 Uhr, 

Ankunft Offenburg: 12.25 Uhr
• Abfahrt Offenburg: 18.05 Uhr, Abfahrt Kehl: 18.31 Uhr, 

Ankunft Straßburg: 18.42 Uhr
• Abfahrt Straßburg: 18.22 Uhr, Abfahrt Kehl: 18.33 Uhr, 

Ankunft Offenburg: 18.52 Uhr
 
Durch die französischen Eisenbahnen SNCF wird folgende 
zusätzliche Verbindung zwischen Offenburg und Straß-
burg gefahren:
• Abfahrt Straßburg: 18.52 Uhr, Abfahrt Kehl: 19.03 Uhr, 

Ankunft Offenburg: 19.22 Uhr
• Abfahrt Offenburg: 19.31 Uhr, Abfahrt Kehl: 19.50 Uhr, 

Ankunft Straßburg: 20.00 Uhr
 
Somit besteht an den Wochenenden vormittags ein Stun-
dentakt zwischen Offenburg und Straßburg und am frü-
hen Abend sogar weitgehend ein Halbstundentakt. Auf-
grund des Fahrplanwechsels werden die zusätzlichen 
Verbindungen in den elektronischen Fahrplanauskunfts-
medien bislang nur bis Samstag, 14. Dezember 2024, ange-
zeigt. 
  
Zugausfälle und Schienenersatzverkehr am 29. und 30. No-
vember sowie 7., 12. und 13. Dezember 2024 
Wie bereits kommuniziert, müssen die Fahrgäste Ende No-
vember und Anfang Dezember 2024 aufgrund von Bauar-
beiten Einschränkungen auf der Strecke Offenburg – Kehl 
– Straßburg beachten. So kommt es am Freitagabend, 29. 
November 2024, teilweise zu Zugausfällen und Schienener-
satzverkehr (SEV). Die Busse in Frankreich werden von 
den französischen Eisenbahnen SNCF betrieben, die Busse 
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auf dem deutschen Streckenabschnitt sind von der SWEG 
organisiert. 
Am Samstag, 30. November 2024, kommt es auf der Strecke 
ganztags zu Zugausfällen. Ein SEV mit Bussen ist zwischen 
Appenweier beziehungsweise Offenburg und Kehl einge-
richtet. In Kehl ist ein Umstieg auf die Tram-Linie D nach 
Straßburg notwendig. 
Die Bauarbeiten führen ebenfalls am Samstagabend, 7. De-
zember, zu Zugausfällen. Hier ist ebenfalls ein SEV mit 
Bussen zwischen Appenweier beziehungsweise Offenburg 
und Kehl eingerichtet. In Kehl ist ein Umstieg auf die Tram-
Linie D nach Straßburg notwendig. 
Schienenersatzverkehr gibt es ebenfalls am Donnerstag- 
und Freitagabend, 12. und 13. Dezember 2024. Die Busse in 
Frankreich werden von den französischen Eisenbahnen 
SNCF betrieben, die Busse auf dem deutschen Streckenab-
schnitt sind von der SWEG organisiert. 
Die Fahrgäste werden gebeten, sich vorab die Fahrkarten 
an den Automaten und den üblichen Verkaufsstellen zu 
kaufen. In den SEV-Bussen können keine Fahrscheine ver-
kauft und es können keine Fahrräder befördert werden. 
Die Busse verkehren zu geänderten Uhrzeiten und weisen 
längere Fahrzeiten als der Zug auf. Vor Fahrtantritt sollten 
die Fahrgäste unbedingt ihre Reiseverbindungen überprü-
fen. Die detaillierten Fahrpläne sind auf Aushängen an den 
Bahnsteigen zu finden sowie im Internet unter www.sweg.
de/ortenau, www.bwegt.de/fahrplanauskunft und www.
bahn.de. Telefonische Auskünfte erteilt die Service-Zentra-
le der SWEG unter 0 78 21/9 96 07 70. 

 
Vorteile und gute Gründe für eine Blutspende 
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat. Jeder Trop-
fen zählt und jeder Mensch, der spendet, macht einen Un-
terschied. Auch für Blutspenderinnen und Blutspender 
bietet die Blutspende gesundheitliche Vorteile. 
  
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die 
begrenzte Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden 
Tag. Auch Blutspenderinnen und Blutspender profitieren 
selbst von der guten Tat. 
  
Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten: Eine einzige 
Blutspende kann bis zu drei Patienten und Patientinnen 
helfen. Die Blutspende wird im Labor in ihre Bestandteile 
aufgeteilt und kann so bei verschiedenen Menschen einge-
setzt werden. Das Wissen, etwas Gutes getan zu haben, ver-
leiht vielen Spendenden ein Hochgefühl, das als „Warm 
Glow“ bezeichnet wird. 
  
Ärztliche Untersuchung: Jede Blutspende beinhaltet eine 
kleine medizinische Kontrolle, bei der unter anderem der 
Hämoglobinwert, die Körpertemperatur und der Blut-
druck gemessen werden. Dies kann dazu beitragen, mög-
liche gesundheitliche Probleme frühzeitig zu erkennen. 
Nach der Blutspende wird das Blut auf verschiedene Infek-
tionskrankheiten getestet. Dies bietet dem Blutspendenden 
zusätzliche Sicherheit. 
  
Eigene Blutgruppe erfahren: Nach der ersten Blutspende 
erhalten Sie einen Blutspendeausweis mit Ihrer Blutgrup-
pe. Dies kann bei Unfällen einen entscheidenden Zeitvor-
teil bringen. 
  
Es gibt viele gute Gründe, Blut zu spenden. Die Blutspende 
ist eine einfache und effektive Möglichkeit, Leben zu retten 
und gleichzeitig die eigene Gesundheit zu fördern: „Gerade 
rund um die Feiertage gilt: Eine Blutspende ist für Patien-
tinnen, Patienten und Unfallopfer gleichermaßen ein wert-
volles Geschenk. Machen Sie mit Ihrer Spende jetzt ein vorzei-
tiges Weihnachtsgeschenk. Es ist nie zu spät für die erste 

Blutspende!“, appelliert Martin Oesterer, Pressesprecher 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hes-
sen. 
  
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei un-
ter 0800 11 949 11. 

NÄCHSTER TERMIN in 77767 APPENWEIER 
  
Mittwoch, der 18.12.2024  
  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Schwarzwaldhalle, Oberkircher Straße 24 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 

Neuer LEADER-Projektaufruf  
Der Verein „Regionalentwicklung Ortenau e.V.“ als Träger 
der LEADER Aktionsgruppe Ortenau ruft ab 1. Dezember 
2024  zur dritten Projekteinreichung für die Förderperiode 
2023-2027 auf. Projektanträge für eine LEADER-Förderung 
können bis zum 24. Januar 2025 von allen Interessenten 
gestellt werden. Projektträger können Privatpersonen, Ver-
eine, Unternehmen und Kommunen sein. 
Die Projektideen müssen sich in den Handlungsfeldern des 
regionalen Entwicklungskonzepts der LAG Ortenau wie-
derfinden. Hierzu gehören die Bereiche:
1. Gemeinsam wohlfühlen
2. Naturnah erleben
3. Lokal genießen
4. Zukunftsfähig wirtschaften
 
Insgesamt steht ein EU-Fördermittelbudget von 500.000,- € 
zur Verfügung, hinzu kommen die entsprechenden natio-
nalen Fördermittel. Es können nur Projekte mit einem Ge-
samtvolumen von 5.000,- € bis 700.000,- € Nettokosten be-
rücksichtigt werden. Eine Grobplanung des Projekts sollte 
direkt erfolgen. 
In diesem Projektaufruf können wieder nicht investive 
Vorhaben aus dem Bereich Kunst und Kultur eingereicht 
werden. Auch Maßnahmen aus der Landschaftspflege sind 
willkommen und können vorab mit der Geschäftsstelle un-
ter 07841-642-1340 oder per Mail an info@leader-ortenau.de 
besprochen werden. 
Alle weiteren Informationen zum Projektaufruf sowie die 
aktuellen Antragsdokumente und Projektbeispiele finden 
Sie auf der Webseite www.leader-ortenau.de.  

Außensprechstunde des Pflegestützpunktes 
Ortenaukreis im Rathaus Appenweier 

Am Dienstag, den 17. Dezember 2024, bietet der Pflege-
stützpunkt Ortenaukreis, Zentrale Offenburg im Appen-
weierer Rathaus, Ortenaustraße 13, eine offene Außen-
sprechstunde an. Interessierte können von 9 bis 12 Uhr 
ohne vorherige Anmeldung vorbeikommen. 



21

Die Sprechstunde findet alle zwei Monate statt, der über-
nächste Termin wäre dann Dienstag, der 25. Januar 2025. 
  
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale und kostenlose Bera-
tungsstelle. Die Mitarbeiterinnen beraten und informieren 
Menschen mit einem Pflegebedarf und/oder deren Ange-
hörige sowie alle Interessierten rund um die Themen Pfle-
ge und Versorgung. 
  
Schwerpunktthemen in der Beratung sind:
1. Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstu-

fung, Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.)
2. Fragen zur ambulanten und stationären Versorgung
3. Schwerbehindertenrecht (Antrag stellen, Erhöhung 

beantragen,...)
4. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
5. Fragen zu den Themen Leben mit Demenz, Vielfalt der 

Wohnangebote,..
6. Und noch vieles mehr.
   
Bei Fragen: 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Zentrale Offenburg, 
Telefon: 0781 82-2337, -2531 oder -2593; 
psp-ortenaukreis@offenburg.de oder 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Die Agentur für Arbeit informiert: 
Entwicklung des Arbeitsmarktes im November 2024 
• 10.032 Frauen und Männer im Ortenaukreis ohne Arbeit
• Arbeitslosenquote weiterhin unverändert auf 3,9 Pro-

zent 
Im November waren im Ortenaukreis 10032 Menschen bei 
der Arbeitsagentur und dem Ortenau Jobcenter arbeitslos 
gemeldet. Das sind 143 weniger als im Oktober, aber 752 
Personen mehr als im Vorjahresvergleich. 
Im dritten Monat in Folge beträgt die Arbeitslosenquote 
für den Agenturbezirk Offenburg 3,9 Prozent. Die Regio-
naldirektion in Stuttgart gab im November 2024 für Baden-
Württemberg eine Arbeitslosenquote von 4,2 Prozent be-
kannt. Im Ranking belegt der Ortenaukreis gemeinsam 
mit den Arbeitsagenturen Aalen, Ludwigsburg und Reut-
lingen den dritten Platz. 
  
Entwicklung nach Rechtskreisen 
In der Arbeitslosenversicherung (SGB III) erhöhte sich sai-
sonal- und konjunkturell-bedingt die Anzahl an Arbeitslo-
sen um 76 auf 4796 im Vormonatsvergleich. Zum Novem-
ber 2023 steigerte sich die Anzahl um 493 Personen. 
Gleichzeitig reduzierte sich im Bereich des Bürgergeldes 
beim Ortenau Jobcenters (SGB II) die Arbeitslosenzahl 
zum Oktober um 219 auf 5236. Zum Vorjahr lag eine Erhö-
hung um 259 Arbeitslosen vor. 
  
Entwicklung am Arbeitsmarkt (SGB III) 
„Die Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Erwerbstätigkeit fal-
len aktuell in der Arbeitslosenversicherung etwas schwä-
cher aus als grundsätzlich in unserer Region üblich. Ein 
kleiner Lichtblick im November ist der leichte Rückgang 
der arbeitslosen Jugendlichen unter 25 Jahren, die wieder 
eine Stelle oder eine neue Ausbildung gefunden haben“, so 
Theresia Denzer-Urschel, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Offenburg. 
  
Dynamik am Arbeitsmarkt (SGB III) 
Bei der Arbeitsagentur Offenburg meldeten sich in den ver-
gangenen vier Wochen 1324 Menschen arbeitslos, das wa-
ren 127 Personen weniger als im Oktober. 
1214 Frauen und Männer beendeten in diesem Zeitraum 
ihre Arbeitslosigkeit, 
327 weniger als im Vormonat. 

Arbeitslosenversicherung, SGB III: 4796 arbeitslose Men-
schen 
Entwicklung nach Personengruppen 
Im November waren 2063 Frauen und 2733 Männer im Or-
tenaukreis ohne Arbeit. Aktuell sind noch 505 Jugendliche 
unter 25-Jahren auf der Suche nach einem Ausbildungs-
platz oder einer Arbeitsstelle. Alle Jugendliche, die noch 
keine Berufsausbildungsstelle haben, können sich bei der 
Berufsberatung der Arbeitsagentur melden. Die Vermitt-
lung in Ausbildungsplätzen bzw. berufsvorbereitende 
Maßnahmen läuft bis zum Jahresende unvermindert wei-
ter. 
  
Die Arbeitslosenzahlen (SGB III) aus den Geschäftsstellen  
In fast allen Geschäftsstellen ist im November im Vergleich 
zum Vormonat und Vorjahr die Zahl der Menschen, die 
eine Beschäftigung suchen, leicht gestiegen. 
Derzeit sind in der Hauptagentur Offenburg 1394 Men-
schen ohne Arbeit. In der Geschäftsstelle Lahr suchen 1308 
Personen einen Arbeitsplatz. Im Bezirk Kehl waren 757 
Personen ohne Job. 489 arbeitslose Menschen sind im Be-
zirk Hausach und 483 Personen sind in der Region Achern 
auf der Suche nach einer Arbeitsstelle. Aus der Geschäfts-
stelle Oberkirch wurden 365 Menschen ohne Arbeit gemel-
det.  
  
Stellensituation (SGB III) 
Aktuell sind 3577 Arbeitsplätze in der Ortenau zu besetzen. 
Beratungsanfragen zu Kurzarbeitergeld nehmen zu. Auf-
grund der wirtschaftlichen Situation halten sich einige Un-
ternehmen bei Neueinstellung zurück. Aktuell sind 10 Pro-
zent weniger offene Stellen im Bestand als im November 
2023. 

  
Arbeitsmarktstatistik

AA Offenburg (Gebietsstand November 2024)
Zeitreihe

Bitte Sperrfrist bis zum VT um 10 Uhr beachten!

GSt Offen-
burg GSt Achern GSt 

Hausach GSt Kehl GSt Lahr GSt 
Oberkirch

1 2 3 4 5 6 7

JD 2022 3,2 3,6 2,2 2,0 3,9 3,7 2,5
JD 2023 3,6 4,0 2,6 2,2 4,7 4,0 2,8

Jan 2023 3,7 3,9 2,7 2,2 4,5 4,4 3,0

Feb 2023 3,7 3,9 2,6 2,3 4,5 4,6 2,9

Mrz 2023 3,6 3,9 2,6 2,2 4,5 4,3 2,8

Apr 2023 3,5 3,9 2,5 2,0 4,7 3,8 2,9

Mai 2023 3,4 3,8 2,5 2,1 4,6 3,6 2,8

Jun 2023 3,4 3,8 2,5 2,1 4,7 3,7 2,7

Jul 2023 3,5 3,9 2,6 2,2 4,8 3,7 2,7

Aug 2023 3,7 4,1 2,9 2,4 4,9 4,0 2,9

Sep 2023 3,6 4,1 2,7 2,3 4,7 4,0 2,7

Okt 2023 3,6 4,0 2,6 2,2 4,6 3,9 2,7

Nov 2023 3,6               4,1               2,6               2,2               4,6               4,1               2,8               

Dez 2023 3,7 4,1 2,6 2,3 4,5 4,1 2,8

Jan 2024 4,2 4,4 2,9 2,7 4,9 5,1 3,1

Feb 2024 4,2 4,4 2,8 2,6 4,9 5,1 3,0

Mrz 2024 4,0 4,3 2,7 2,5 4,7 4,9 2,8

Apr 2024 3,8 4,3 2,5 2,7 4,8 4,2 2,7

Mai 2024 3,7 4,2 2,6 2,7 4,6 4,0 2,8

Jun 2024 3,7 4,2 2,6 2,6 4,7 3,9 2,8

Jul 2024 3,8 4,3 2,7 2,7 4,9 4,1 3,0

Aug 2024 4,0 4,5 2,8 2,7 5,1 4,2 3,2

Sep 2024 3,9 4,4 2,7 2,7 5,1 4,2 3,3

Okt 2024 3,9 4,4 2,7 2,7 5,1 4,1 3,3

Nov 2024 3,9 4,4 2,7 2,7 5,1 4,0 3,1

Dez 2024 ... ... ... ... ... ... ...

Vorjahresveränderung (in Prozentpunkten) 0,3               0,3               0,1               0,5               0,5               - 0,1             0,3               

Vormonatsveränderung (in Prozentpunkten) - - - - - - 0,1             - 0,2             
Erstellungsdatum: 27.11.2024, Statistik-Service Südwest, Auftrag 32475 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

... Angaben fallen später an
1) Die Arbeitslosenquoten der Geschäftsstellenbezirke haben zum Teil ein erhöhtes Fehlerrisiko und sind nur eingeschränkt vergleichbar. 

Arbeitslosenquoten 1) (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)

Jahresdurchschnitte                               
Berichtsmonate                                  
Veränderungen

Agentur-
bezirk

davon
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Geschäftsstelle Achern:
Gesamt SGB III SGB II

Arbeitslose 808 483 325

Arbeitslosenquote % 2,7 1,6 1,1

Gesamt SGB III SGB II *)

Arbeitslose 698 365 333

Arbeitslosenquote % 3,1 1,6 1,5

Gesamt SGB III SGB II

Arbeitslose 3.108 1.394 1.714

Arbeitslosenquote % 4,4 2,0 2,4

Gesamt SGB III SGB II

Arbeitslose 881 489 392

Arbeitslosenquote % 2,7 1,5 1,2

Gesamt SGB III SGB II

Arbeitslose 2.817 1.308 1.509

Arbeitslosenquote % 4,0 1,9 2,1

Gesamt SGB III SGB II

Arbeitslose 1.720 757 963

Arbeitslosenquote % 5,1 2,2 2,9

Geschäftsstelle Kehl:

Hauptagentur Offenburg:

Geschäftsstelle Oberkirch:

Geschäftsstelle Lahr: Geschäftsstelle Hausach:

Gesamt SGB III SGB II

Arbeitslose 10.032 4.796 5.236

Arbeitslosenquote % 3,9 1,8 2,0

Agenturbezirk Offenburg insgesamt:

*) Hierbei handelt es sich um Arbeitslose, die im Bezirk der Geschäftstelle Oberkirch der Agentur für Arbeit Offenburg ihren Wohnsitz haben. Die Kommunale
Arbeitsförderung hat in Oberkirch keinen Standort und betreut diese Kunden in den Räumen der Kommunale Arbeitsförderung in Offenburg.

Übersicht Arbeitsmarktsituation
Stand November 2024

Theresia Denzer-Urschel
Vorsitzende der Geschäftsführung

Agentur für Arbeit Offenburg

Telefon: 0781/ 9393-402
Fax: 0781/ 9393-504
E- Mail: Offenburg.PresseMarketing@arbeitsagentur.de

Agentur für Arbeit Offenburg - Pressestelle
Weingartenstr. 3, 77654 Offenburg

Telefon: 0781 9393 402
www.arbeitsagentur.de
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Agentur für Arbeit Offenburg - Pressestelle 

Weingartenstr. 3, 77654 Offenburg 
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Arbeitsmarkt in den Geschäftsstellenbezirken (SGB III) 
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Stand: 29. November 2024 

 
 
 
Region 

 

 

Insgesamt 

Veränderungen gegenüber 

 

Vormonat 

 

Vorjahresmonat 

absolut in % absolut in % 

 

GSt Offenburg 
 

1.394 +43 
  
+3,2 

 
+181 

 
+14,9 

 

GSt Achern 
 

483 
 
+20 

 
+4,3 +4 

 
+0,8 

 

GSt Hausach 
 

489 +12  
  
+2,5 

     
+102 

   
+26,4 

 

GSt Kehl 

 

757 +18 +2,4  
+108 +16,6 

 

GSt Lahr 
 

1.308 
 
+6 

  
+0,5 

 
+51 

 
+4,1 

 

GSt Oberkirch 
 

365 
 
-23 

 
-5,9 

  
+47 

 
+14,8 

 
Bund für Umwelt und Naturschutz 

Deutschland (BUND)  
LV Baden-Württemberg e.V.  

Solidarische Landwirtschaft - Jetzt Ernteanteile erwer-
ben! 
SoLaVie e.V. - solidarisch landwirtschaften und leben - hat 
ab Januar 2025 wieder etliche Ernteanteile neu zu verge-
ben. Bei SoLaVie gibt es ökologisch erzeugtes, regionales 
und saisonales Gemüse rund ums Jahr. Wöchentlich wird 
das Gemüse an 10 Verteilstellen in der Ortenau für die Mit-
glieder bereitgestellt. Das Besondere ist noch, dass die Mit-
glieder Teilhaber*innen des Betriebs werden und echte 
Mitwirkungsmöglichkeiten haben. Ab Januar 2025 gibt es 
mehrere freie Ernteanteile, die zuerst einmal als Schnup-
peranteil für 1 - 3 Monate gebucht werden können, um sich 
dann fest zu entscheiden. Weitere Infos und aktuelle For-
mulare auf www.solavie.de . 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Gleichberechtigt und selbstbestimmt leben - mit Behinde-
rung
Anspruch auf besondere Leistungsansprüche
Am 3. Dezember ist der Internationale Tag der Menschen 
mit Behinderung. Er macht auf die Belange von Menschen 
mit körperlichen oder geistigen Einschränkungen auf-
merksam. Wer beeinträchtigt ist, hat Anspruch auf beson-
dere Leistungen der Solidargemeinschaft – auch und gera-
de im Bereich der sozialen Sicherung, darauf macht die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg auf-
merksam.

Menschen mit Behinderung in Deutschland
Ende 2023 lebten in Deutschland knapp 8 Millionen Men-
schen mit schwerer Behinderung, das ist fast jeder zehnte 
Mensch in Deutschland. Über 90 Prozent der Behinde-
rungen wurden durch eine Krankheit verursacht, es kann 
also jeden treffen und fast jeder hat einen Menschen in sei-
nem Umfeld, der mit körperlichen oder seelischen Beein-
trächtigungen lebt. Die Deutsche Rentenversicherung be-
antwortet daher die häufigsten Fragen zu Renten- und 
Reha-Leistungen schwerbehinderter Menschen:

Meine berufliche Tätigkeit fällt mir immer schwerer, kann 
ich eine Reha-Maßnahme beantragen?
Rehabilitations- und Präventionsleistungen der gesetz-
lichen Rentenversicherung sollen verhindern, dass eine 
Behinderung oder Krankheit zur dauerhaften Erwerbs-
minderung führen. Die Deutsche Rentenversicherung 
prüft daher auf Antrag, ob sie im konkreten Einzelfall hel-
fen kann. Das können Leistungen zur medizinischen Reha-
bilitation oder Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
sein. Diese sollen zum Beispiel helfen, den bisherigen Ar-
beitsplatz trotz der gesundheitlichen Einschränkungen zu 
erhalten. Auch eine berufliche Neuorientierung kommt in 
Frage. Sie ist oft die bessere Alternative zur völligen Be-
schäftigungsaufgabe.

Ich bin schwerbehindert, dann muss ich doch auch eine Er-
werbsminderungsrente bekommen, oder?
Die Frage einer Erwerbsminderung lässt sich nicht allein 
am Grad der Behinderung ablesen. Eine Rente wegen vol-
ler Erwerbsminderung erhalten Sie, wenn Sie wegen 
Krankheit oder Behinderung unter den üblichen Bedin-
gungen des allgemeinen Arbeitsmarktes auf nicht abseh-
bare Zeit weniger als drei Stunden täglich arbeiten können. 
Sie entspricht in ihrer Höhe etwa einer Altersrente. Kön-
nen Sie noch mindestens drei, aber weniger als sechs Stun-
den täglich arbeiten, bekommen Sie die Rente wegen teil-
weiser Erwerbsminderung. Die Beurteilung der 
Leistungsfähigkeit nimmt die Rentenversicherung ebenso 
vor, wie die Prüfung der versicherungsrechtlichen Voraus-
setzungen.

Gibt es eine spezielle Altersrente für schwerbehinderte 
Menschen?
Ja, die Altersrente für schwerbehinderte Menschen kommt 
in Betracht, wenn Ihr Grad der Behinderung mindestens 
50 beträgt, Sie die Mindestversicherungszeit, auch Warte-
zeit genannt, von 35 Jahren erfüllen und ein Mindestalter 
erreicht haben. Sind Sie 1964 oder später geboren, können 
Sie die Altersrente für schwerbehinderte Menschen mit 65 
Jahren ohne Abzüge erhalten. Mit Abzügen von maximal 
10,8 Prozent ist das bereits ab 62 Jahren möglich. Wenn Sie 
vor 1964 geboren sind, ist das jeweils noch einige Monate 
früher möglich. Mit dem Rentenbeginnrechner unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/online-rechner er-
fahren Sie, wann Sie konkret in Rente gehen können. Ob 
Sie die Mindestversicherungszeit schon erfüllen, sehen Sie 
auch in Ihrer ausführlichen Rentenauskunft.

Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Reha 
und Rente für schwerbehinderte Menschen“ auf unserer 
Website www.drv-bw.de. Weitere Fragen zum Thema be-
antworten wir auch am kostenlosen Servicetelefon unter 
0800 1000 48024.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
 
 

Polizeipräsidium Offenburg Referat 
Prävention Sicherungstechnische Beratung 

Dunkle Jahreszeit – Einbruchszeit – Tipps der Polizei 
  
1. Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlos-
sen.
Öffnen Sie auf Klingeln nicht bedenkenlos und zeigen Sie 
gegenüber Fremden ein gesundes Misstrauen.
Nutzen Sie den Spion und den Sperrbügel (Türspaltsper-
re). 
  
2. Verschließen Sie die Fenster, Balkon- und Terrassen-
türen auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht! Gekippte Fenster sind offene Fenster und sind 
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von Einbrechern leicht zu öffnen.
Lassen Sie nachts die Rollläden herunter. 
  
3. Schließen Sie Wohnungseingangstür immer zweifach ab, 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlas-
sen.
Ziehen Sie die Tür nicht einfach nur ins Schloss. 
  
4. Wechseln Sie umgehend den Schließzylinder aus, wenn 
Sie Ihren Schlüssel verloren haben.  
  
5. Verstecken Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel nie-
mals draußen, denn Einbrecher kennen jedes Versteck. 
  
6. Ihre Wohnung sollte einen bewohnten Eindruck vermit-
teln, auch wenn Sie länger abwesend sind. 
Rollläden sollten nur zur Nachtzeit geschlossen sein.
Lassen Sie bei längerer Abwesenheit den Briefkasten lee-
ren und die Rollläden tagsüber hochziehen. 
  
7. Lassen Sie bei einer Tür mit Glasfüllung den Schlüssel 
nicht innen stecken.  
  
8. Organisieren Sie eine aktive Nachbarschaftshilfe: 
Sprechen Sie mit den Bewohnern Ihres Hauses und in den 
Nachbarhäusern über Sicherheit. 
  
9. Tauschen Sie mit den Nachbarn im Wohnblock oder in 
der Straße Telefonnummern und Erreichbarkeit aus.  
  
10. Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, Sie an-
zurufen, wenn Fremde in deren Wohnung wollen. 
  
11. Halten Sie im Mehrfamilienhaus den Hauseingang 
auch tagsüber geschlossen. 
Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner betä-
tigen. 
  
12. Versuchen Sie niemals Einbrecher festzuhalten.
Prägen Sie sich lieber Aussehen oder Fahrzeug und Kenn-
zeichen ein und verständigen Sie dann sofort die Polizei 
(110). 
  
Weitere Informationen zu Verhaltenstipps und zu geeig-
neter Sicherungstechnik erhalten Sie auch im Internet un-
ter: www.k-einbruch.de. 

   Agroforst bei der SoLaVie!  
Ab 2025 gibt es für die Mitglieder der SoLaVie Gemüse, das 
zwischen Baumreihen wächst! 
Agroforst ist eine alte Idee, um die Vorzüge von Bäumen 
auf dem Gemüseacker zu nutzen. Durch die Klimakrise ge-
winnt sie an neuer Bedeutung. Denn die Bäume bieten 
Windschutz und Beschattung, ihre Wurzeln erschließen 
Nährstoffe aus der Tiefe und stellen sie Salat und Co. zur 
Verfügung. Durch das bessere Wassermanagement kommt 
das Gemüse einfacher durch Dürrezeiten und Starkregen 
kann durch den Baumstreifen aufgefangen werden. Außer-
dem wird durch die Blätter der Humusaufbau unterstützt 
und die Bodenqualität insgesamt verbessert. 
Aber erst einmal müssen die Bäume gepflanzt werden - 
und wachsen. Mitglieder aus Appenweier und Umgebung 
und Interessierte sind zu dieser Aktion herzlich eingela-
den. Es werden insgesamt 140 Bäume und 120 Heckpflan-
zen gepflanzt, darunter neben Quitte, Aprikose und Kiwi 
auch Maulbeeren, Kaki und Mandel. 
Viel Arbeit steht an. Seien Sie Teil dieser ungewöhnlichen 
Aktion! 
Nähere Infos über Ort und Zeit gibt es auf solavie.de. Oder 
bei Birgitt Mylo unter 01788013171. 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

SVLFG bietet neue Seminare für Binnenfischer an   
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) erweitert ihr Bildungsangebot für die 
Binnenfischerei mit zwei neuen Formaten – einem Prä-
senzseminar zur Rettungsweste und einem Online-Vortrag 
zu Sicherheit und Gesundheit in der Branche. 
Das neue zweitägige Präsenzseminar „Sicher und gesund 
arbeiten mit der Rettungsweste“ richtet sich an Unterneh-
mer, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Führungskräfte und 
interessierte Mitarbeitende aus Betrieben mit Ertrinkungs-
gefahr, wie der Binnenfischerei oder der Grünpflege an Ge-
wässern. 
Im theoretischen Teil werden rechtliche Grundlagen, Un-
fallstatistiken sowie Gefahren beim Sturz ins Wasser ver-
mittelt und Schutzmaßnahmen vorgestellt. Der praktische 
Teil zeigt, wie eine Rettungsweste korrekt angelegt, über-
prüft und gewartet wird. Das Seminar ist für Teilneh-
mende aus Mitgliedsbetrieben der SVLFG kostenfrei und 
beinhaltet auch Übernachtung sowie Verpflegung. 
Jetzt anmelden unter www.svlfg.de/seminar-rettungsweste 
und lebensrettendes Wissen erwerben! Für das Jahr 2025 
stehen drei Termine zur Verfügung:
• 23./24. Januar 2025 in Waren/ Müritz
• 4./5. Februar 2025 auf der Reichenau/ Bodensee
• 25./26. Februar 2025 in Weiden/ Oberpfalz
   
Der Online-Vortrag „Sicher und gesund arbeiten in der 
Binnenfischerei“ vermittelt Grundlagen zur Beurteilung 
von Gefährdungen und arbeitsbedingten Gesundheitsge-
fahren in Binnenfischereibetrieben. Am 15. Januar 2025 
kann von 9 bis 12 Uhr bequem von überall aus teilgenom-
men und damit Reisezeit gespart werden. Auf der Internet-
seite www.svlfg.de/online-vortrag-binnenfischerei sind die 
Einwahldaten zu finden. Für die Teilnahme wird ein HT-
ML5-fähiger Browser oder die WebEx-Meetings-App benöti-
gt. 
Das erworbene Wissen hilft dem Unternehmer, seine Un-
ternehmerpflicht zur Unterweisung der Beschäftigten zu 
erfüllen und trägt zur Verbesserung der Arbeitssicherheit 
in der Binnenfischerei bei. 

Wandererchor Windschläg 
Stimmungsvolle Adventsmusik in Windschläg - Wanderer-
chor und Stubenmusik treten auf 
Der Wandererchor lädt für Samstag, 7. Dezember, um 18 
Uhr zu einem unterhaltsamen Stubenmusikabend in die 
Windschläger Kirche ein. Mit alpenländischen Weisen und 
Instrumentalmusik wollen Sänger und Musiker vorweih-
nachtliche Stimmung erzeugen. Mitgestalten werden den 
Abend die „Nordracher Stubenmusik“ und Monika Rösch-
mann. 

Die Besucher können sich an einem vielseitigen und stim-
mungsvollen Programm erfreuen. Die „Nordracher Stu-
benmusik“ wird zu Beginn mit typischen Stubenstück-
chen aufspielen. Volkstümliche, weltliche Lieder mit 
eingängigen Melodien wird auch der Wandererchor, gelei-
tet von Peter Basler, im ersten Teil des Unterhaltungsa-
bends singen. 

Im weiteren Programm werden dann auch instrumentale 
adventliche Weisen zu Hackbrett, Zither, Gitarre, Kontra-
bass und Akkordeon erklingen. Besinnliche, adventliche 
Weisen hat auch der Wandererchor im Repertoire. Zwi-
schen den Lied- und Instrumentalvorträgen liest Monika 
Röschmann passende „Gedichtli und Gschichtli“. Der Ein-
tritt ist frei. 
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Nachruf 

Am 22. November 2024 verstarb unser Feuerwehrange-
höriger 
  

Oberfeuerwehrmann
Benno Grumer

im Alter von 84 Jahren. 
  
Der Verstorbene gehörte der Freiwilligen Feuerwehr 
Appenweier, Abteilung Appenweier seit 1971 an. Im 
Jahr 2005 wechselte er nach über 30 Jahren in die Alters- 
und Ehrenabteilung. Wir verlieren mit ihm einen 
pflichtbewussten, treuen Kameraden und werden sei-
ner in Ehren gedenken.  
  
Freiwillige Feuerwehr   Freiwillige Feuerwehr
Appenweier      Appenweier
Jürgen Stäbler     Christian Brudy
Feuerwehrkommandant   Abteilungskommandant 

Gemeinde Appenweier 
Viktor Lorenz 
Bürgermeister

Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft  // 
Pressemitteilung der Deutschen 

Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft
Ehrenamtliche Versichertenberatende für Rentenanfragen

Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) würdigt am 5. Dezember 2024, dem Internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes, das Engagement ihrer rund 120 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater. 
Mit ihnen haben die Menschen im Land kostenfrei und di-
rekt vor Ort gut geschulte „Helfer in der Nachbarschaft“. 
Sie beraten und unterstützen in allen Fragen der gesetz-
lichen Rentenversicherung - alleine in diesem Jahr waren 
es rund 20.000 Beratungen.

Dazu kommen über 7.500 Anträge auf Rente und auf Klä-
rung des persönlichen Versicherungskontos, die durch die 
baden-württembergischen Versichertenberaterinnen und 
-berater im Jahr 2024 aufgenommen wurden. Damit die 
Anträge direkt in der Sachbearbeitung ankommen, schnel-
ler bearbeitet und entschieden werden können, nutzen 
auch die Ehrenamtlichen die Online-Services der DRV BW. 
Darüber hinaus klären sie zudem die Voraussetzungen der 
verschiedenen Rentenarten oder informieren über den 
persönlichen Rentenbeginn. Mit ihrer ehrenamtlichen Ar-
beit stellen sie ein wichtiges Bindeglied zwischen der DRV 
und den Versicherten, Rentnerinnen und Rentnern dar. 
Die ehrenamtlichen Versichertenberatende finden Interes-
sierte über die Internetseite www.drv-bw.de.

Wie wird man Versichertenberaterin oder -berater der 
DRV?
Die Versichertenberaterinnen und -berater sind ebenso 
wie der Vorstand und die Vertreterversammlung Teil der 

ehrenamtlichen Selbstverwaltung der DRV BW. Die Vertre-
terversammlung wählt die Versichertenberaterinnen und 
-berater auf Vorschlag von Gewerkschaften, Arbeitnehmer-
vertretungen und sonstigen freien Wählerlisten, die sich 
zur Sozialwahl stellen. Wer selbst gerne dieses wichtige 
und interessante Ehrenamt ausüben möchte, sollte sich an 
die genannten Gruppierungen wenden. Das Büro der 
Selbstverwaltung der DRV BW unterstützt dabei und ist 
per E-Mail unter bvsv@drv-bw.de erreichbar.
 

Windkraft Hummelsebene -  
Blog der Stadtwerke Oberkirch 

Ab sofort können auch Sie dabei sein!   
Manchmal sagen Zahlen mehr als Worte: 3,5 % Zinsen pro 
Jahr gibt es in der zweiten Novemberwoche 2024 auf einem 
Tagesgeldkonto (Quelle: www.finanzmarktforschung.de).
Bis zu 5,5 % Zinsen pro Jahr gibt es für Kunden der Oberkir-
cher Stadtwerke sowie die Bürgerinnen und Bürger der di-
rekten Projektkommunen Oberkirch und Durbach, wenn 
sie ihr Geld in den geplanten Windenergiepark „Hummel-
sebene“ investieren. Nicht-Kunden der Stadtwerke sowie 
außerhalb Oberkirchs und Durbachs erhalten 4,5 % Zinsen 
pro Jahr. 
  
Wann? Ab sofort!   
Denn mit dem Spatenstich am 15. November 2024 star-
teten die vorbereitenden Maßnahmen für den Bau der An-
lagen, wie auch die Bürgerbeteiligung der Stadtwerke 
Oberkirch! Für all jene Menschen, die ihr Geld gerne ge-
winnbringend und im Hinblick auf regionale Ökoenergie 
anlegen möchten, ist eine Beteiligung von 1.000 bis 25.000 
Euro möglich. 
  
Die Bürger profitieren auf vielfältige Art und Weise   
In diesem Winter werden die Maßnahmen für die Windrä-
der auf der Hummelsebene beginnen. Der Windpark ist als 
interkommunales Projekt konzipiert, dessen Finanzie-
rungsplan (siehe unseren Blogpost vom 17. Oktober 2024) 
auf mehreren Säulen ruht. Eine davon ist die Bürgerbetei-
ligung, eine andere die der Kommunen. Und weil diese an 
den Erfolg des Projektes glauben, haben Oberkirch, Dur-
bach, Bad Peterstal-Griesbach, Oppenau, Lautenbach, Ap-
penweier und Renchen zusammen mit den Stadtwerken 
und der Ökostromgruppe schon 1,5 Millionen Euro einge-
zahlt. 
  
Die Bürgerbeteiligung ist neben der bereits zugesagten 
weiteren Finanzierung über die Sparkasse Offenburg/Or-
tenau eine weitere wesentliche Beteiligung, um die Ge-
samtkosten von rund 31,5 Millionen Euro zu decken. 
  
Von den direkten Projektkommunen Oberkirch und Dur-
bach freuen sich insbesondere Oberbürgermeister Gregor 
Bühler und Bürgermeister Andreas König über den Pro-
jektstart und die Beteiligung zahlreicher Mitbürgerinnen 
und -bürger: „Es ist uns ein großes Anliegen, dass die Men-
schen in der Region von den Anlagen direkt profitieren. 
Nicht nur vom grünen Strom, sondern auch finanziell 
durch die Zinsen der Nachrangdarlehen und indirekt 
durch die Gewerbesteuer und die Kommunalabgaben für 
unsere Kommunen.“ 
  
Die Ökostromgruppe professionalisiert die Bürgerbeteili-
gung   
Wer sich dafür entscheidet, sein Geld in diesem Projekt an-
zulegen, tut dies über ein so genanntes Nachrangdarlehen 
(= ein Instrument zur Unternehmensfinanzierung). Dies 
ist ein Vorgehen, das bei der Finanzierung von Windener-
gieanlagen üblich ist, wie Lukas Schuwald, Geschäftsfüh-
rer der Ökostromgruppe Freiburg, betont. Sein Unterneh-
men hat sich darauf spezialisiert, Bürgerbeteiligungen im 
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Bereich der Erneuerbaren Energien im regionalen Umfeld zu 
professionalisieren und tut dies somit auch zusammen mit 
den Stadtwerken Oberkirch beim Projekt Hummelsebene. 
  
Die Windenergieanlagen auf der Hummelsebene ist nicht 
das erste Projekt, das mittels Bürgerbeteiligung durch die 
Stadtwerke Oberkirch initiiert wurde. Es wurden bereits 
zahlreiche Photovoltaik-Dachanlagen und eine große Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlage auf diese Weise erfolgreich mit-
finanziert. „Dies waren Projekte, bei denen wir dank des 
finanziellen Engagements der Bevölkerung sehr schnell 
gemeinsame Ziele erreicht haben“, blickt Füssgen zurück. 
  
So wird auch die Wertschöpfung vor Ort gesichert   
Übrigens: Wer sich mit einer Einlage für die Windräder auf 
der Hummelsebene beteiligt, darf sich auch in ganz ande-
rer Weise auf die Schulter klopfen: Denn jede und jeder, die 
dabei sind, sorgen dafür, dass auf diese Weise 15.000 Haus-
halte bzw. rund 45.000 Menschen mit Windstrom (22 Me-
gawatt oder 40 Millionen Kilowattstunden) versorgt wer-
den können. Und dies bedeutet gleichzeitig mehr 
Autonomie für die Menschen in der Region und darüber 
hinaus eine verlässliche und bezahlbare Energieversor-
gung, zu der auch schon Photovoltaik und Batteriespeicher 
zählen. 
  
Und: „Die Pachten, die für die Windräder bezahlt werden, 
die Gewerbesteuer, die wir entrichten, die Kommunalab-
gaben genauso wie der Zins an die beteiligten Bürgerinnen 
und Bürger sowie Firmen und dann natürlich durch Auf-
träge an die Betriebe und Dienstleister in der Region tra-
gen dazu bei, dass die Wertschöpfung vor Ort stattfindet“, 
erläutert der Stadtwerke-Geschäftsführer. 
  
Wir warten schon auf Sie!   
Wer sich am Windpark Hummelsebene finanziell beteili-
gen möchte, kann dies ab sofort tun. Es reicht ganz einfach 
eine E-Mail an kundenservice@sw-oberkirch.de oder ein 
Anruf beim Kundenservice unter der Telefonnummer 
07802/9178-0. 
  
Weitere Informationen gibt es auf unserer eigens dafür ein-
gerichteten Website: www.windpark-hummelsebene.de 
 

LUBW LANDESANSTALT FÜR UMWELT 
BADEN-WÜRTTEMBERG 

Grundwasser in Baden-Württemberg: 
Weniger Schadstoffe im Grundwasser, Herausforderungen 
bleiben 
03.12.2024 
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Die LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg hat heute ihren Jahresbe-
richt zur Grundwasserqualität 2023 veröffentlicht. Sowohl 
Menge als auch Güte des Grundwassers im Land werden 
kontinuierlich überwacht. Nach Abschluss eines Kalender-
jahres werden die erfassten Schadstoffe und Messwerte sy-
stematisch geprüft, umfangreich ausgewertet und schließ-
lich in einem Bericht zusammengefasst. Der Fokus für den 
Bericht 2023 lag auf den Schadstoffen: Nitrat, Pflanzen-
schutzmittel, leichtflüchtigen halogenierten Kohlenwas-
serstoffen und metallischen Spurenstoffen. 
Die Konzentration vieler Schadstoffe geht zurück, aber Ni-
trat stellt landesweit immer noch die größte Belastung für 
das Grundwasser dar. „Das Konzentrationsniveau von Ni-
trat ist weiterhin an vielen Stellen deutlich zu hoch“, fasst 
Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW, die zahlreichen Er-
gebnisse zusammen. Er betont: „Grundwasser hat ein 
langes Gedächtnis. Das zeigen uns beispielsweise die ge-
messenen Werte für Pflanzenschutzmittel, deren Einsatz 
seit Jahren verboten ist. Einmal eingetragene Schadstoffe 
brauchen oft Jahrzehnte, um im Grundwasser abgebaut zu 

werden. Das betrifft uns unmittelbar, werden doch 70 Pro-
zent unseres Trinkwassers aus Grund- und Quellwasser 
gewonnen.“ 
Nitrat bleibt Hauptbelastung für das Grundwasser – Rück-
gang stagniert 
Nitrat in Boden und Grundwasser ist im Wesentlichen auf 
den Einsatz von Düngemitteln in der Landwirtschaft zu-
rückzuführen. Der Schwellenwert für Nitrat von 50 Milli-
gramm pro Liter (mg/l) wird weiterhin an rund 8 Prozent 
der untersuchten Messstellen überschritten, der Warnwert 
von 37,5 mg/l an etwa 17 Prozent. Somit ist Nitrat weiter-
hin der Schadstoff, der am häufigsten gesetzlich festgelegte 
Schwellenwerte überschreitet. Seit Beginn der systema-
tischen Messungen im Jahr 1994 ging die gemessene mitt-
lere Konzentration im Grundwasser um rund 24 Prozent 
zurück. In den letzten fünf Jahren stagniert diese Entwick-
lung, und das Konzentrationsniveau bleibt nahezu unver-
ändert. 
Nicht mehr zugelassene Pflanzenschutzmittel immer noch 
im Grundwasser nachweisbar  
Für den nun vorliegenden Bericht wurde geprüft, wie sich 
die Belastung des Grundwassers für sieben Pflanzenschutz-
mittel-Wirkstoffe und deren relevante Abbauprodukte ent-
wickelt hat. An einer von hundert Messstellen überschritt 
die Konzentration in den Jahren 2022 und 2023 den Schwel-
lenwert von 0,1 Mikrogramm pro Liter. Alle gemessenen 
Wirkstoffe sind seit mehreren Jahrzehnten nicht mehr zu-
gelassen. Dies zeigt, wie lange Schadstoffe im Grundwasser 
verbleiben.  
Zwei Drittel weniger leichtflüchtige halogenierte Kohlen-
wasserstoffe als in den 1990er Jahren 
Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe sind 
Schadstoffe, die typischerweise auf ehemaligen Industrief-
lächen vorkommen. Die Belastungen durch diese Schad-
stoffe sind seit vielen Jahren rückläufig. Im Zeitraum 2022–
2023 wurden sie an etwa einem Viertel der untersuchten 
Messstellen nachgewiesen. Der Schwellenwert von 10 Mi-
krogramm pro Liter für die Summe der Verbindungen aus 
Tri- und Tetrachlorethen wurde an rund 3 Prozent der un-
tersuchten Messstellen überschritten. Mitte der 1990er Jah-
re lag dieser Anteil noch bei rund 8 Prozent und war somit 
fast dreimal so hoch. 
Rückläufige Belastungen durch menschlich verursachte 
metallische Spurenstoffe  
Metallische Spurenstoffe sind Metalle, die in sehr nied-
rigen Mengen im Wasser vorkommen, meist weniger als 
0,1 Milligramm pro Liter. Sie lösen sich aus dem Gestein 
und sind ein natürlicher Bestandteil der Umwelt. Entspre-
chend werden sie im Zeitraum 2022 bis 2023 an nahezu 
allen untersuchten Messstellen nachgewiesen. Erhöhte 
Konzentrationen sind oft auf menschliche Aktivitäten wie 
Industrie oder Bergbau zurückzuführen. Bei diesen durch 
den Menschen verursachten Belastungen zeigt sich seit 
Jahren ein kontinuierlicher Rückgang. So lagen beispiels-
weise die gemessenen Werte von Arsen oder Blei im Jahr 
1998 an 2,6 Prozent bzw. 0,7 Prozent der Messstellen über 
dem Schwellenwert von 10 Mikrogramm pro Liter. Im Zeit-
raum von 2022 bis 2023 waren es nur noch 1,5 bzw. 0,1 Pro-
zent.  
Handlungsbedarf für den Schutz des Grundwassers bleibt 
bestehen  
Trotz größtenteils sinkender Schadstoffkonzentrationen – 
bis auf Nitrat – werden die gesetzlichen Schwellenwerte 
weiterhin nicht flächendeckend eingehalten. „Das Beispiel 
der Pflanzenschutzmittel verdeutlicht die Langzeitwir-
kung von einmal eingetragenen Schadstoffen im Grund-
wasser. Deshalb müssen bestehende Schutzmaßnahmen 
konsequent fortgeführt und gegebenenfalls optimiert wer-
den. Aus Vorsorgegründen ist es wichtig, auch künftig re-
gelmäßig diese Stoffe und möglicherweise neue Schad-
stoffe zu beobachten“, betont Maurer. 
Seit Beginn der Messungen wurden von der LUBW über 
200 Substanzen untersucht. Langzeitdaten zeigen, dass an 
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immer weniger Messstellen Schwellenwerte für Schad-
stoffe der Grundwasserverordnung überschritten werden. 
Diese positive Entwicklung ist vor allem auf das Verbot kri-
tischer Substanzen zurückzuführen. 
2023: Mehr Regen, aber Grundwasser bleibt unterdurch-
schnittlich 
Im Jahr 2023 fiel in Baden-Württemberg erstmals seit dem 
Jahr 2007 leicht überdurchschnittlich viel Regen. Dies er-
höhte die Sickerwasserraten bis zum Jahresende und 
führte zu einer Zunahme der Grundwasserstände und 
Quellschüttungen. Dennoch blieben die Jahresmittelwerte 
der Grundwasserstände im langjährigen Vergleich unter-
durchschnittlich. 
Regionale Unterschiede prägten das Bild: Während im süd-
lichen und nördlichen Oberrheingraben, in Oberschwa-
ben und im Großraum Stuttgart teils niedrige Werte ge-
messen wurden, zeigten sich in der Ortenau hohe 
Grundwasserstände. Trotz der positiven Entwicklungen 
verzeichneten die meisten Messstellen einen moderat sin-
kenden 20-jährigen Trend. Eine deutliche Verbesserung 
der Grundwasserstände zeigte sich erst nach dem Winter 
2023/2024.  
Publikationsdienst der LUBW: Bericht „Grundwasser-
Überwachungsprogramm 2023“ 
Die detaillierten Ergebnisse zu Schadstoffen und Grund-
wasservorräten und zahlreiche Grafiken finden sich im Be-
richt „Grundwasser-Überwachungsprogramm – Ergeb-
nisse 2023“. Der Bericht kann beim Publikationsdienst der 
LUBW unter der Webadresse https://pudi.lubw.de/ als PDF-
Datei heruntergeladen werden. Zur Auswahl stehen hier 
eine zweiseitige Kurzfassung und ein ausführlicher 51-sei-
tiger Fachbericht. 
  
Hintergrundinformationen 
Qualitätssicherung, Plausibilisierung und Datenauswer-
tung  
Das Landesmessnetz Beschaffenheit der LUBW umfasst 
rund 1.900 Messstellen, an denen jährlich chemisch-physi-
kalische Parameter untersucht werden. Dabei werden 
120.000 bis 160.000 Messwerte erfasst. Alle Messergebnisse 
durchlaufen eine Plausibilitätsprüfung, sodass ausschließ-
lich geprüfte Daten in die Auswertungen einfließen. Die 
LUBW beauftragt größtenteils Dritte mit der Probenahme 
und Analytik. Die Untersuchungsprogramme sind so aufei-
nander abgestimmt, dass eine landesweite Auswertung 
ausgewählter Parameter spätestens nach drei Jahren mög-
lich ist. 
Nitrat 
Nitrat ist ein natürlicher Bestandteil des Wasserkreislaufs 
und ein wesentlicher Nährstoff für Pflanzen. Grundwasser 
enthält von Natur aus wenig Nitrat. Durch menschliche Ak-
tivitäten, insbesondere in der Landwirtschaft, gelangt je-
doch zusätzliches Nitrat in das Grundwasser. Wenn mehr 
gedüngt wird, als die Pflanzen aufnehmen können, wird 
überschüssiges Nitrat durch Regen in das Grundwasser ge-
spült. Weitere Quellen sind defekte Abwasserleitungen so-
wie Düngung auf Grünflächen wie Parks, Sportplätzen 
oder in privaten Gärten. 
Seit dem Jahr 1988 verpflichtet die Schutzgebiets- und Aus-
gleichsverordnung (SchALVO) Landwirtinnen und Land-
wirte, in Wasserschutzgebieten die Flächen grundwasser-
schonend zu bewirtschaften. Die Landesregierung gleicht 
wirtschaftliche Nachteile dieser Bewirtschaftung aus. Ni-

trat gehört zu den am längsten überwachten Substanzen 
und wird seit den frühen 1990er Jahren regelmäßig im 
Grundwasser gemessen. 
Pflanzenschutzmittel  
Pflanzenschutzmittel (PSM) sind aufgrund ihres Einsatz-
zwecks toxisch. Laut Pflanzenschutzgesetz (Gesetz zum 
Schutz der Kulturpflanzen) dürfen sie nur auf landwirt-
schaftlich, gärtnerisch oder forstwirtschaftlich genutzte 
Freiflächen angewendet werden. Ihre Zulassung erfolgt 
durch das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebens-
mittelsicherheit. In Deutschland waren im Jahr 2022 rund 
281 Wirkstoffe zugelassen. Diese Substanzen können in der 
Umwelt ebenfalls zu giftigen Abbauprodukten (Metabo-
liten) zerfallen. 
Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe: Altlasten 
mit Langzeitwirkung 
Seit den 1920er Jahren werden leichtflüchtige halogenierte 
Kohlenwasserstoffe (LHKW) als Lösungsmittel in Indus-
trie, Gewerbe, Medizin und Haushalt eingesetzt. Unsachge-
mäßer Umgang, insbesondere in metallverarbeitenden Be-
trieben zur Reinigung von Metallteilen (Trichlorethen) 
und chemischer Textilreinigung (Tetrachlorethen), führte 
häufig zu Grundwasserschäden. LHKW haben eine höhere 
Dichte als Wasser und können tief in den Grundwasserlei-
ter eindringen und sich über mehrere Grundwasserstock-
werke ausbreiten und zu einer Langzeitbelastung werden. 
Heute ist ihr Einsatz stärker reglementiert und es bestehen 
bessere Schutzvorrichtungen. 
  
Tabelle siehe unten
  
Tabelle: Noch heute können im Grundwasser Pflanzen-
schutzmittel und deren Abbaustoffe, die schon seit Jahr-
zehnten verboten sind, im Landesmessnetz Beschaffenheit 
nachgewiesen werden. (BG = Bestimmungsgrenze, WW = 
Warnwert, SW = Schwellenwert, P90 = 90. Perzentil).
Weitere Daten sind im neuen Grundwasserbericht zu fin-
den. 
Rückfragen 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle 
der LUBW: Telefon: +49(0)721/5600-1387, E-Mail: pressestel-
le@lubw.bwl.de 
Mit freundlichen Grüßen 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Pressestelle
Griesbachstraße 1
76185 Karlsruhe
E-Mail: pressestelle@lubw.bwl.de
Tel. 0721/5600-1387

Internet: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/pres-
seservice 
Hinweise zum Datenschutz 
  
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
Auf zwei Rädern durch die kalte Jahreszeit
ADFC-Tipps fürs Radfahren im Winter 
Radfahren im Winter ist gesund für Körper und Geist und 
kann Spaß machen. Der ADFC gibt Tipps, wie man trotz 
Glätte, ungeräumter Radwege, eisiger Temperaturen und 
schlechter Sichtverhältnisse mit dem Rad gut durch die 
kalten Monate kommt. 

Substanz Zulassung* BG SW ausgewertete  ≥ BG > SW  Max
  µg/l µg/l Messstellen Anzahl % Anzahl % µg/l 
Wirkstoff
Atrazin 1971-1990 0,05 0,1 1863 34 1,8 4 0,2 0,25
Bentazon 1972-2018 0,05 0,1 1864 18 1 4 0,2 2,1
Bromacil 1971-1990 0,05 0,1 1854 18 1 6 0,3 1,1
Hexazinon 1976-1991 0,05 0,1 1860 17 0,9 7 0,4 0,42
Simazin 1971-1998 0,05 0,1 1863 11 0,6 2 0,1 0,18 
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ADFC-Technikexperte René Filippek sagt: „Radfahren hat 
immer Saison, auch im Winter. Und wenn man ein paar 
Dinge beachtet, macht es sogar richtig Spaß! Die Bewegung 
an der frischen Luft erfreut Körper und Geist – und gut 
für’s Klima ist Winterradeln auch.“ 
Licht ist Pflicht
Im Winterhalbjahr muss man selbst gut sehen und von an-
deren gut gesehen werden. Am besten ist eine wartungs-
arme Lichtanlage mit LED-Leuchten und Nabendynamo – 
der liefert konstant und zuverlässig Energie für 
Rückleuchte und Frontscheinwerfer. Wer batteriebetrie-
bene Leuchten nutzt, sollte auf ausreichend geladene Ak-
kus achten.
ADFC-TIPP: „Die Scheinwerfer am besten schon bei Zwie-
licht einschalten – oder gleich immer anlassen. Aber Ach-
tung, bei Kälte geht Akkus schneller die Puste aus. Deshalb 
sollte man im Winter öfter nachladen und vor jeder Fahrt 
den Akkustand checken.“ 
Reflektoren am Fahrrad erhöhen die Sichtbarkeit und sind 
gesetzlich vorgeschrieben. ADFC-TIPP: „Wer dazu noch hel-
le Kleidung wählt oder gut sichtbare reflektierende Ele-
mente am Körper trägt, ist gut gerüstet für die dunkle Jah-
reszeit. Empfehlenswert sind etwa Reflektorbänder an den 
Fußgelenken, weil das auffällige gleichmäßige Bewegungs-
muster von Autofahrenden schnell erkannt wird.“  
Fahrweise anpassen
Straßen und Radwege können im Winter glatt sein, frühe 
Dunkelheit erschwert die Sicht. Radfahrerinnen und Rad-
fahrer sollten entsprechend vorsichtig fahren, mit ausrei-
chend Abstand nach vorne, angepasster Geschwindigkeit 
und Bremsbereitschaft.
ADFC-TIPP: „Vor allem im Winter gilt: Am besten die Hin-
terradbremse benutzen. Wenn das Vorderrad blockiert 
oder wegrutscht, ist ein Sturz so gut wie sicher.“ 
Bei Glätte sollte man keine engen Kurven fahren, schon vor 
der Kurve bremsen und dann möglichst kontrolliert wei-
terrollen, ohne zu treten. Zusatztipp: Wer etwas Luft aus 
den Reifen lässt und nur mit dem Mindestdruck fährt, hat 
mehr Auflagefläche und damit auch mehr Grip auf der 
Straße. 
Die richtige Ausrüstung
Beim Radfahren im Winter gilt für die Kleidungswahl das 
Zwiebelprinzip mit mehreren atmungsaktiven Lagen.
ADFC-TIPP: „So kann man sich schnell auf Temperatur-
schwankungen und das eigene Kälteempfinden einstellen 
und eine Schicht ablegen oder hinzufügen.“ Die äußere 
Schicht sollte winddicht sein, um vor kaltem Fahrtwind zu 
schützen. Regenjacken, -hosen und Schuhüberzieher schüt-
zen Beine und Füße vor Nässe, wasserdichte Fingerhand-
schuhe halten die Hände warm. Mützen schützen den Kopf 
vorm Auskühlen – unterm Helm sollte man nur eine dün-
ne Mütze tragen, der Helm muss fest sitzen und darf nicht 
verrutschen. 
Verschleißteile am Fahrrad sollten im Winter gepflegt und 
vor Kälte geschützt werden. Also: Schmutz und Streusalz 
regelmäßig mit einem feuchten Tuch abwischen, die Kette 
reinigen und ölen, das Rad überdacht abstellen oder unter 
einer Plane. Bremsbeläge und Reifen auf guten Zustand 
checken. Winterreifen geben mehr Halt auf glattem Unter-
grund, für Fahrten auf Eis gibt es spezielle Spike-Reifen. 
Akkus schonen, Schloss enteisen
Batterien und Akkus für Licht oder Pedelec-Antrieb sollte 
man nicht länger als nötig am Rad lassen, sondern lieber 
mit ins Warme nehmen. Für Pedelec-Akkus gibt es Neo-
prenüberzüge, die sie vor der Kälte schützen und ihre Aus-
dauer verlängern. 
ADFC-TIPP:„Bei eingefrorenen Schlössern ist Enteisungs-
spray ratsam. „Zur Not tut es auch ein Feuerzeug, mit dem 
man den Schlüssel aufwärmt, bevor man ihn ins Schloss 
steckt. Das kann festgefrorenen Schlössern auf die Sprünge 
helfen. Dann muss die Feuchtigkeit raus, damit es nicht di-
rekt wieder einfriert – dafür kann man das geöffnete 
Schloss auf die warme Heizung legen.“  

Radweg oder Straße?
Übrigens: Kommunen sind per Gesetz dazu verpflichtet, 
wichtige Radwege zügig von Laub, Schnee und Eis zu be-
freien. In der Praxis kommen viele ihrer Räumungspflicht 
aber nicht nach. Wenn ein benutzungspflichtiger Radweg 
(blaues Schild mit weißem Fahrrad) unbefahrbar ist, dür-
fen Radfahrerinnen und Radfahrer auf die Fahrbahn aus-
weichen.

Probleme auf Radwegen der jeweiligen Verwaltung mel-
den
In Offenburg z.B. können Meldungen über Laub bzw. ande-
re Probleme auf Radwegen über die RADar App gemeldet 
werden (www.radar-online.net). Scherben und andere Ver-
unreinigungen können an das kostenlose Scherbentelefon 
der Stadt Offenburg gemeldet werden (Tel. 0781 9 66 66 66), 
so Monika Kunschner, Vorsitzende der Ortsgruppe ADFC 
Offenburg.
 
Über den ADFC
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) ist mit 
über 230.000 Mitgliedern die größte Interessenvertretung 
der Radfahrerinnen und Radfahrer in Deutschland und 
weltweit. Er berät in allen Fragen rund ums Fahrrad: Recht, 
Technik und Tourismus. Politisch engagiert sich der ADFC 
auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene für 
die konsequente Förderung des Radverkehrs.    
Alle Termine und weitere Infos auf unserer Seite: www.of-
fenburg.adfc.de
Fragen gerne per Mail an Offenburg@adfc-bw.de 

FortbildungAABBCC

Volkshochschule Ortenau - 
Außenstelle Appenweier 

Freies Tanzen - Free Flow 
Atem, Stimme, Bewegung, Lebensenergie 
Möchten Sie sich von Musik berühren lassen? In diesem 
Kurs bekommen Ihre Bedürfnisse Raum und Zeit. Atem, 
Stimme, Bewegung und Körperarbeit bringen Ihre Ener-
gien in einen natürlichen Fluss. Tanz- und Singspiele 
schenken uns Leichtigkeit und Lebensfreude. Die Ele-
mente Luft, Erde, Feuer und Wasser unterstützen uns in 
der freien Entfaltungsreise zu uns selbst. Lockerungs- und 
Dehnübungen sowie Entspannungstechniken bringen Sie 
in ein angenehmes Körpergefühl. 
Mittwoch, 15.01.2025, 19:30 – 21:00 Uhr, 9 Abende, Das Kul-
turhaus Kehl, 96,00 € 
Kurs Nr. 2.0517 KE 
__________ 
  
Weitere Informationen bei der Volkshochschule Ortenau / 
Kehl, Kulturhaus, Am Läger 12, 77694 Kehl, Telefon: 07851 
9487-5500. Anmeldungen persönlich in der Geschäftsstelle, 
per E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de oder im Internet unter 
www.vhs-ortenau.de/kehl. 

 



29

Bereitschaftsdienste, Arzt, 
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 – 
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 - 
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.
Notfallsprechstunde 
im Zentrum für Gesundheit Oberkirch, 
Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Krankenhaus), 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 19.00 - 21.00 Uhr 
und Sa / So / Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr,
für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, keine 
Notaufnahme), keine Terminanmeldung erforderlich.

Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 16 Uhr.
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Zahnärztliche Notrufnummer:  01801/116 116

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu erfragen.

Apotheken
Samstag, 07.12.2024, 8.30 Uhr bis Sonntag, 08.12.2024, 
8.30 Uhr
Post-Apotheke Kehl, Hauptstr. 94, 
77694 Kehl, Tel.: 07851 - 20 33
Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43, 
77652 Offenburg (Innenstadt), Tel.: 0781 - 9 19 35 90

Sonntag, 08.12.2024, 8.30 Uhr bis Montag, 09.12.2024, 
8.30 Uhr
Bartholomäus-Apotheke, Hauptstr. 61, 
77799 Ortenberg, Tel.: 0781 - 96 71 53 71
Hanauerland-Apotheke Kehl, Hauptstr. 123, 
77694 Kehl, Tel.: 07851 - 23 42

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH
Pflege die passt!

Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier – Urloffen
Tel: 07805/9152-0 Fax 07805/9152159
E-Mail: info@sd-appurl.de
Ansprechpartner: Thomas Ritter
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Pflegeheim 
St. Martin 
•  Teilstationäre Pflege in der Tagespflege St. Martin in der 

Kapellengasse 1
•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“ für 

demenzkranke Menschen in der Kapellengasse 1
• Mittagessen-Lieferservice an 365 Tagen im Jahr  
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unverbind-

liche Beratung zu allen Pflegethemen
• Ambulante Pflege Sozialstation St. Elisabeth 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft, Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax: 07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Familienwerk Sölden
Einsatzleitung: Erika Kempf   0176-17612562

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft, Tagespflege mit Hol- und Bring-
dienst, Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)
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Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
       Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.

Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Eleonore Beck, Tel.: 07805/3247
Brigitte Mans, Tel.; 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der 
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags nach Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen
Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
0173 6287755, Battenhausen@t-online.de

Tageseltern Offenburg e.V.
Okenstraße 57, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 / 9484731
E-Mail: info@tageseltern-offenburg.de
Homepage: www.tageseltern-offenburg.de
Elena Rösch: e.roesch@tageseltern-offenburg.de
Daniela Decker: d.decker@tageseltern-offenburg.de
Tamara Suhm: t.suhm@tageseltern-offenburg.de
Sabine Herzog: s.herzog@tageseltern-offenburg.de  

Appenweier

Handwerksgesellen auf der Walz  
Dieser Tage haben 14 Handwerksgesellinnen und -gesellen 
Bürgermeister Lorenz im Rathaus besucht. Gekleidet wa-
ren sie allesamt in ihrer traditionellen Kluft, mit Stenz 
(selbstgemachtem Wanderstab) und dem Charlottenburger 
(Bündel mit Habseligkeiten). Wie es Brauch ist, begleitet 
die Gruppe eine frischgebackene Konditoren-Gesellin, die 
die Appenweierer Schwarzwaldschule besucht hat und 
nach abgeschlossener Ausbildung ihre Walz gerade erst be-
gonnen hat, während ihrer ersten Woche. In der Gruppe 
waren außerdem Bäcker-, Schreiner-, Gemüsegärtner-, 
Zimmerer-, Elektriker-, Tischler- und Dachdecker-Gesel-
lInnen sowie eine Klavierbauer-Gesellin vertreten. Nach-
dem die Verwaltung alle Wanderbücher gesiegelt und un-
terschrieben hatte, zog die Gruppe einem kurzfristig 
organisierten Vesper entgegen - nicht jedoch ohne die Ge-
meinde und deren Mitarbeitende mit ihrem Verabschie-
dungsspruch zu bedenken. 

 

Vereinsmitteilungen

Kameradschaft ehem. 
Soldaten Appenweier

Internationale Modelleisenbahn- und Spielzeugbörse 
Am Samstag, dem 7. Dezember ist es wieder soweit. In der 
Zeit von 10.00 bis 15.30 Uhr findet wieder die beliebte Mo-
delleisenbahnbörse in der Schwarzwaldhalle in Appenwei-
er statt. Diese Art von Veranstaltung zählt mit zu den größ-
ten in ganz Deutschland und ist die erste im Spätjahr. 
Da Aussteller aus ganz Deutschland anreisen, ist dieses 
vielfältige Angebot nicht nur für uns, sondern auch für un-
sere Nachbarn aus Frankreich und der Schweiz sehr an-
sprechend und verlockend. Hier finden alle interessierten 
Modellbauer neue Anregungen und entsprechendes Zube-
hör, um ihre Anlage zu verbessern, zu verschönern oder zu 
modernisieren. In gemütlicher Atmosphäre kann man 
fachsimpeln und Ideen austauschen. Die bewährte und 
freundlich gute Bewirtung der Kameradschaft Appenwei-
er hat sich ebenso herumgesprochen wie die reichhaltige 
und unwiderstehliche Kuchentheke. Die Kuchenspeziali-
täten werden auch zum Mitnehmen angeboten. 
Außer unserem guten Kaffee bieten wir reichhaltig Kaltge-
tränke und dazu die beliebten Speisen auf die Hand.  
Der Weg in die Schwarzwaldhalle Appenweier lohnt sich 
auf jeden Fall. Auf Ihren Besuch freut sich die Kamerad-
schaft Appenweier und natürlich alle Aussteller.  
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit. 
 

Kraftsportverein Appenweier

KSV Appenweier kann Ausfälle nicht kompensieren 
27:9 Niederlage in Schiltigheim 
Am letzten Kampftag in der Ringeroberliga Südbaden 
musste sich das Team des KSV Appenweier auswärts beim 
elsässischen Vertreter aus Olympia Schiltigheim II deutlich 
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geschlagen geben. Verletzungs- und krankheitsbedingt 
konnte nicht das volle Team gestellt werden. Am Ende 
setzte es eine deutliche 27:9 Auswärtsniederlage. Diese gilt 
es abzuhaken und die volle Konzentration auf den kom-
menden Heimkampf gegen das Schlusslicht vom VfK Müh-
lenbach zu richten. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 57 Kg Griechisch-Römisch  Er-
neut zum Einsatz kam der Nachwuchsringer Fedor Treise. 
War er seinem Kontrahenten Ali Pektas körperlich sehr un-
terlegen, wehrte sich Treise nach Kräften. Die vorzeitige 
16:0 Niederlage konnte er jedoch nicht verhindern (4:0) 130 
Kg Freistil  Keine Probleme hatte Leo Kempf mit Ikram 
Djoumalouiev. Kempf sammelte Punkt um Punkt und war 
nach knapp vier Minuten technischer Überlegenheitssie-
ger (4:4) 61 Kg Freistil  Einen starken Gegner hatte Timo 
Koger mit Magomed Mutsulkhanov. Gegen den körperlich 
starken Gast musste Koger eine vorzeitige Niederlage ein-
stecken (8:4) 98 Kg Griechisch-Römisch In guter Form 
zeigte sich Niklas Vollmer gegen Roubik Khalatian. Bereits 
in der ersten Runde gewann Vollmer durch einen Schulter-
sieg (8:8) 66 Kg Griechisch-Römisch  Einen schweren Stand 
hatte Sören Götz gegen den agilen Ismail Ettalibi. Im Stand 
gut mitringend gab Götz in der Bodenlage mehrere Punkte 
ab. Am Ende verlor Götz mit 20:4 Punkten vorzeitig (12:8) 
86 Kg Freistil  Ein ausgeglichenes Duell gab es zwischen 
Devin Kempel und Andranik Mirdjanian. In einem offenen 
Kampf war Kempel der aktivere Athlet. Leider nutzte er sei-
ne Chancen zu wenig, gewann am Ende jedoch hochver-
dient mit 4:5 Punkten (12:9) 71 Kg Freistil Hier konnte der 
KSV aufgrund der zahlreichen Ausfälle keinen Sortler stel-
len (16:9) 80 Kg Griechisch-Römisch Den stärksten Gäste-
ringer hatte Robin Laas mit Hanin Ayoub vor der Brust. 
Laas gab alles, verlor aber noch in der ersten Runde durch 
technische Überlegenheit (20:9) 75 Kg Griechisch-Römisch  
Hier hatte es KSV-Trainer Franco Kovacs mit Youssoup 
Ousmanov zu tun. In Führung liegend verletzte sich Ko-
vacs bei einer Aktion in der Bodenlage und musste den 
Kampf aufgeben (24:9) 75 Kg Freistil  Den letzten Kampf 
des Abends hatten Lion Kempel und Ryan Mekkaoui. Ge-
gen den agilen Gast fand Kempel nicht die richtigen Mittel 
und verlor mit 8:0 Punkten (27:9) 
  
  
Die Reservemannschaft verlor auswärts bei der Mann-
schaft des RSV Schuttertal III mit 19:12 Punkten. Die 
Punkte erzielten: Marc Glatt (4), Jan Wacker (4) und Micha-
el Lott (4) 
  
Die erste Jugendmannschaft des KSV gewann in der Kreis-
jugendliga mit 24:4 gegen die Jugend des VfK Mühlenbach 
II und konnte sich so den Meistertitel sichern. Die Punkte 
erzielten: Emilia Vogt (4), Artur Jockers (4), Naphatsakon 
Phongam (4), Philipp Kempel (4), Philip Block (3), Jochen 
Hurst (2) und Fedor Treise (3) 
  
Der nächste Heimkampftag findet am 07.12 statt. 
Zu folgenden Zeiten beginnen die Kämpfe: 
  
KSV Appenweier I  - VfK Mühlenbach 20:00 Uhr 
KSV Appenweier II  - VfK Mühlenbach II 18:30 Uhr 
KSV Appenweier J  - SV Eschbach J 17:30 Uhr 
KSV Appenweier J II - SV Eschbach J II 16:00 Uhr 
 
Termine Jubiläumsjahr 100 Jahre KSV Appenweier
• 04.01.2025 Theaterabend 1 der KSV-Theatergruppe
• 05.01.2025 Jahresfeier des Kraftsportvereines Appenwei-

er
• 18.01.2025 Theaterabend 2 der KSV-Theatergruppe
• 25.02.2025 Altweiberball 2025 in der Kraftsporthalle
• 12-13.04.2025 KSV Jubiläumsringerturnier in der 

Schwarzwaldhalle
• 20.06.2025 Festakt 100 Jahre Kraftsportverein Appenwei-

er

• 22.06.2025 Tag der offenen Tür anlässlich des 100 jäh-
rigen Jubiläums

 
Theaterabende & Jahresfeier 
Im Januar 2025 ist es wieder soweit. Nach den erfolgreichen 
Veranstaltungen 2024 wird in der Kraftsporthalle wieder 
Theater gespielt. Die KSV-Theatergruppe spielt das Stück 
„Die zauberhafte Glaskugel“. Insgesamt wird es drei Veran-
staltungen geben, die an folgenden Tagen aufgeführt wer-
den: 
  
04.01.2025 Theaterabend 1 
05.01.2025 Jahresfeier mit Ziehung der Tombola 
18.01.2025 Theaterabend 2 
  
Alle drei Vorführungen beginnen um 19:30 Uhr, wobei der 
Einlass ab 18:00 Uhr möglich ist. Der Eintrittspreis beträgt 
5€ pro Person. Es wird auch wieder einen Kartenvorver-
kauf geben. Dieser findet an folgenden Tagen in der KSV-
Halle statt: 
  
04.12.2024 Von 18 bis 20 Uhr 
07.12.2024 Von 10 bis 12 Uhr 
11.12.2024 Von 18 bis 20 Uhr 
  
Wer sich bereits jetzt schon ein Ticket sichern will, kann 
dies unter Angabe der Anzahl an gewünschten Tickets via 
Mail an theater@kraftsportverein-appenweier.de oder tele-
fonisch unter 01603656041 tun. Die hierbei reservierten 
Tickets können dann an den einzelnen Vorverkaufstagen 
bezahlt und abgeholt werden. 
  
Der KSV und die Theatergruppe freuen sich über jeden 
einzelnen Zuschauer. 
  
Wichtig: Essens- und Getränkeausgabe erfolgt nur vor Be-
ginn des Theaterstücks und zwischen den einzelnen Akt-
pausen. So kann den Theaterspielern eine ruhige Vorstel-
lung ermöglicht werden. 
 
KSV Nachwuchs mit 5 Medaillen beim internationalen Ni-
kolausturnier 
Am Sonntag, den 01.12.24, nahmen acht Nachwuchsringer 
des KSV Appenweier beim internationalen Nikolaustur-
nier in Remseck teil. Betreut von Jan Stein und Devin Kem-
pel sowie Kampfrichter Achim Vogt, konnten insgesamt 
fünf Medaillen erkämpft werden. Gekämpft wurde in den 
Kategorien U8-U12 im Freistil und bei den U14-U17 im 
Griechisch-Römischen Stil. Bronzemedaillen gab es durch 
Emilia Vogt bei den U10 bis 27kg, Philip Block bei den U10 
bis 40kg, Antonio-Petru Ungureanu bei den U10 bis 50kg, 
Naphatsakon Phongam bei den U12 bis 30kg und Fedor 
Treise bei den U17 bis 55kg. Auf dem fünften Platz plat-
zierten sich Wladimir Jockers bei den U8 bis 27kg und Phi-
lipp Kempel bei den U10 bis 34kg. 

Musikverein Appenweier

Veranstaltungen 
24.12. // Weihnachtskonzert an Heiligabend 
26.01. // Generalversammlung 
25.02. // Stierstall-Kultparty beim Altweiberball 
01.03. // traditionelles Eiersammeln 
22.03. // Rendezvous der Töne 
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Sportverein Appenweier

VEREIN – TERMINE 2024/2025 
07.12.24 - SVA Tannenbaumverkauf 
10.01.25 - Aprés Ski Party
17. – 19.01.25 - Jugendturnier
04.04.25 - Festakt „100 Jahre SVA“ 
29.05.25 - Vatertagshock
26. – 29.06.25  - Jubiläumssportfest 
  
VEREIN – TANNENBAUMVERKAUF - MORGEN   
Am morgigen Samstag, 7. Dezember 2024, veranstaltet der 
SVA ab 9 Uhr seinen Tannenbaumverkauf mit Glühwein-
hock am Sportgelände Appenweier. Es werden frisch ge-
schlagene Nordmanntannen aus dem Rechntal verkauft. 
Wir bieten auch leckere Speisen, wie Heiße Würste, Schupf-
nudeln und Waffeln. Zudem gibt es Glühwein, Bier und al-
koholfreie Getränke. Somit ist zum Tannenbaumkauf oder 
einfach zum gesseligen Zusammensein für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 
Für die Kids steht unser Spielplatz – direkt neben dem Ver-
kaufsplatz – zur Verfügung. Der Erlös dieses Tages geht zu 
Gunsten unserer Jugend. Unterstützen Sie unsere Jugend 
und kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum in diesem Jahr bei 
uns oder kommen Sie einfach so vorbei.  
  
VEREIN – INFOABEND WERBEPARTNER STADTWERKE 
OBERKIRCH   
Ab dem Jubiläumsjahr 2025 dürfen wir die Stadtwerke 
Oberkirch als Unterstützer des SV Appenweier präsentie-
ren. Es ist uns gelungen, die Statdwerke als unseren Werbe-
partner zu gewinnen. 
Wir freuen uns darauf, unseren Werbepartner besser ken-
nenzulernen und laden herzlich zu einem Infoabend ein. 
  
Wann: Donnerstag 12. Dezember 2024 - 19:00 Uhr 
Wo: SVA-Clubheim Appenweier 
  
An diesem Abend werden sich die Stadtwerke Oberkirch 
vorstellen. Herr Füssgen, Geschäftsführer der Stadtwerke, 
wird uns spannende Einblicke in das Unternehmen und 
deren Tätigkeit geben. 
Im Anschluss an den Vortrag laden wir Euch ein, den Feier-
abend gemeinsam in ungezwungener, lockerere Athmo-
sphäre ausklingen zu lassen. Wir freuen uns auf Euer Kom-
men und einen gelungenen Abend. 
Zur besseren Planung bitten wir bei Teilnahme um eine 
kurze Rückmeldung per Email an vorstand.verwaltung@
svappenweier.de. 

JUNIOREN – NÄCHSTE SPIELE   
D-Junioren Hallenbezirksturnier 
Samstag 14.12.24 – ab 12:30 Uhr – in Haslach (Eichenbach-
halle) 
SV Appenweier 3 gg. FV Biberach, SG Kirnbach 2, SV Haus-
ach 
SV Appenweier 2 gg. SG Niederschopfheim, SG im Schut-
tertal, Zeller FV 
  
D-Junioren Hallenbezirksturnier 
Sonntag 15.12.24 – ab 12:30 Uhr – in Haslach (Eichenbach-
halle) 
SV Appenweier gg. SG im Schuttertal 2, SC Hofstetten, SV 
Haslach 2 
  
Hinweis: Die Spiele der Junioren werden zum Redaktions-
schluss am Montag der jeweiligen Woche in den Druck ge-
geben. Etwaige kurzfristige Absagen oder Änderungen der 
Spielzeiten im Laufe der Woche werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Bitte informieren Sie sich ggf. über www.fuss-
ball.de oder die App über den aktuellen Stand. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

Turnverein 1909  
Appenweier e.V.

Weihnachtsfeier des TV Appenweier   
Der Turnverein Appenweier lädt herzlich zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier in der Schwarzwaldhalle ein. Am 15. De-
zember 2024 erwartet die Gäste von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr 
ein gemütliches Beisammensein mit zahlreichen Auftrit-
ten. 
  
Genießen Sie einen Nachmittag voller festlicher Stim-
mung, Leckereien und anregender Gespräche. Diese Veran-
staltung bietet eine wunderbare Gelegenheit, sich mit 
Freunden und Vereinsmitgliedern auszutauschen und die 
Vorweihnachtszeit gemeinsam zu feiern. 
  
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen un-
vergesslichen Nachmittag im Kreise der TVA-Familie. 
 
Termine 2025   
08. März: Mitgliederversammlung
01. Mai: Mai-Hock am TVA Hiesli 
05./06. Juli: Baden-Württembergische Meisterschaft Ein-
rad Freestyle 
  
Außerdem finden Sie unsere aktuellen Trainingszeiten je-
derzeit auf unserer Homepage www.turnverein-appenwei-
er.de. 
 

VdK - Ortsverband 
Appenweier-Urlofffen

Vorweihnachtliche Feier des Sozialverbandes VdK-Ortsver-
band Appenweier-Urloffen 
Die VdK – Vorstandschaft Appenweier-Urloffen lädt seine 
Mitglieder mit ihren Angehörigen zu der diesjährigen 
vorweihnachtlichen Feier am Sonntag, den 08. Dezember 
um 15 Uhrin das Restaurant „EL GRECO“  in Appenweier 
zu Kaffee und Kuchen ein. 
Neben besinnlichen Liedern und Gedichten wird uns viel-
leicht auch der Nikolaus besuchen. 
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen, ganz besonders auf die 
neuen Mitglieder. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Sozialverband VdK Ortsverband Appenweier-Urloffen 

Chor Impuls, Appenweier 
Der Chor Impuls unter der Leitung von Gabriele Huber 
lädt ganz herzlich zum Adventssingen unter dem Motto 
„Freut euch!“ am 3. Adventssonntag, 15. Dezember, um 17 
Uhr in die katholische Kirche St. Michael in Appenweier 
ein. 
In einer besinnlichen Stunde gibt es Gelegenheit, Advents-
liedern zu lauschen, selbst aktiv mitzusingen und somit 
dem Vorweihnachtstrubel zu entfliehen. 
  
  

Nesselried

Aus dem Rathaus

Adventstermine in Nesselried 
04.12.2024 17.30 Uhr Adventsfester Schulbetreuung Nessel-
ried
06.12.2024 18 Uhr Friends of Twins Adventsfester mit Be-
wirtung
08.12.2024 16.30 Uhr Kinder Rorate in der Wallfahrtskirche 
in Nesselried anschließend bieten die Ministranten auf 
dem Kirchplatz Gebäck, Punsch und Glühwein an.
15.12.2024 17.30 Uhr Adventsfester MVN-Jugend Blockflö-
tengruppe
15.12.2024 18 Uhr Strasbourg Brass-Quintett in der Wall-
fahrtskirche Nesselried
22.12.2024 17 Uhr Markus Wohlfahrt von den Klostertaler 
(Liedersänger) Musik und Lesung in der Wallfahrtskirche 
Nesselried (Bewirtung Sommerlager Nesselried) 

Erster Preis an Nesselried verliehen 
Zum Abschluss des Kreiswettbewerbes „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ wurden nun die Urkunden an die teilnehmenden 
Ortschaften im Rahmen einer kleinen Feierstunde in 
Prinzbach durch Tatjana Henzler vom Landratsamt Or-
tenaukreis übergeben. Bei der Ortsbegehung im Juli dieses 
Jahres hatte Nesselried mit hohem bürgerschaftlichen En-
gagement und der Verzahnung von Dorf-Kulturlandschaft-
Wald gepunktet. Die Wanderwege mit den Hütten sowie 
das Dorfzentrum mit Vereinshaus und Heimatmuseum 
sowie Ortsarchiv und Marienplatz wurden sehr lobend er-
wähnt, so dass die Jury einen 1. Preis verlieh. Schade nur, 
dass Prinzbach, das ebenfalls einen 1. Preis erhielt, bei der 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb 2025 knapp die 
Nase vor Nesselried hatte. 
  
Die Delegation aus Nesselried wurde durch den 1. Bürger-
meisterstellvertreter Wendelin Huschle angeführt, der un-
seren verhinderten Bürgermeister Viktor Lorenz vertrat. 
Neben den Ortschaftratsmitgliedern Klaus Sauer, Franz 
Bähr und Marlies Vollmer waren mit August Ganter, Elke 
Braun, Otto Schmid und Carmen Schmidt vier „Akti-
visten“ zur Preisverleihung gereist, die bei der Präsentati-
on im Juli die Jury mit ihren Beiträgen begeistert hatten. 

Im kommenden Jahr erhält Nesselried einen 3. Preis, bei 
der Prämierung des Landes Baden-Württemberg und wird 
dort auch zur Urkundenübergabe nach Ludwigsburg ein-
geladen. 

 
Ausbau Glasfaser in Nesselried 

In der letzten Ortschaftratssitzung wurde nachgefragt, 
wann es mit dem Glasfaserausbau in Nesselried weiter-
geht. Zwischenzeitlich liegt eine Antwort des mit den Ar-
beiten beauftragten Generalunternehmens vor. Hiernach 
sollen die Tiefbauarbeiten vorbehaltlich der Witterung 
Ende Februar/Anfang März 2025 weitergehen. Die Arbei-
ten werden sich voraussichtlich bis Juli 2025 erstrecken. 
  
Klaus Sauer 
Ortsvorsteher Nesselried 
 

Beschwerden wegen  
verschmutzten Wegen/Straßen 

In der letzten Ortschaftratssitzung wurden Beschwerden 
laut, dass es in den letzten Wochen insbesondere beim 
Abernten von Maisäckern zu Verschmutzungen der an-
grenzenden Straßen/Wege kam und die Verschmutzungen 
von den Verursachern nicht beseitigt wurden. Wir bitten 
darauf zu achten, dass Verschmutzungen auf den öffentli-
chen Wegen und Straßen durch Arbeiten auf angren-
zenden landwirtschaftlichen Flächen nach Beendigung 
der Arbeiten wieder beseitigt werden. Die vielen Nutzer 
unserer Straßen und Wanderwege danken es Ihnen. 
  
Klaus Sauer 
Ortsvorsteher Nesselried 
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Protokoll aus der Begehung der 
Kreiskommission in  

Nesselried am 16. Juli 2024 
1. Leitbild und wirtschaftliche Initiativen 

Das vorgestellte Leitbild wurde bereits 2013 entwickelt 
und wird vorbildlich umgesetzt beziehungsweise mit Le-
ben erfüllt. Die Kommission regt an, darauf aufbauend, es 
weiter zu entwickeln und dabei konkrete Ziele neu zu be-
nennen. Bei der Vorstellung wurde auch deutlich, dass der 
Gemeinschaftssinn zum Wohl der Bürgerinnen und Bür-
ger sehr ausgeprägt ist.
Nesselried besitzt mit gleich drei Gaststätten eine gute, 
aber auch hochwertige gastronomische Versorgung. Eine 
Grundversorgung ist noch gegeben, obwohl es keinen Le-
bensmittelladen mehr gibt. Der örtliche Raiffeisenmarkt 
deckt (noch) einen Teil ab, direkt vermarktende Landwirte 
einen weiteren Teil. Dass vorausschauend die Aufstellung 
eines Lebensmittelautomaten angestrebt wird, ist absolut 
positiv. Die Initiative für einen Bauernmarkt ist sehr inno-
vativ und unterstützt regionale Anbieter. Dass so etwas in 
einer Ortschaft dieser Größe gelingt, ist nicht selbstver-
ständlich.
Die ÖPNV Anbindung scheint noch verbesserungsfähig, 
aber hier können Lösungen nur mit Hilfe der Gesamtge-
meinde entwickelt werden. Die Initiative für ein Mitfahrer-
bänkle ist zu begrüßen. Es wäre zu überlegen, ob auch eine 
Gruppe über Messengerdienste Fahrgelegenheiten anbie-
ten könnte.
Der vor einigen Jahren fertiggestellte Radweg nach Ebers-
weier ist ein Gewinn, da er sich in Richtung Offenburg fort-
setzt.
Der Breitbandausbau ist im Gange und wird ein wichtiger 
Baustein sein, den Ort für junge Menschen attraktiv zu hal-
ten. Zumal durch die Pandemie Heimarbeit eine völlig an-
dere Bedeutung gewonnen hat, als vor 10 Jahren denkbar 
gewesen wäre.
Es finden sich außergewöhnlich viele Photovoltaikanlagen 
auf den Dächern im Ort. Dabei fallen auch die großen 
Dachflächen landwirtschaftlicher Betriebe positiv auf.
Die örtliche Gastronomie kommt auch dem Bestreben und 
den konkreten Initiativen nach einem sanften (Tages-) Tou-
rismus entgegen. Dass dabei auch Fördermittel in An-
spruch genommen werden konnten, zeigt die gute Qualität 
der Projekte (Leader, ELR). Verschiedene Wanderwege fü-
gen sich zu einem Konzept zusammen, die Zusammenar-
beit mit den Nachbargemeinden ist hier vorbildlich. 
Gleichzeitig schaffen aber Aufenthaltsräume in der Land-
schaft eine zusätzliche Qualität. Dass hierbei sehr viel eh-
renamtliches Engagement zum Tragen kam, zeigt den 
schon oben erwähnten Gemeinsinn für das Dorf. Man 
freut sich zwar über die Besucher von außen, schätzt es 
aber selbst ebenso. Der Ort für Trauungen ist ebenfalls eine 
Bereicherung des Angebots. 

2. Soziale, kulturelle und sportliche Aktivitäten 

Die Kommission wurde davon überzeugt, dass Nesselried 
ein sehr lebendiges Dorf mit enormem ehrenamtlichen En-
gagement ist. Bei der Begehung fiel oft der Begriff „in Ei-
genregie“, so dass hier nicht jedes Projekt aufgeführt wer-
den muss. Sehr beeindruckend jedoch der Umbau des 
Farrenstalls und des Milchhäusles – eben „in Eigenregie“. 
Die Idee Vereinsräume mit einem Heimatmuseum und 
dem Dorfarchiv im Rathaus zu verbinden, ist herausra-
gend. Dass das Museum einem klaren Konzept und einer 
nachvollziehbaren Systematik folgt, macht es zu weit mehr 
als nur einer „Sammlung“.
Zu dieser Dorfphilosophie zählt auch, dass die Bürger stark 
in die Entwicklung eines Leitbildes einbezogen waren. Die 
Kommission ist sich sicher, dass das bei einer Fortschrei-

bung (siehe oben) wieder der Fall sein wird.
Nesselried kümmert sich auch um seine Jugend, Vereine 
stellen ein sehr interessantes Programm für jeden Sommer 
zusammen. Aber auch im Kindergarten und in der Grund-
schule ist eine sehr gute Betreuung gegeben, die über die 
Norm hinausgeht. Vier attraktive Spielplätze sind für ei-
nen Ort dieser Größe reichhaltig.
Für Flüchtlinge wurde/wird ein ehrenamtlich organisier-
ter Sprachunterricht angeboten – wirklich keine Selbstver-
ständlichkeit auf dem Land!
Das Konzept „Nesselried brennt“ hat ebenfalls beeindruckt. 
Vor allem, weil alle im Ort, auch Landwirte und Gastro-
nomen, darin einbezogen werden. Die Kommission hofft, 
dass die Veranstaltung weitergeführt werden kann.
Die Einbeziehung der Landschaft in das Freizeitangebot 
für die eigenen Bürger vor Ort wurde oben schon erwähnt. 
Es wurde glaubhaft vermittelt, dass diese es auch zu schät-
zen wissen und nutzen.
Dass eine zweite Fasnetszunft innerhalb kurzer Zeit „ex-
plodiert“ ist erstaunlich, obwohl schon eine Zunft existiert. 
Dabei hat Nesselried insgesamt ein starkes Vereinsleben, 
die zwei größten Vereine haben gleichzeitig jeweils einen 
Förderverein. Bereichernd für den Ort wäre sicher, wenn 
man den Obstbauverein als Obst- und Gartenbauverein 
mit Angeboten für Hobbygärtner wieder reaktivieren 
könnte. 

3. Baugestaltung und -entwicklung 
  
Im Altort sind einige gut erhaltene und renovierte Häuser 
und Hofstellen zu sehen.
Das Bewusstsein der Bürgerschaft für die Baukultur 
könnte noch gefördert werden, indem sie Erwähnung im 
Leitbild findet. Dabei könnten konkrete Zielsetzungen, 
auch für Innenverdichtung und neue Baugebiete, benannt 
werden.
Das alte Schulhaus wurde sehr gefühlvoll und stilerhaltend 
saniert, der Anbau fügt sich dabei gut ein.
Das Atrium hinter der Rebstockhalle ist eine wertvoll ge-
staltete Freifläche mit vielfältiger Bepflanzung und im 
Sichtfeld aus der Halle heraus. Der vordere Bereich ist 
funktional angelegt und die Bedeutung von Halle und Vor-
platz kommt wenig zur Geltung. Hier könnte eine Aufwer-
tung erfolgen, dabei auch einen Platz für den Bauernmarkt 
als Erlebnisort miteinzubeziehen.
Die Heraushebung und Gestaltung einer Ortsmitte sollten 
insgesamt unter dem Blickwinkel vom Rathaus bis zur Hal-
le gesehen werden. Gestaltung und Bepflanzung könnten 
in diesem Bereich einem roten Faden folgen. Die Gestal-
tung des Marienplatzes ist dabei ein gestalterischer Ge-
winn – bleibt aber ein für sich stehender Einzelaspekt.
Dass ELR Mittel für einen barrierefreien Zugang zum Rat-
haus genutzt wurden, wird sehr anerkannt. Dass freie Räu-
me im Rathaus einer neuen Nutzung zugeführt werden, 
ebenfalls. 

4. Grüngestaltung und das Dorf in der Landschaft 

Im öffentlichen Grün hat sich in den letzten Jahren ein po-
sitiver Wechsel vollzogen. Positiv, weil eine größere Pflan-
zenvielfalt mit klimagerechten Stauden und Gehölzen ein-
gesetzt wurde. Die Bepflanzung am Marienplatz ist sehr 
erfrischend. Gleiches gilt für die Fläche um das Atrium 
hinter der Rebstockhalle.
Aber auch im privaten Bereich finden sich viele vielfältig 
und lebendig gestaltete Gärten und Vorgärten. Handwerk-
liche Materialien an Zäunen, Einfahrten oder Rankele-
menten sind zu sehen. Gleichzeitig finden sich in neueren 
Baugebieten aber auch Stabgitterzäune, manchmal mit 
Plastikbändern durchflochten. Ebenso fast pflanzenlose 
Schotterflächen und große Pflasterflächen. Hier könnte mit 
Vorträgen oder einzelnen Argumenten im Mitteilungsblatt 
ein Bewusstsein geändert oder/und geschaffen werden.
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Insgesamt ist der Ort gut durchgrünt, Streuobst greift in 
das Ortsbild ein. So zum Beispiel der Bestand hinter der 
Halle. Hier sollte aber, damit es nachhaltig bleibt, die Ver-
antwortung für Schnitt und Pflege geklärt werden. Die 
Dorfränder sind gut eingegrünt, auch bei neueren Bauge-
bieten.
Außergewöhnlich ist die schon oben erwähnte Verzahnung 
von Dorf-Kulturlandschaft-Wald. Verbunden mit Fuchs-
lochhütte, Brennerhütte und Waldfestplatz besteht hier ein 
hoher Erlebniswert (siehe auch oben). Das Bewusstsein für 
ökologische Belange ist parallel immer vorhanden. 
  
5. Schluss 

Die Kommission erhielt eine professionelle und mit Inhal-
ten prall gefüllte Präsentation!
Das Dorfarchiv ist herausragend, siehe hierzu auch obige 
Kommentare. Es gibt dabei ein großes Geschichtsbewusst-
sein und dadurch eine starke „Nesselrieder Identität“!
Die Marke „Nesselried brennt“ sollte fortgeführt werden. 
Die Kommission regt an, ob die Gemeinde versicherungs-
technisch Privatpersonen und Vereine unterstützen kann.
Herausragend im Verhältnis zum „Durchschnitt“ auch die 
vielfältigen Vorgärten und der hohe Bestand an Photovolta-
ik.
Die Kommission freut sich, dass Nesselried im Vorgriff auf 
den Landeswettbewerb 2025 seitens des Regierungspräsi-
diums Freiburg eine Bronzemedaille des Landes erhält! 

Ergebnis der öffentlichen Ortschaftsrats 
Sitzung vom 20.11.2024 

TOP 2)  Bauantrag für: Baugrundstück
 Flst-Nr. 1145/2, Illental 7, 77767 Appenweier
 Bauvorhaben:
 Ausbau des Dachgeschosses

OV Sauer stellt den Bauantrag vor. Der Bauantrag war 
schon mal in der Offenlage, es gab hier eine redaktionelle 
Änderung, weshalb erneut über den Bauantrag beraten 
werden muss. Dem Bauantrag kann nach Ansicht von Sau-
er entsprochen werden. Die folgende Abstimmung erfolgt 
ohne weitere Diskussion.

Beschlussvorschlag:
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat, dass ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB in Verbin-
dung mit § 34 BauGB zu erteilen

Beschluss: einstimmig

TOP 3)   Einrichtung einer Mobilitätsstation in Nessel-
ried

  Beratung und Beschlussfassung bezüglich der 
Notwendigkeit wegen der Kosten des Projektes.

Für das kommende Jahr ist die Errichtung einer Mobili-
tätsstation in Nesselried vorgesehen. In Appenweier und 
Urloffen gibt es bereits solche Stationen.
Grundsätzlich kann das Angebot einer Mobi-Station indivi-
duell gestaltet werden z. B. 1 Auto und 2Fahrräder oder nur 
5 Fahrräder. Es wird zwischen kleinen (XS und S) und 
großen (M und L) Stationen unterschieden.
Bei den kleinen Stationen stehen in der Regel nur Fahrrä-
der zur Verfügung, bei den großen Stationen zusätzlich ein 
Carsharing-Fahrzeug. In Nesselried wäre eine kleine Stati-
on geplant, im konkreten Fall mit drei Miet-Fahrrädern 
und drei Miet-Pedelecs.
Wie die Nutzerzahlen aus Urloffen belegen, ist die Ausla-
stung in Urloffen, auch im Vergleich zu anderen Gemein-
den, als gering bis sehr gering zu beziffern. In Zeitraum 
von Januar bis Juni 2024 wurden an der Mobilitätsstation 
in Urloffen 28 Vermietungen registriert. Es ist davon auszu-

gehen, dass sich die Zahlen in Nesselried auf Grund der 
Einwohnerzahl und auf Grund der Bevölkerungsstruk-
turen monatlich vermutlich auf weniger als 3 Vermie-
tungen und im Jahr somit auf weniger als 40 Vermietungen 
belaufen dürften.
Die Startkosten für 3 Miet-Fahrräder und 3 Miet-Pedelecs 
inklusive der notwendigen Infrastruktur belaufen sich auf 
ca. 21.000 Euro, wobei ca. 50 Prozent bezuschusst werden 
könnten. Somit würden für die Gemeinde im HH-Jahr 
2025 Kosten in Höhe von ca. 10.500 Euro entstehen, die im 
Haushalt 2025 eingestellt werden müssten. Des Weiteren 
belaufen sich die Instandhaltungs- und Unterhaltungsko-
sten jährlich auf ca. 2.000 Euro, die in den Folgejahren ent-
stehen würden.
Die Kosten der Gemeinde für eine Vermietung würde sich 
somit im mittleren bis hohen vierstelligen Euro-Bereich 
bewegen.
Franz Bähr spricht sich für die Errichtung einer Mobilitäts-
station aus. Alle anderen Ratsmitglieder sehen die Kosten-
Nutzen-Relation als nicht gegeben an. Bei den zu erwar-
tenden Kosten würden der Gemeinde für eine einzige 
Vermietung eines Fahrrades oder eines Pedelecs Kosten in 
Höhe von 30 bis 60 Euro entstehen. Dies wird von einem 
Großteil der Räte als nicht verhältnismäßig erachtet.

Finanzierung:
Die Kosten für das nächste Jahr in Höhe von 10.500 Euro 
müssten im HH 2025 eingestellt werden.

Beschlussvorschlag:
Auf Grund der zu erwartenden geringen Nachfrage bewe-
gen sich die Kosten für ein Mobilitätsstation in Nesselried 
in einem nicht vertretbaren Bereich, weshalb vorerst von 
der Einrichtung der Mobilitätstation In Nesselried abgese-
hen werden sollte.

Beschluss: 7 Ja Stimmen und 1 Gegenstimme

TOP 4) Bekanntgaben, Sonstiges
OV Sauer informiert über den Kreiswettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“. Am kommenden Dienstag findet die 
Übergabe der Urkunde in Prinzbach statt. Dazu liegt eine 
Einladung vor, bei der wir mit einer Abordnung anwesend 
sind.

Sonstiges:
Klaus Huber bemängelt, dass insbesondere nach dem Aber-
nten der Maisäcker die stark verschmutzten angrenzenden 
Straßen bzw. Wege von den Verursachern nicht gereinigt 
wurden. Es wird eine entsprechende Veröffentlichung im 
Mitteilungsblatt veranlasst.

Vereinsmitteilungen

Heimatverein Nesselried

Raue Nächte und ihre Mysten 
Nach dem großen Zuspruch der letzten zwei Jahre möchte 
der Heimatverein Nesselried die Veranstaltung weiterfüh-
ren und lädt am 28. Dezember 2024 zum Brauchtum der 
Raunacht ein. 
Die Nächte zwischen Weihnachten und Dreikönig unterlie-
gen seit Jahrhunderten und in vielen Kulturen einem ganz 
besonderen Zauber. Es ist eine mystische Zeit mit viel 
Brauchtum und Aberglaube. Es ist die Zeit der wilden Jagd 
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von Frau Holle, von guten und bösen Geistern, die Zeit des 
Räucherns und des Orakelns, was das Neue Jahr wohl brin-
gen mag. In den zwölf Nächten zwischen dem 24. Dezem-
ber und dem 6. Januar brechen schauerliche Zeiten an, die 
unsere Vorfahren in Angst und Schrecken versetzten. Der 
Heimatverein möchte etwas von diesem Brauchtum und 
den Mysten vermitteln. Susanne Proboscht, das „Bäsli 
Lies“ führt in die dunkle Nacht, erklärt z. B., warum man 
in dieser Zeit keine Wäsche waschen soll und warum vor 
allem keine Wäscheleinen aufgespannt werden dürfen. 
Viele Bräuche haben durchaus einen Sinn, Mythen haben 
sich in der dunklen Jahreszeit entwickelt. 
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Heimatmuseum. Als Er-
stes wird die Bedeutung verschiedener Kräuter und des 
Räucherns erklärt, bevor es dann in die dunkle Nacht zu 
einer kleinen Wanderung losgeht. Dafür sollte man aber 
weder allzu ängstlich, schreckhaft noch herzkrank sein. 
Die Rückkehr muss um 20:00 Uhr sein, bevor die Kirchen-
glocken zur Betzeit rufen, um nicht der wilden Horde zu 
begegnen. Am Feuer wird der Abend gemütlich ausklingen 
und später auf dem Heimweg wird man sich bestimmt an 
die ein oder andere Geschichte erinnern. 
Um besser planen zu können, benötigen wir diesmal eine 
Anmeldung. Diese kann bei jedem Vorstandsmitglied abge-
geben werden, telefonisch bei S. Lehmann unter der Nr. 
59836, außerdem über die Mailadresse des Vereins: Heimat-
verein.Nesselried@web.de 
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 22. Dezember 
Für diejenigen, die an der Wanderung nicht teilnehmen 
können oder wollen, besteht natürlich die Möglichkeit, am 
Hock ohne Anmeldung teilzunehmen. 
Wir würden uns über eine große Zahl an Teilnehmern an 
dieser Rauen Nacht freuen. 
Heimatverein Nesselried e. V. 
   

Kath. Kirchenchor Nesselried

Kirchenchor Nesselried - Wir sagen DANKE!   
Unser Theater-Wochenende liegt nun schon ein paar Tage 
zurück - und es war ein voller Erfolg! 
Deshalb möchten wir uns bei allen Besuchern ganz herz-
lich für die gigantische Resonanz bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch der Nesselrieder Be-
völkerung, die so zahlreich zum Gelingen unserer Tombo-
la gespendet und beigetragen hat. 
  
Nun freuen wir uns auf unseren Auftritt im Gottesdient 
am 2. Weihnachtsfeiertag um 10.30 Uhr in der Kirche in 
Nesselried. 
Alle sind herzlich eingeladen! 
  
Im Namen des Kirchenchors Nesselried 
Klaus Brudy, 1. Vorsitzender 

Katholisches Seniorenwerk 
Nesselried

Einladung zur Adventsfeier 
Es ist schon wieder so weit, die ersten Kerzen am Advents-
kranz brennen, die Lichter an den Häusern weisen auf das 
baldige Weihnachtsfest hin. Auch wir wollen wieder eine 
besinnliche und fröhliche Adventsfeier zusammen bege-
hen. Dazu laden wir alle Senioren und Seniorinnen ein, 
mit uns am 11. Dezember zu feiern. 
Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der 
Kirche, anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Pfarr-

heim. Mit Liedern, Gedichten und Geschichten wollen wir 
einen schönen Nachmittag miteinander verbringen. Viel-
leicht schneit auch der Nikolaus vorbei, wer weiß? Und wir 
haben auch eine  musikalische Überraschung für Euch. 
Wie heißt es in einem Lied:“Kommt, sagt es Allen weiter“. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und wer nicht gut zu 
Fuß ist und im Ortsteil abgeholt werden will, bitte unter 
Tel.59836 melden. 
Seniorenteam Nesselried 
   

Musikverein Nesselried

Am vergangenen Samstag, den 30. November, fand das 
Spätjahreskonzert „In Late November“ des Musikvereins 
Nesselried statt. Bei winterlichen Temperaturen stärkten 
sich alle Musikbegeisterten mit selbstgemachten Waffeln, 
Glühwein und Grillgut im Atrium. Die in das warme Licht 
von Lichterketten gehüllte Rebstockhalle stimmte die Besu-
cher zudem auf das bevorstehende musikalische Pro-
gramm ein. Mit Kultmelodien wie Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel und Christmas (Baby, please come home) 
bot der Musikverein einen Ausblick in die bevorstehende 
Adventszeit. In starkem Kontrast standen hierzu Stücke 
wie The Greatest Showman oder das Deep Purple Medley, 
die die Halle regelrecht zum Rocken brachten. Auch dieses 
Mal war wieder für jeden Musikgeschmack etwas dabei. 
Darüberhinaus war die musikalische Kenntnis der Zuhö-
rer gefragt. Das Stück Instant Marsch beinhaltete mehr als 
einen Marsch - die genaue Anzahl galt es jedoch herauszu-
hören. Der Hauptgewinn des Schätzspiels wurde vom Gast-
haus Krone gesponsert. Mit Tarian Overture bewies der 
Musikverein um ein Weiteres sein rhythmisches Können. 
Besonders hervorgehoben wurde außerdem der Solist 
Klaus Sauer, der im vergangenen Jahr sein goldenes Leis-
tungsabzeichen erfolgreich absolviert hatte. Auch bekam 
der Verein Zuwachs von drei Jungmusikerinnen, die mit 
„In Late November“ ihre Konzertpremiere feierten. Die fei-
erliche Stimmung wie auch die Musik klangen noch lange 
nach, sodass der Musikverein zufrieden auf das Spätjahre-
skonzert zurückblickt und sich bei allen Besuchern für 
den gelungenen Abend bedankt. Groß ist dementspre-
chend die Vorfreude auf das Frühjahrskonzert am 12. April 
2025, für das die Proben bereits in der kommenden Woche 
starten werden. 
 

Sportverein Nesselried

SVN Termine 
21.12.24 Weihnachtsfeier 
15.03.25 Generalversammlung 
29.03.25 Frühlingsfest 
16.-18.05.25 Sportfest 
06.07.25 FSR Renchtal-Super-Cup 
  

Jugendspiele SVN 
  
Samstag, 07.12. 
18:00 A-Jgd: SG Elgersweier 2 - SG Durbachtal 2 
  
Sonntag, 08.12. 
13:00 A-Jgd: SC Pfullendorf - SG Durbachtal 
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 Sport-, Spiel- und Spaßgruppe für Mädchen 5. Klasse bis 8. 
Klasse 
  
Hast du Lust auf Sport, Spiel und Spaß? 
Ab 9. Januar 2025 startet die neue Runde unserer Turn-
gruppe für Interessierte aus allen Ortsteilen. 
Ein buntes Programm aus Tanz, Gymnastik, Ball- und Koo-
perationsspielen wartet auf euch. 
Anmeldung per Mail an: anika_roth1@web.de oder telefo-
nisch unter 0176/70142649. 
  
Termin: Donnerstags, 18-19 Uhr in der Rebstockhalle Nes-
selried 
  
Wir freuen uns auf euch! 
Stefanie Ehinger und Anika Roth 
 
SV Nesselried - Senioren 
Unser SVN hat die Hinrunde mit einem 3:1-Derbysieg über 
die SC Durbachtal-Reserve abgeschlossen. Die erste Halb-
zeit präsentierte sich recht ausgeglichen, aber mit leichten 
Vorteilen für unsere Gelb-Schwarzen. In der 24. Minute 
flankte Raoul Sinze perfekt auf Nico Schwab, der seinen 
Kopfball platziert ins lange Eck setzte und somit auf 1:0 
stellte. Doch Durbachtal hatte die direkte Antwort parat 
und Tizian Birk traf nach einer Hereingabe zum 1:1-Aus-
gleich. Wir blieben aber am Ball und hatten die besseren 
Torraumszenen. Unser Kapitän Fabian Knebel konnte in 
der 30. Minute im Getümmel nach einem Eckball zur er-
neuten Führung einnetzen. Nach der Halbzeit war Dur-
bachtal phasenweise mehr in Ballbesitz. Die Gastgeber er-
spielten sich aber kaum Torgelegenheiten. Unser SVN fuhr 
immer wieder schnelle Angriffe. In der 60. Minute drang 
Lennart Kaiser mit einem Dribbling in den gegnerischen 
Strafraum ein, Marc Hohensinn kam an die Kugel und voll-
endete zum 3:1. Die restliche Spielzeit verteidigte unser 
SVN routiniert und blieb nach vorne gefährlich. Durbachtal 
fiel nichts mehr ein und so blieb es beim verdienten 3:1-Der-
bysieg. 
  
Zum letzten Spiel vor der Winterpause reist unser SVN 
zum SV Ödsbach. Die Gastgeber kämpfen um den Klas-
senerhalt und setzten vergangene Woche mit einem 3:0-
Sieg über Kürzell ein deutliches Zeichen. Zweifellos ver-
fügt der SVÖ über eine sehr erfahrene und schlagkräftige 
Truppe. Und Torjäger Raphael Halter ist jederzeit für einen 
Treffer gut. Wenn wir den Rückrunden-Auftakt erfolgreich 
gestalten wollen, gilt es, eine wachsame und fokussierte 
Leistung abzurufen. Wenn uns das gelingt, können wir die 
angepeilten Punkte entführen und Teil der Spitzengruppe 
bleiben! 
  
Unsere Reserve verlor mit 1:4 gegen Durbachtal III. Unser 
Tor wurde durch Timo Huschle erzielt. 
  
So., 8.12., 12.30 Uhr: 
SV Ödsbach II – SVN II 
  
So., 8.12., 14.30 Uhr: 
SV Ödsbach - SVN 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Einladung zur Ortschaftsratssitzung 

Sitzung des Ortschaftsrates Urloffen

Zu der am Mittwoch, 11. Dezember 2024 um 18:00 Uhr
im Saal des Bürgerzentrums Urloffen

stattfindenden

öffentlichen Ortschaftsratssitzung

lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.

T A G E S O R D N U N G

TOP 1
Bauangelegenheiten
Bauvorhaben: Neubau Carport / Garage Flst. 8119, Beethovenstraße 20, 77767 Appenweier, OT
Urloffen
Hier: gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB.

TOP 2
Bauangelegenheiten
Bauvorhaben: Erweiterung Mitarbeiterparkplätze Flst. 3560, Straßburger Straße 77, Klocke
Verwaltungs GmbH, 77767 Appenweier, OT Urloffen
Hier: gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB in Verbindung mit § 34 BauGB

TOP 3
Jahresrückblick 2024

TOP 4
Offenlage der Niederschrift 10/2024 ö

TOP 5
Bekanntgaben

TOP 6
Fragestunde für Bürger und Einwohner

Freundlich grüßt Sie

Pamela Otteni-Hertwig
Ortsvorsteherin

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Zimmerner Christkindlesmarkt 2024 
 

Dankeschön!   
 
Ein gelungener Christkindlesmarkt rund um das „Zimmerner Wallfahrtskirchlein“ liegt 
hinter uns. 
 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, allen sehr herzlich zu danken, die zum 
Gelingen beigetragen haben.  
Dies sind zunächst alle Standbetreiber, die nicht 
nur ihre Angebote auf die Advents- und 
Weihnachtszeit abgestimmt, sondern auch ihre 
Verkaufsstände liebevoll weihnachtlich 
geschmückt haben.  
Ich danke sehr herzlich den beiden Kindergärten “Schauenburg“ und „St. Martin“ für 
ihren weihnachtlichen Tanz sowie der Schauenburg-Grundschule für ihr 
stimmungsvolles Programm in der Wallfahrtskirche.   
Die Chöre der Singgemeinschaft, der Musikverein Urloffen sowie die 
Jagdhornbläsergruppe Urloffen-Renchen haben die Besucher musikalisch in die 
Weihnachtszeit eingestimmt.  

  
Toll, dass der Nikolaus die Kinder erfreut hat.  
Eine ganz besondere Anerkennung und den 
herzlichen Dank spreche ich den Mitgliedern des 
Ortschaftsrates mit ihren Partnern, sowie der 
Feuerwehr Urloffen aus.  
Sie haben für einen reibungslosen und 
harmonischen Ablauf bei der Bewirtung gesorgt.   
 
Für die gelungene 

Organisation und Vorbereitung gilt der Dank Frau 
Drebes von der Ortsverwaltung sowie den 
Mitarbeitenden vom Bauhof und dem Forst für die 
tatkräftige Unterstützung.  
 
Zuletzt ein herzliches Dankeschön an Josef Langenecker für die Bereitstellung der 
Markthalle, sowie allen Kuchenspenderinnen für die vielfältige Kuchentheke. 
 
Allen Anliegern der Kirchstraße gilt ebenso der Dank für die Nutzung der Höfe und die 
Zurverfügungstellung von Strom und Wasser für die Standbetreiber.   
Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger danke ich sehr herzlich für den regen 
Besuch des Christkindlesmarktes 2024.  
Wir freuen uns schon auf das kommende Jahr und hoffen, 
Sie dann wieder begrüßen zu dürfen.  
 
Pamela Otteni-Hertwig 
Ortsvorsteherin  
 
Der Ertrag der Einnahmen des Ortschaftsrates wird einer 
ortsverschönernden Maßnahme zu Gute kommen.  
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Vereinsmitteilungen

Arbeitskreis Urloffener 
Ortsgeschichte e.V.

Arbeitskreis Urloffener Ortsgeschichte e.V. 
Hiermit laden wir die Mitglieder des Arbeitskreises zu un-
serem nächsten Arbeitstreffen am 
Donnerstag, dem 12. Dezember 2024 um 19:30 Uhr  
in unsere Vereinsräume im Rathaus Urloffen herzlich ein. 
Mit einer kleinen Feier wollen wir das Arbeitsjahr abschlie-
ßen und ausklingen lassen. 
Die Vorstandschaft 
  
Hinweis Kalenderverkauf: 
Suchen Sie noch kurzfristig ein kleines Geschenk für Ihre 
Lieben, dann wäre unser „Historischer Urloffener Kalen-
der 2025“ 
genau richtig. Mit historischen Fotografien aus Alt-Urloffen 
können Sie den Beschenkten sicherlich eine Freue ma-
chen. 
Zu bekommen ist der Kalender bei der Ortsverwaltung Ur-
loffen, samstags bei Christa Späth, in deren ehemaligem 
Lebensmittelgeschäft oder bei einem unserer Mitglieder. 
  
 

Athletiksportverein  
Viktoria Urloffen 1920

Perspektiv-Team empfängt am Samstag den TSV Kandern 
Sieg mit 16:13 Punkten gegen VfK Mühlenbach – ein wich-
tiger Meilenstein in Richtung Klassenerhalt. 
Zu einem weiteren spannenden Kampf in der Oberliga er-
wartet unsere zweite Mannschaft den TSV Kandern. 
Nachdem am letzten Freitag beim VfK Mühlenbach ein 
knapper, aber verdienter Auswärtssieg erkämpft werden 
konnte, gilt es nun, gegen den TSV Kandern nochmals 
nachzulegen, um dem Klassenerhalt in der Oberliga noch-
mals ein gutes Stück näher zu kommen. 
Am letzten Freitag zeigten unsere Jungs wieder eine starke 
Leistung. Mit Ihnat Dishli, David Kiefer und Justin Federer 
konnten gleich drei Ringer aus der eigenen Jugendakade-
mie 12 wichtige Punkte für den Mannschaftssieg erkämp-
fen. Otto Schwarzkopf, Raphael Langenecker und Zoel Pira-
jean überließen dem VfK Mühlenbach lediglich 7 Punkte. 
Damit waren die Zeichen auf Sieg gestellt, als Mihai Petic 
vier weitere Punkte für den ASV Urloffen erkämpfte. Das 
Beste kam dann zum Schluss. Im letzten Kampf standen 
sich Nikolay Kiryakov und Mühlenbachs Ibraguim Arsoev 
gegenüber. In einem starken Kampf schenkten sich beide 
Ringer nichts. Am Ende hatte der Franzose im Dienste des 
VfK das Glück auf seiner Seite und gewann das Duell in der 
letzten Minute mit 8:7 Punkten. Somit stand der Gesamt-
sieg mit 16:13 für die zweite Mannschaft des ASV Urloffen 
fest. 
An diesem Samstag kommt mit dem TSV Kandern eine 
starke Oberligamannschaft nach Urloffen. Sieben Siege hat 
die Mannschaft vom Hochrhein aufzuweisen. In der Hin-
runde musste in Kandern eine 13:18 Niederlage hingenom-
men werden. Am letzten Samstag konnte Kandern gegen 
Gries knapp gewinnen. An diesem Samstag werden die 
Karten nun neu gemischt. Die Fans dürfen sich auf span-
nende Kämpfe freuen. 

Unsere Bundesligamannschaft wird zum aktuellen Tabel-
lenzweiten Wacker Burghausen reisen. Burghausen geht 
natürlich als hoher Favorit in den letzten Bundesligakampf 
der Hauptrunde.
In der folgenden Woche wird entschieden, ob es in Urloffen 
zu einem weiteren Heimkampf kommen wird. Laut Regle-
ment würde es an den folgenden zwei Wochenenden im 
direkten Duell gegen den Fünften der Bundesliga Ost ge-
hen. Am 21.12. hätte unsere Bundesligamannschaft dann 
die erste Mannschaft des KSK Neuss als Gast in der ASV-
Halle. 
  
Ringerjugend 
Florian Ludwig und Jan Hiebsch in Rimbach erfolgreich. 
Am letzten Sonntag waren mit Florian Ludwig und Jan 
Hiebsch zwei Jugendringer unserer Jugendakademie beim 
hochrangig besetzten Greco-Turnier in Rimbach auf der 
Matte. Sowohl Florian als auch Jan konnten sich gegen eine 
starke Konkurrenz behaupten und sicherten sich jeweils 
die Bronzemedaille. Dabei konnte sich Florian im kleinen 
Finale gegen Emirhan Uzungüney (SG Arheiligen) durch-
setzen. Jan gelang dies nach drei starken Siegen im kleinen 
Finale gegen Arda Ildes (KSK Neuss). 
  
Lars Hiebsch und Vitalij Rosenberger beim VFK Radolfzell 
am Start 
Lars Hiebsch konnte beim ebenfalls stark besetzten Tur-
nier in Radolfzell als einer der jüngsten Teilnehmer einen 
Sieg erkämpfen. Am Ende erreichte er den 10. Tabellen-
platz.
Erst im Finale wurde Vitalij Rosenberger gestoppt. Nach 
vier Siegen musste er eine denkbar knappe 1:4 Niederlage 
gegen den Hallbergmooser Daniel Meyer hinnehmen. 
  

 

Fußballverein Urloffen

+++ FV Urloffen aktuell +++ FV Urloffen aktuell +++ 
  
Hart erkämpftes Remis im Derby: 
FV Urloffen und SV Renchen trennen sich 0:0 
  
Im Derby zwischen dem FV Urloffen und dem SV Renchen 
gab es am Ende keine Sieger – die Partie endete torlos 0:0. 
Das Duell zwischen dem Tabellen-Sechsten und -Siebten 
war von Beginn an von schwierigen Platzbedingungen ge-
prägt. Der stark durchweichte Boden führte zu zahlreichen 
Ausrutschern und einem zerfahrenen Spiel ohne klare Fa-
voriten. 
  
Torchancen blieben in der ersten Halbzeit weitgehend aus, 
doch wenn es gefährlich wurde, dann auf Seiten des FV Ur-
loffen. Nach der Pause steigerte sich das Spieltempo deut-
lich. Urloffen erhöhte den Druck, während Renchen nach 
einem Wechsel in der Defensive und einer ausgedünnten 
Bank zunehmend ins Hintertreffen geriet. 
  
In der Schlussphase erarbeitete sich Urloffen mehrere 
hochkarätige Chancen, doch die mangelnde Effizienz im 
Abschluss verhinderte den möglichen Sieg. Renchen hielt 
leidenschaftlich dagegen und konnte den Punktgewinn 
mit einer geschlossenen Abwehrleistung sichern. 
  
Letztlich war es ein gerechtes Unentschieden in einem Der-
by, das von Kampfgeist und wechselnden Druckphasen ge-
prägt war – mit Urloffen als leicht überlegener Mannschaft 
in der Schlussphase. 
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Jeden Dienstag 
im Sportheim des FVU in Zimmern: 
  
Suumba 18.30 bis 19.30 Uhr 
  
Diese Suumba-Stunde hat einen wenig veränderten Na-
men, weil der ursprüngliche Name geschützt ist.... 
Suumba ist ein dynamisches Fitness-Tanz-Programm mit 
Fokus auf Abtanzen, viel Spaß, gute Laune und leichte Er-
lernbarkeit. 
Diese Stunde ist für alle geeignet, die Lust haben, sich zu 
flotter Musik zu bewegen. 
Die Choreografien sind einfach und trainieren ganz neben-
bei deine Koordination, dein Herz-Kreislauf-System, deine 
Ausdauer und deine Beweglichkeit. 
  
Tabata 19.30 bis 20.30 Uhr 
knackiges Kurz-Workout aus Japan 
  
Tabata ist eine Sonderform des HIIT (HochIntensives Inter-
vallTraining) und zeichnet sich durch einen sehr kurzen 
und hochintensiven Wechsel von Belastung und Erholung 
aus. 
Für 20 Sekunden wird vom Körper maximale Leistung ge-
fordert, darauf folgen 10 Sekunden Pause. In 4 Minuten 
werden 8 dieser Intervalle durchgeführt. 
Das schnelle Wechselspiel von Belastung und Erholung be-
schleunigt die Verbrennung von Körperfett deutlich und 
verbessert die allgemeine Kraft-Ausdauer. 
Alle große Muskelgruppen (Beine, Brust, Rücken, Bauch 
etc.) werden beansprucht. 
Bitte Handtuch und Matte mitbringen. 
  

Jeden Mittwoch 
in der Schauenburghalle Urloffen: 
  
Functional Fit 20.30 bis 21.30 Uhr 
..ist eine ganzheitliche Trainingsart für den gesamten Kör-
per. Sowohl Kraft, Ausdauer, Koordination, Beweglichkeit 
und Schnelligkeit werden trainiert. 
Functional Fit, ein Training, bei dem alltagsnahe Bewe-
gungen ausgeführt werden. Mehrere Muskelgruppen ar-
beiten gleichzeitig. 
Was auch das Trainieren und Aktivieren des Beckenbo-
dens beeinhaltet. 
  
Durch Beweglichkeit und Stabilisation wird das allgemei-
ne Verletzungsrisiko verringert. 
  
Zu allen Sportangeboten ist jeder (Frau und Mann) herz-
lich willkommen! 
Einfach vorbeikommen und ausprobieren oder Infos und 
Anmeldung unter: gartengarage@kabelbw.de 
  
  

So geht es weiter bis zur Winterpause:  
  
07.12.2024 
Herren: 
FV Urloffen 2 - FV Zell-Weierbach 2 um 12:30 Uhr  
FV Urloffen - FV Zell-Weierbach 14:30 Uhr  
  

Der FV Urloffen freut sich auf Euer Kommen! 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 

SSUUUUMMBBAA  ffoorr  kkiiddss  
„Tanzen ist träumen mit den Beinen!“ 
Immer mmiittttwwoocchhss von 1166::0000  ––  1166::4455 Uhr in der 

Schauenburghalle Urloffen 

Für alle Kinder von 66  --  99  JJaahhrree 
Wenn du Spaß an Rhythmus, Koordination und 
Kreativität hast, dann komm gerne vorbei und 

schnupper rein. 
froehlich.pauline@t-online.de 

SSUUUUMMBBAA  ffoorr  kkiiddss  
„Tanzen ist träumen mit den Beinen!“ 
Immer mmiittttwwoocchhss von 1166::4455  ––  1177::3300 Uhr in der 

Schauenburghalle Urloffen 

Für alle Kinder von 1100  --  1144  JJaahhrree 
Wenn du Spaß an Rhythmus, Koordination und 
Kreativität hast, dann komm gerne vorbei und 

schnupper rein. 
froehlich.pauline@t-online.de 

 

Musikverein der 
Meerrettichgemeinde Urloffen

Den ersten Advent haben wir traditionell am Christkin-
delsmarkt in Zimmern verbracht, um dort mit unserer Mu-
sik ein wenig vorweihnachtliche Stimmung zu verbreiten. 
Bei Glühweinduft und zwischen den Ständen mit allerlei 
schönen Kleinigkeiten, schallten Weihnachtslieder über 
den Christkindelsmarkt. 
Nun rasen die Tage bis zu unserem Jahreskonzert am 22.12 
und wir sehen dem letzten Konzert mit unserem Diri-
genten Markus Brunner mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge entgegen. Auch unsere Jugendkapelle un-
ter der Leitung von Josua Braun bereitet sich auf ihren 
großen Auftritt zu Beginn des Konzertabends vor. Ach-
tung! Da unser Konzert dieses Jahr am Sonntag stattfindet 
beginnen wir arbeitnehmer:innenfreundlich bereits um 
18:00 Uhr! 
Lassen Sie sich von uns in andere Welten entführen und 
von der Musik mitreißen. 
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Für Essen und Getränke, auch vegetarisch und vegan, ist 
gesorgt. 
Wir freuen uns auf Sie! 

NZ Meerrettichdämone 
Urloffen 2004 e.V.

Kuchenverkauf beim Edeka Decker in Appenweier am 
14.12.2024 
  
Die Narrenzunft Meerrettichdämonen Urloffen 2004 e.V. 
verkauft am dritten Adventssamstag, 14.12.2024, Kuchen 
sowie Würste im Weck auf dem Parkplatz des Edeka Decker 
in der Sander Straße. Kommt vorbei, wir freuen uns. Der 
Erlös kommt unserer Jugendkasse zugute. 
  
 

Adventsfenster 2024 

Am Freitag wurde das erste Fenster beim Rathaus geöffnet 
und Geld für die Jungmusiker gesammelt. Das Pflegeheim 
öffnete am Montag sein Fenster, die Spenden von diesem 
Abend gingen an den ASB Wünschewagen. Am Dienstag 
wurde beim Pfarrheim von den Pfadfindern das Fenster 
geöffnet und die Spenden gingen an das Tierheim in Kehl. 
Donnerstag bei der Naturheilpraxis Arbogast durfte das 
nächste Fenster geöffnet werden. Die Spenden von diesem 
Abend gingen an das Wohnheim Renchen/ Leben mit Be-
hinderung. Überall wurden Geschichten und Gedichte 
vorgetragen und kräftig gesungen. Sie können die Fenster 
noch öfter anschauen, es lohnt sich. Nun freuen wir uns 
auf die nächsten Vorträge und schön gestaltete Fenster. Im 
vorderen Teil des Mitteilungsblattes sind die restlichen 
Termine der Adventsfenster mit den jeweiligen begünsti-
gten Spendenempfängern nochmals aufgeführt. 

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrnachrichten der 
Seelsorgeeinheit 

Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
 
Dekan Matthias Bürkle, Pfarradministrator  
Pfarrstr. 4 77652 Offenburg 
0781/96909-100 / matthias.buerkle@kath-offenburg.de 
 
Kaplan Pater Shinto Kuriakose CMI 
0155/66197569 / pater.shinto@appenweier-durbach.de  
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Dienstag  Appenweier  10:30 – 12:00 Uhr 
    Urloffen   16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch Appenweier  16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag Appenweier  10:30 – 12:00 Uhr 
    Durbach   10.00 - 11.30 Uhr 
    bis auf Weiteres 
Freitag  Urloffen   10:00 – 11:30 Uhr
    Appenweier    10:30 – 12:00 Uhr 
 

Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik, Susanne Martin und Marina Hodapp 
Tel.: 07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Mail: pfarramt@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
Mail: pfarramt@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
Tel.: 07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
Mail: pfarramt@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
AUS DER SEELSORGEEINHEIT

PERSONALIA 
Zum 02.02.2025 hat das Erzbischöfliche Ordinariat Herrn 
Pfarrer Jürgen Schindler als Kooperator in unsere Seelsor-
geeinheit Appenweier-Durbach angewiesen. 
Pfarrer Schindler wird bereits im Laufe des Dezembers sei-
ne Dienstwohnung im Pfarrhaus Appenweier beziehen. 
Ab 02.02.2025 beginnt er seinen Dienst. 
Unser Vikar Pater Shinto wird zum 01.02.2025 von unserer 
Seelsorgeeinheit als Vikar nach Oberkirch wechseln. 
 
AUSFÜHRUNGSDEKRET ZUR ERRICHTUNG DER KIR-
CHENGEMEINDEN NEU MITTLERE ORTENAU UND 
ACHER-RENCHTAL
Künftig bestehen im Erzbistum Freiburg nur noch 36 Pfar-
reien, denen jeweils als staatskirchenrechtliche Rechtsper-
sönlichkeit eine territorial deckungsgleiche Kirchenge-
meinde zugeordnet ist. Für jede dieser Pfarreien bzw. 
Kirchengemeinden wird es ein Unionsdekret geben, in 
dem über die Angliederung der aufgehobenen Pfarreien 
und Kirchengemeinden verfügt wird. Jedem Unionsdekret 
sind so viele Aufhebungsdekrete angefügt, wie bisher Pfar-
reien bzw. Pfarrkuratien bestanden. In der Unionspfarrei 
sind die jeweiligen Originale im Pfarrarchiv aufzubewah-
ren. Das Datum der Umsetzung der Dekrete bleibt wie an-
gekündigt der 1. Januar 2026.
In der Zeit bis zum 13. Dezember 2024 liegen zur Einsicht-
nahme im Pfarrbüro Appenweier der Röm. Kath. Kirchen-
gemeinde Appenweier-Durbach zu den üblichen Büro-
zeiten die Unionsdekrete aus, durch die zum einen unsere 
ab 2026 bestehende Pfarrei Offenburg, Hl. Kreuz  und die 
dazugehörige Kirchengemeinden Mittlere Ortenau um-
schrieben wird (das betrifft die jetzigen Pfarreien Durbach 
St. Heinrich und Ebersweier Hl. Kreuz) und zum anderen 
die ab 2026 bestehende Pfarrei  Oberkirch, St. Cyriak und 
die dazugehörige Kirchengemeinde Acher-Renchtal (das be-
trifft die Pfarreien Appenweier St. Michael, Urloffen St. 
Martin, Nesselried Mariä Himmelfahrt) umschrieben wird. 
Mit Ablauf des 13. Dezember 2024 beginnt die Frist, um 
eine Rücknahme oder Abänderung der Dekrete zu beantra-
gen. Ein solcher Antrag ist nur zulässig, wenn durch das 
Dekret des Erzbischofs bei der betreffenden Person eine 
persönliche Beschwernis vorliegt; das heißt, in der Begrün-
dung des Antrages ist zu erläutern, was die Antragstellerin/ 
den Antragsteller persönlich derart schwer belastet, dass 
sie/er Rücknahme oder Abänderung beantragt. Der Antrag 
muss schriftlich – textlich (z.B. E-Mail) reicht nicht aus – 
mit Unterschrift bis Ablauf des 23. Dezember 2024 bei der 
Erzdiözese Freiburg, Schoferstraße 2, 79098 Freiburg, vor-
liegen (vgl. can. 1734 CIC; vgl. Rechtsmittelbelehrung unter 
dem Unionsdekret). Im Zweifel ist der fristgerechte Zugang 
durch die Antragstellerin/ den Antragsteller zu belegen 
(etwa über einen Rückschein). 
Dekan Matthias Bürkle, Pfarradministrator 
 
EINSENDESCHLUSS VON ARTIKELN FÜR DIE PFARR-
NACHRICHTEN 
Kirchliche Gruppierungen, die Artikel in die Pfarrnach-
richten einstellen wollen, sollten bitte beachten, dass mon-
tags um 8.00 Uhr Einsendeschluss für die Veröffentlichung 
Ende dieser Woche ist. 
 
„Gott spricht zu uns sein schönstes Wort“ 
Bußfeiern im Advent 2024 
In die Zeit des Advents hinein spricht Gott sein schönstes 
Wort.
So heißt es in einem modernen geistlichen Lied. Der Lied-
text geht zurück auf Karl Rahner, einer der bedeutendsten 
Theologen des 20. Jahrhunderts. Das Wort meint sowohl 

Verheißungen der Heiligen Schrift als auch die Person Jesu 
Christi. „Dass Gott einer von uns wird, ist für mich das 
schönste Wort! Deshalb bin ich Christ.“
In den Bußfeiern hören die Feiernden Gottes Wort in der 
Verkündigung, in der Musik und als Nachklang in der Stille 
und kommen womöglich in Berührung mit dem Wort, das 
einem selbst zum schönsten Wort Gottes geworden ist. 
  
So 08.12. um 18:30 in St. Heinrich, Durbach 
Di 10.12. um 18:30 in St. Martin, Urloffen, mit dem Chörle 

 
Neuer Newsletter Hand in Hand zur Weihnachtszeit
„Beschenkt im Advent“ 
Weihnachtsmärkte, übervolle Kaufhausregale, glitzernde 
Schaufensterdekorationen – das alles sticht uns ins Auge 
im Advent. Weihnachten hat sich zum Fest der Geschenke 
entwickelt. 
Was ist der Ausgangspunkt dafür? Warum beschenken wir 
uns gegenseitig? 
In unserem Newsletter wollen wir diesen Fragen in ver-
schiedenen Impulsen nachgehen: 
„Geber und Gabe zugleich“ zeigt auf, dass Gott der Erste 
ist, der schenkt. 
„Talente, Gaben und Begabungen“ verweist auf die Aufga-
ben, die damit verbunden sind. In humorvoller Weise er-
zählt die Geschichte vom „Geschenk für Josef“, wie ein Ver-
legenheitsgeschenk große Wirkung erzielen kann. Die 
einfachen, alltäglichen Geschenke können manchmal auch 
große Freude machen. 
Die Terminauswahl im Anschluss gibt Ihnen einen Über-
blick über die adventlichen und weihnachtlichen Angebote 
in unserer Seelsorgeeinheit. 
Wenn Sie unseren Newsletter kostenfrei beziehen möch-
ten, besuchen Sie bitte die Startseite unserer Homepage: 
www.appenweier-durbach.de 
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STERNS
INGEN

ICH BIN
DABEI

www.sternsinger.de

e e e e e eSternsingeraktion

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsinger!  
Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bitten die 
Menschen um eine Spende für Kinderhilfsprojekte. Bald beginnt 
auch in deiner Gemeinde die nächste Sternsingeraktion.

Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen 
in ganz Deutschland den Menschen den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf 
unserer Erde besser geht?

Wenn du noch mehr über die Aktion wissen möchtest, komme 
gerne am Donnerstag, den 12.12.2024, um 17.00 Uhr im Pfarrhof 
in Appenweier (neben der Kirche) vorbei. Hier bekommst du noch 
mehr Infos zur diesjährigen Sternsingeraktion in Appenweier. Mit 
einem Film wirst du mit dem Land der Aktion vertraut gemacht. 
 
Bei Fragen kannst du dich gerne an Frau Margarete Stoll unter der 
Telefonnummer 07805/59108 wenden.
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Appenweier + Nesselried 

Familien-Roratemesse der Kinderkirche Nesselried 
Liebe Kinder, liebe Familien,
am zweiten Advent, dem 8. Dezember um 16:30 Uhr, laden 
wir euch alle wieder herzlich ein zur Familien-Roratemes-
se
in der Nesselrieder Pfarrkirche. Da die Kirche nur mit Ker-
zenlicht beleuchtet wird, seid ihr herzlich eingeladen, ein 
eigenes Windlicht mitzubringen.
Wir freuen uns auf einen besinnlichen Gottesdienst mit 
vielen großen und kleinen Besuchern. Im Anschluss gibt 
es auf dem Kirchplatz die Gelegenheit zum gemütlichen 
Beisammensein. Die Nesselrieder Minis werden ihr Ad-
ventsfenster am Rathaus öffnen und dazu bewirten.
Euer Kinderkirchenteam
Miriam, Saskia, Petra & Birgit 

Durbach + Ebersweier

SENIORENNACHMITTAG IN DURBACH 
Am Freitag, den 6.12.2024,  findet unser nächster Seni-
orennachmittag statt. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum mit einer hl. 
Messe, im Gedenken an den ehemaligen Leiter des Seni-
orenwerkes Franz Würtz. Nach Kaffee und Kuchen wollen 
wir bei adventlicher Musik einen besinnlichen Nachmittag 
verbringen. 
Wir freuen uns auch über neue Gesichter. 
Euer Seniorenwerkteam 
 
ADVENTSFENSTER DER MINISTRANTEN DURBACH 
In der Adventszeit erstrahlt jeden Adventssamstag sowie 
auch an Weihnachten ein neues Fenster am Pfarrzentrum 
St. Kunigunde in Durbach. Passend zum jeweiligen Fenster 
werden Hefte zum Mitnehmen ausgelegt sein, in denen die 
Geschichte zum Bild, das Sonntagsevangelium, ein Lied so-
wie eine kurze, besinnliche Meditation abgedruckt sind. 
Die Ministranten freuen sich auf viele Besucher – das Bild 
erstrahlt jeden Abend mit Einbruch der Dunkelheit. Wenn 
ihnen die Arbeit der Minis gefällt, dürfen Sie diese gerne 
belohnen – Briefkasten hängt direkt unter den Fenstern!  
Ihre Ministranten Durbach 
 
STERNSINGER 2025 IN DURBACH 
Liebe Kinder und Jugendliche, wir laden euch ein, bei der 
Sternsingeraktion 2025 mitzumachen. 
Die Sternsingeraktion ist die größte Spendenaktion von 
Kindern für Kinder. 
Ihr dürft dabei an einem Tag – sofern wir genügend Stern-
singer finden!! - im Januar durch Durbach ziehen und den 
Menschen den Segen für‘ s neue Jahr bringen und dabei 
um Spenden für Kinder auf der ganzen Welt bitten. 
Wir planen mal, je nachdem wie viele sich melden, fol-
gende Tage ein: 
(Samstag, 04. Januar und/oder)  Sonntag, 05. Januar. 
Wir würden uns vorher zwischen den Weihnachtsfeierta-
gen und Silvester im Pfarrzentrum treffen, Kleider und 
Krone usw. verteilen, die Gruppeneinteilung verkünden, 
eure Fragen dazu beantworten und natürlich auch die Re-
geln besprechen. 
Am Montag, 06. Januar, ist vormittags um 9 Uhr die Mess-
feier, in der die Sternsinger nochmals gesegnet werden. Da-
her wäre es schön, wenn in dem Gottesdienst auch alle 
Sternsinger anwesend wären. 
Wer Lust und natürlich auch Zeit hat, meldet sich bitte bis 
Anfang/Mitte Dezember 2024. 
Ihr dürft auch gerne einen Freund/eine Freundin mitbrin-

gen – Sternsinger müssen weder Ministranten noch katho-
lisch sein! Es sind alle Kinder ab der 3. Klasse recht herzlich 
willkommen. 
Wir freuen uns auf jede Menge Sternsinger – je mehr Stern-
singer, desto mehr Gruppen können wir einteilen und sind 
dann auch schneller fertig. 
Liebe Grüße 
Christiane Werner (0781/42509 oder 0160 7958685) und 
Luitgard Müller (0781/41121 oder 0170 3252528) 
(zusammen verantwortlich für die Sternsinger-Aktion) 

 
Erster Advent in Ebersweier
Aufnahme und Verabschiedung 
Am ersten Adventssonntag feierte Pfarrer Thomas Schwarz 
mit der Gemeinde Hl. Kreuz in Ebersweier den Einstieg in 
die Adventszeit. Die Ministranten freuten sich über zwei 
Neuzugänge. Zwei Oberministranten nahmen Abschied. 
Abschied nahm die Gemeinde auch von zwei verdienten 
Ehrenamtlichen: Jasmnia Heitz und Birgit Frühauf. 
Viele Jahre lang wirkte Jasmina Heitz im Gemeindeteam 
mit. Mit viel Kreativität und großem Ideenreichtum 
machte sie sich vor allem für die Kinder und Familien 
stark. Vielen steht noch der schöne Engel vom Adventsweg 
vor Augen, um nur ein Beispiel zu nennen. Birgit Frühauf 
war die Ansprechpartnerin für die Kinderkirche. Viele Kin-
dergottesdienste gestaltete sie sowohl in Ebersweier als 
auch in Durbach – oftmals mit Jasmina Heitz zusammen. 
Zudem war Frau Frühauf Lektorin in unserer Gemeinde 
in Ebersweier. 
Die Oberministrantinnen Juliana Schöner und Maya Lie-
nert nahmen nach Jahren zuverlässigem Dienst am Altar 
Abschied. Sara Fischer und Cleo Gütle wurden mit viel Ap-
plaus in die Schar der Ministranten aufgenommen. Pfarrer 
Thomas Schwarz überreichte ihnen die Ministrantenpla-
kette in Bronze. 
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Urloffen + Zimmern

TERMINE KFD FRAUENGEMEINSCHAFT ST. MARTIN UR-
LOFFEN 
  
Dienstag, 10.12.2024, Besuch Winterzauber Europa-Park 
Rust 
Abfahrt 10.00 Uhr  mit dem Bus vor der Kirche, Straßbur-
ger-Str. 4, Bushaltestelle Zimmern. 
Angebot für unsere Mitglieder - wie beim Bildernachmit-
tag besprochen. 
Sonntag, 15.12.2024, 14.00 Uhr, Pfarrheim Urloffen 
Festlicher Adventsnachmittag, „Thema Weihnachtsglo-
cken“, mit gemütlicher Kaffeestunde und kleinem Ab-
schlussvesper. 
Hierzu bitten wir um Kuchenspenden in Absprache mit 
Anita Herrmann, Tel. 1627 
Kerzenschein und Glitzersterne leuchten hell die Adventszeit 
ein. 
Glocken läuten nah und ferne, Frieden soll auf Erden sein! 
Dienstag, 17.12.2024, 18.00 Uhr, Pfarrkirche, Adventsfens-
terprogramm 
Rorate-Gottesdienst 18.30 Uhr bei Kerzenschein im Geden-
ken an: 
Gertrud Armbruster, Margaretha Bruder, Elfriede Müller, 
Klara Schneider und alle verstorbenen kfd-Mitglieder. Herz-
liche Einladung auch an die Angehörigen. 
Nach dem Gottesdienst gemütliches Verweilen bei weih-
nachtlichen Melodien, Gebäck und Getränken im hinteren 
Kirchenraum. 
Herzliche Einladung. Wir freuen uns auch auf neue Gäste. 
Verbringen Sie mit uns einige besinnliche Adventsstunden 
zur Einstimmung auf Weihnachten.  
Ihr kfd-Team 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen 
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z  Zimmern 
ST Staufenburgklinik 
  
  
SAMSTAG, 7.12. Hl. Ambrosius  
18.30 D  MESSFEIER am Vorabend, 
     im Gedenken an Franz Xaver Wörner und alle 

verstorbenen Angehörigen / Anton und Mag-
dalena Werner (Sendelbach) / Franz Anton 
Wörner, Vorstellungsgottesdienst der Erst-
kommunionkinder und Adventskranzseg-
nung  

  
SONNTAG, 8.12. 2. Adventssonntag  
L1: Bar 5,1-9L2: Phil 1,4-6.8-11 / Ev: Lk 3,1-6  
  9.00 E MESSFEIER  
10.30 U  MESSFEIER, Vorstellungsgottesdienst der 

Erstkommunionkinder  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 D Bußfeier  
  
DIENSTAG, 10.12.  
18.00 D  Rosenkranzgebet für den Frieden (Pfarrzen-

trum / Sitzungszimmer)  
18.30 U Bußfeier mit dem Chörle  

MITTWOCH, 11.12. Hl. Damasus I.  
14.00 N MESSFEIER  
  
DONNERSTAG, 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Guadalupe  
  7.45 U Schülergottesdienst (Kapelle Pflegeheim)  
12.15 N Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  MESSFEIER, Roratemesse, im Gedenken an 

Leopold Huber (Jahrestag) / Werner und Han-
na Lehmann und Gerd Schwichtenberg / Rita 
Kolb (Requiem)  

  
FREITAG, 13.12. Hl. Odilia  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER, Roratemesse, im Gedenken an 

Arnold Dreher (Requiem) / Benno Grumer 
(Requiem) / Franz Anton Wörner  

18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz  
18.30 A  MESSFEIER am Vorabend, Vorstellungsgottes-

dienst der Erstkommunionkinder  
  
SONNTAG, 15.12. 3. Adventssonntag  
L1: Zef 3,14-17(14-18a)L2: Phil 4,4-7 / Ev: Lk 3,10-18  
  9.00 D MESSFEIER  
10.30 N  MESSFEIER, Vorstellungsgottesdienst der 

Erstkommunionkinder  
11.45 N Feier der Taufe des Kindes Kyan Fuss  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  
  
MESSEN IN DIE MISSION AUS DER RÖM.- 
KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-DURBACH:  
  
1 hl. Messe für: 
Siegfried Woelke 
  
2 hl. Messen für: 
Josef Rohrer und Martha Rohrer 
  
  
ZDF-FERNSEHGOTTESDIENST 
Katholischer Gottesdienst am 15.12.2024 aus Berlin, live 
ab 09.30 Uhr im ZDF 
„Freude im Herzen, Hoffnung im Blick“ 
    
Die Pfarrnachrichten werden auch unter 
www.Appenweier-Durbach.de veröffentlicht. 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier
Pfarrerin Agnes Gahbler 
Jakobstr. 1, 77767 Appenweier  
Telefon: 07805 97153  
Email: appenweier@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.evangelisch-appenweier.de  
  

Öffnungszeiten des Pfarramts:  
Dienstag 16.00-19.00 Uhr  
Mittwoch 16.00-19.00 Uhr  
Freitag  08.30-11.30 Uhr  
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Informationen aus der Kirchengemeinde

Adventskalender vom Kindergottesdienst 
Kinder vom Kindergottesdienst im Alter von 2-12 Jahren 
haben einen Adventskalender mit Bildern gestaltet. Jedes 
Bild präsentiert sich an seinem Tag in der Titelzeile auf der 
Homepage www.evangelisch-appenweier.de. Und natür-
lich auch mit einer kleinen Ausstellung am Verbindungs-
gang zwischen evang. Kirche und Pfarrbüro. 
  
Vorabinfo Gottesdienstzeiten Heiligabend
Am 24. Dezember beginnt der Familiengottesdienst in die-
sem Jahr um 14.30 Uhr. Eine halbe Stunde früher als ge-
wohnt. Ab 17 Uhr wird eingeladen zu einem offenen An-
kommen mit Weihnachtsmusik durch Tobias Götz. Der 
Gottesdienstteil beginnt um 17.15 Uhr.
Diese Veränderungen sollen helfen, genügend Übergang 
zwischen den Familiengottesdiensten der evang. und kath. 
Kirchengemeinde Appenweier und dem Platzkonzert der 
Trachtenkapelle des MV Appenweier unter dem Weih-
nachtsbaum um 15.45 Uhr zu ermöglichen. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 07. Dezember 2024 - Jubiläumskonzert 
17.00 Uhr   25 Jahre Chor Surprisium, Martin-Lutherkir-

che in Oberkirch. 
     Im Anschluss Empfang im evangelischen Ge-

meindehaus. 
  
Sonntag, 08. Dezember 2024 – 2. Advent  
10.30 Uhr  Gottesdienst 
     Angelika Dieterle, Michael Hübner
 
Sonntag, 08. Dezember 2024  
16.00 Uhr  Weihnachtskrippen aus aller Welt 
     Führung: Pfarrer i. R. Willy Schneider   
     Ort: Hauptstraße 50, Renchen 
  
Mittwoch, 11. Dezember 2024  
14.45 Uhr  1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe  
  
Sonntag, 15. Dezember 2024 – 3. Advent  
10.30 Uhr  Gottesdienst, 
     mitgestaltet vom Gesangsensemble Con Voce,
     Ltg. Dorothee Wiedmann 
     Andreas Rückert, Orgel
     Pfarrerin Agnes Gahbler 
  
Hinweis auf einen Gottesdienst in den Medien: 
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 08. Dezember 2024, 09.30 Uhr,  
evangelischer  Gottesdienst aus der Petrikirche in Herford. 
Noch zwei Wochen bis Weihnachten. Viele fragen sich: 
„Was soll ich bloß schenken?“ Wie umgehen mit Wünschen 
und ob Gold, Weihrauch und Myrrhe perfekte Geschenke 
sind, darüber sprechen Pfarrer Bodo Ries und Menschen 
aus der Petrigemeinde im Gottesdienst am 2. Advent. 
  
Unsere Bankverbindung:   
Ev. Kirchengemeinde Appenweier   
Sparkasse Offenburg - Ortenau   
IBAN DE71 6645 0050 0000 7326 87   
BIC SOLADES10FG  
  
 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Viktor Lorenz,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
E-Mail: buergermeister@appenweier.de
Telefon: 07805 95 95 102
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2024: 25,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 
77656 Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Telefon: 0781 504 1451, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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10% RABATT
AUF WEICHWARE UND BETTWÄSCHE10% RABATT
AUF WEICHWARE UND

MATRATZEN

B A D E N I A B
E
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T
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R
T WERKSVERKAUF BADENIA BETTCOMFORT

DI 9 – 14 Uhr | DO 14 – 19 Uhr | SA 9 – 14 Uhr
Niederschopheimerstr. 1 | 77948 Friesenheim

Tel.: 07808 89-182 | werksverkauf@badenia-bettcomfort.de

10% RABATT

Ich bedanke mich bei meinen Kunden
und wünsche eine schöne Adventszeit!

Kosmetik & med. Fußpflege

Doris SchneiderD S
Plauelstr. 3 · 77871 Renchen · Tel. 07843/9950023 (NEU)
Termine nach Vereinbarung (auf Wunsch auch Hausbesuche)

• Gesichts-
behandlungen

• Enthaarung
• med. Fußpflege
• Reflexzonen-
massage der Füße

• Produkte der Fa.
Milla d‘Opiz u.
Phytobase sowie
vegane Kosmetik

• Barrierefrei und
Aufzug

Gutscheine
– immer eine

schöne
Geschenkidee

Weihnachts-Aktion
im Fabrikverkauf

Wir freuen uns auf Sie!

Armbruster W. Teigwaren GmbH
Im Lossenfeld 17, 77731 Willstätt-Sand

Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8.00 – 17.00 Uhr

vom 09.12. – 23.12.2024

für weihnachten
Geschenk-idee

Funny-World - Familienfreizeitpark
Allmendstraße 1
D-77966 Kappel-Grafenhausen
Tel. 07822/44599-0
info@funny-world.de www.funny-world.defr

Mehr infos

ein jahr spass mit
einer Jahreskarte

Unbegrenzte
r Zugang wä

hrend den Ö
ffnungszeite

n

Preis entspr
icht kostenlo

sem Eintritt
ab dem 6. B

esuch

Kostenloser
Eintritt für A

LLE angebot
enen Events

Tolle Rabatt
e in unserem

Souvenir Sho
p

Sonderpreis
auf deine Ge

burtstagsfei
er mit Freun

den in Funny
-World

Weihnachten

Halloween
Sommer

Ostern

ganzjährig
GEÖFFNET
ganzjährig
GEÖFFNET

Außer Revisionspause
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Ärzte

Dr. med. Isabelle Lochner
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 42
77767 Appenweier
Tel.: 07805-620
Rezept-Tel.: 07805 /9165977

Wir machen Urlaub
vom 18.12. bis 24.12.2024.

Ab dem 27.12.2024 sind wir
wieder für Sie da.

Vertretung:
Fr. Dr. Romier, Appenweier
Dr. Sojkin, Appenweier
Dr. Drees, Durbach

Immobilien

www.perfect-living.de
info@perfect-living.de

PERFECT L IV ING GmbH & Co. KG
Beim Alten Ausbesserungswerk 4
D-77654 Offenburg

Bauträger & Projektentwickler

Schöne Wohnungen in attraktivem 
Neubau in Appenweier zu vermieten.
2 bis 3-Zimmer-Wohnungen | barrierefrei |
von 55 bis 100 m2 | mit TG-Stellplatz
ab Frühjahr 2025

0781 - 92 417 278Informationen zur Vermietung 

2-, 3- und 4- Zimmer Wohnungen mit Balkon,

Mietwohnungen
Neubau, Erstbezug Frühjahr 2025

www.feger.de Tel 07805 99 58 80

in Zusenhofen

Einbauküche und Tiefgaragenstellplatz zur Vermietung.

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
H. Kuhn, 0781/35844

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
06.12.  Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 02.12. 12.00 Uhr

13.12.  Geschenkideen zum Weihnachtsfest  Anzeigenschluss, 09.12. 12.00 Uhr

20.12.  Weihnachtsgrüße  Anzeigenschluss, 10.12. 16.00 Uhr

20.12.  last minute Geschenkideen Anzeigenschluss, 16.12. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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  Wir
schenken 
   Ihnen 2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom 
10. Januar bis 28. Februar 2025
Buchbare Kalenderwochen 
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profi tieren 
Sie von unserer Aktion!

* Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfl er
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 51
E-Mail: sabine.hoefl er@reiff.de

„De Hämme meint...“ – Die ersten 100 Kolumnen in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold
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Solange der Vorrat reicht
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Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg
Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach

Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl
Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau
Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden Schweighausen

DAS NEUE BUCH VON HELMUT DOLD

��� ��		� 	��
�����
Die zweiten 100 Kolumnen
in der MITTELBADISCHEN PRESSE

Mittwoch, 11. Dezember 2024
Einlass: 18.30 Uhr | Beginn: 19 Uhr
FREIRAUM | Marlener Straße 5, Offenburg

Der Anmeldeschluss für die Buch-
vorstellung ist der 9. Dezember 2024.
Anmeldungen unter
redaktionssekretariat@reiff.de

NUR 
12,12 €

Buch vor
Ort erhältlich

��� ��		� 	��
�����

Eine Spendenaktion der
MITTELBADISCHEN PRESSE

leser-helfen.de

Foto: Christoph Breithaupt

BUCHVORSTELLUNG UND
LESUNG MIT HELMUT DOLD
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Stellenmarkt

Mein Name ist Simon Allgeier und ich leite die Regionalredaktion sowie den Crossmedia-Desk  
der Mittelbadischen Presse. Mit unseren fünf Lokalausgaben sind wir aus zwei Gründen Marktführer 
in der Ortenau. Wir verstehen uns als Anwälte unserer Leserinnen und Leser und decken Missstände 
schonungslos auf. Gleichzeitig machen wir Journalismus aus der Ortenau für die Ortenau und lassen 
uns dabei von Bedürfnissen unserer Leserinnen und Leser leiten.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Position mit  
viel Beinfreiheit

  das inspirierende Umfeld eines konsequent 
crossmedial agierenden Medienhauses mit 
den Kanälen Print, Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und  
attraktive Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Finden Sie Themen, die andere nicht sehen  
– oder nicht sehen wollen.

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk 
gelernt und danach erfolgreich umgesetzt. 
Dabei haben Sie journalistische Ausrufe-
zeichen gesetzt.

  Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für 
Themen, die Menschen bewegen

  Sie haben Rückgrat und verstehen sich als 
Kontrolleur der Mächtigen

  Sie recherchieren hartnäckig und schreiben 
pointiert

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative

  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

REPORTER M | W | D

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:  
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht die Mittelbadische Presse.  
Weil wir uns als Anwälte der Leser und nicht der Mächtigen verstehen, brauchen wir Verstärkung – Sie!

Demeter-Hofladen Schneider 
sucht Verstärkung (m/w/d) 

für unseren schönen Hofladen 
am Freitag und Samstag 

Wochenarbeitszeit ca. 10 Stunden 
Wenn Sie Freude an frischem Obst und Gemüse sowie gesunden 

Naturkostprodukten haben, sind Sie bei uns genau richtig. 

Demeter S Gemüselädele 
Appenweier-Urloffen · Hauptstraße 57 

Tel: 07805 4779 · E-Mail: gyschneider@t-online.de

Das Haus des Lebens in Offenburg ist eine Einrichtung der
Röm.- Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. Ursula. Wir
brauchen Sie ab 01.01.2025 als

Küchenhilfe (w/m/d)

10,13% - unbefristet

Sie wollen Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.vst-offenburg.de oder bei der
Fachbereichsleitung Hauswirtschaft
Frau Urich unter 0781 96909-300.

MENSCH gesucht.
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Stellenmarkt

Mein Name ist Dr. Martin Braun, ich bin Leiter Rechtsabteilung, der Personalabrechnung sowie der Personal- 
verwaltung der a. reiff & cie. kg. Diese fungiert als zentraler Servicedienstleister für die reiff medien-Gruppe.

Die Personalabrechnung/-verwaltung sowie die Rechtsabteilung stellen ihr Expertenwissen für alle Firmen in  
der Gruppe bereit. Sie sorgen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

in Voll- oder Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit. Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der a. reiff & cie. kg

SACHBEARBEITER PERSONALABRECHNUNG M | W | D

 ICH BIETE IHNEN
  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines  

Medienhauses

Wir nehmen uns Zeit für Sie, fördern Ihre 
Stärken, Ihre Entwicklung und stellen Ihnen 
unsere Erfahrung und unser Wissen gerne zur 
Verfügung. Der Job ist abwechslungsreich und 
herausfordernd.

IHRE AUFGABEN

  Erstellung der monatlichen Lohn- und 
Gehaltsabrechnung für einen fest definierten 
Mitarbeiterkreis

  Umgang mit moderner Abrechnungs- 
software (Sage HR)

  Erstellung von Statistiken, Auswertungen,  
Bescheinigungswesen

  Kontaktperson für Krankenkassen  
und Behörden

  Bearbeitung von Pfändungen
  Abwicklung der betrieblichen Altersvorsorge

IHR PROFIL
  abgeschlossene Berufsausbildung in einem  
kaufmännischen Beruf

  Berufserfahrung und Kenntnisse in der Lohn- 
und Gehaltsabrechnung sind wünschenswert

   Organisationstalent, Engagement, Flexibilität
   sicherer Umgang mit MS-Office, besonders  

Word und Excel

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
a. reiff & cie. kg | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Systema Bau GmbH & Co. KG
Burdastraße 6/1
77746 Schutterwald
Tel. 0781-96053900
E-Mail systema-bau@t-online.de

• Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
mit kaufmännischer Ausbildung & fundierten EDV-Kenntnissen

• Allroundtalent (m/w/d)
für die Pflege und den Unterhalt unserer betreuten Immobilen

Wir sind ein national tätiges, mittelständisches Großhandelsunternehmen
mit Sitz in Willstätt-Sand. Unser Schwerpunkt ist der
Import und Verkauf internationaler Käsespezialitäten
an Fachgeschäfte, Markthandel, LEH und Großverbraucher.

Zur Verstärkung unseres Teams im Lager stellen wir ab sofort ein:

Kommissionierer (m/w/d)
Aufgaben:

• Ware kommissionieren nach Auftrag
• Ware einräumen in Regale
• Frischekontrolle (MHD)
• Wöchentliche Inventur
• Sämtliche anfallenden Arbeiten im Lagerbereich auf Anweisung

Profil:
• Leistungsbereitschaft, selbständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit
• Körperliche Belastbarkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
• Staplerschein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung im unbefristeten Arbeitsverhältnis
• Langfristige Beschäftigungsperspektive
• Leistungsgerechten Lohn, 30 Tage Urlaub
• Tankgutschein

Sie sind interessiert, dann rufen Sie einfach an oder senden uns Ihre Bewer-
bung, gerne persönlich, telefonisch oder auch per Mail.

CARL FR. SCHEER GmbH& Co. KG, Industriegebiet 7, 77731Willstätt
www.kaesescheer.de, 07852 / 42 235, E-Mail: j.schindler@kaesescheer.de

Scheer Käsespezialitäten.
Wir sprechen viele Sprachen.
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Angebote für Trauernde 2024Angebote für Trauernde 2024
- Hospizverein Offenburg e.V. -

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE –   MORGENCAFÉ Trauernde Frauen 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 –  12:00 Uhr

Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

TRAUERGRUPPE –   Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Wir bringen die Gans direkt zu Ihnen
– fix und fertig...

... oder Sie genießen Ihr Gänseessen
direkt bei uns im Restaurant

Landglück als vollkommenes Menü

Ronny Marzin • Nußbacher Str. 8a • 77767 Nesselried
Telefon 07805 916 49 55

E-Mail anfrage@ronnymarzin.de • Webseite www.landglueck.com

Öffnungszeiten: Do. – Mo. 17.30 Uhr – 22.00 Uhr
Sa. und So. 11.30 Uhr – 14.00 Uhr, 17.30 Uhr – 22.00 Uhr

Was ist das Gänsetaxi?
- eine Gans für 5 Personen
- gebratene Serviettenknödel
- Kartoffelklöße
- Selleriepüree
- glasierte Maronen
- ausreichend Rotkohl
- ausreichend Sauce

Gerne richten wir die leckere Gans auch für Ihr Fir-
menteam oder auch als Geschenkbox. Natürlich haben
wir auch schmackhafte Alternativen für Veganer.
Teilen Sie uns einfach Ihre individuellen Wünsche mit!

Große
Silvesterküchenparty!Alleine kommen, gemeinsamgenießen u. feiern bis nach

Mitternacht.

Weihnachtsfeier o. KüchenpartyWeihnachtsfeier o. Küchenparty - bei uns ein tolles Erlebnis!
25.12. mittags und am 26.12. mittags u. abends geöffnet

GutscheineGutscheine
für Ihre Mitarbeiterfür Ihre Mitarbeiter

– für Sie steuerfrei!

Alle Gerichte Alle Gerichte 
zum mitnehmenzum mitnehmen

1 € Rabatt1 € Rabatt

Mittags-Angebot
von 11 bis 14 Uhr 

Maxi Kebap - Pizza-Salat 
Urloffen 77767  Tel. 07805/915 76 44 
Hauptstrasse 93 Tel. 07805/915 76 45

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

Gasthaus Schwanen
Inh. Nadine u. Jürgen Betzold

Unsere Sonntagsbraten an den Adventssonntagen
Sonntag, 2. Advent, den 08.12.2024

Winterlicher Schweinebraten mit Backpflaumen gefüllt
dazu einen Kartoffel-Karottenstampf 18,00 €

Sonntag, 3. Advent, den 15.12.2024
Hausgemachter Kalbsnierenbraten in Bratensoße

Erbsen-Karottengemüse und Petersilienkartoffeln 19,90 €

Sonntag, 4. Advent, den 22.12.2024
Badischer Sauerbraten mit

Butternudeln und Feldsalat 19,90 €

Reservierungen erbeten

Gastronomie
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BUNDESLIGA – LIVE
Das ideale Weihnachtsgeschenk
FC Bayern München Fanclub

„Murgtal Bazis“
„Euro Tours Pfeifer“

fährt zum Spiel
FC Bayern München –
TSG 1899 Hoffenheim

Spielbeginn: 20.30 Uhr
15.01.2025 Kat: 3 (Mittwoch)

Eintrittskarte: 53,– €, ermäßigt 28,– €
Busfahrt 65,– €

– Zustieg nach Absprache –
Info und Anmeldung:
EURO TOURS Pfeifer
Telefon 07842 /2010

oder• 0173 /8241295

Weingut Herztal · Herztal 115 · D-77704 Oberkirch
weingut-herztal@t-online.de · Tel. +49 (0) 7805 / 5389

www.weingut-herztal.de

7. DEZEMBER AB 17 UHR

LIVE MUSIK MIT CORINNA STAAR
GLÜHWEINE: ROT,WEISS, ROSÉ
FLAMMENKUCHEN
GULASCHSUPPE
LIKÖR BAR

8. DEZEMBER AB 11 UHR

WILDRAGOUT UND MEHR IN
DER STRAUSSWIRTSCHAFT
GLÜHWEINE: ROT,WEISS, ROSÉ
WEIHNACHTSMARKT IM INNEN-
HOF MIT CHRISTBAUMVERKAUF,
KUNSTHANDWERK, U.V.M.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Tipps

Veranstaltungs
Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung 
aus einer Hand, helfen wir Ihnen 
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen BlickRichte deinen Blick
auf das Ziel,auf das Ziel,

dann fürchtest du diedann fürchtest du die
Hindernisse nicht.Hindernisse nicht.
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Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:

Telefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
Täglich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Karlstr. 1 · 77694 Kehl 
Tel. 0 78 51/41 14

Ab sofort 
Annahmestelle 

bei Wiko Reisen, 
Lotto, Tabak

Ortenaustr. 52
Wir bedanken uns bei 

Familie Willmann
(Poststelle im Eichweg)

für die jahrelange 
sehr gute Zusammenarbeit 
und wünschen alles Gute.

Bitte holen sie ihre 
bereits abgegebene Ware 

bei Wiko Reisen ab.

Josephine ist ab  
sofort wieder für  
Sie da und freut  

sich auf Sie!
Tel: 07805 912455

www.salonasprion.de  Nesselrieder Str. 29www.salonasprion.de  Nesselrieder Str. 29
 77767 Appenweier 77767 Appenweier

Ich bin zurück!Ich bin zurück!

Verbunden mit einem Dank an unsere
treue Kundschaft wünschen wir

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.
Öffnungszeiten:
Tägl. von 8.00 – 12.00 Uhr, zusätzlich Mo. + Do. von 17.00 – 18.30 Uhr

Frische sizilianische Bergorangen

Die Firma DOLL Fahrzeugbau GmbH
sucht im Raum Oppenau/Oberkirch/
Bad Peterstal/Appenweier für seinen
Produktionsleiter (48 Jahre, Berufs-
pendler) eine ca. 50 m2 große Woh-
nung zur Miete. Möbliert gerne auch
ländlich; ab sofort;

Tel. +49 171 5505807

Dein Wille geschehe

IHR BESTATTER VOR ORT 

• Bestattungen jeder Art

• Vorsorge zu Lebzeiten

•  Erledigung sämtlicher  
Formalitäten

•  Absicherung der  
Bestattungskosten 
durch die Treuhand

info@bestattungshaus-geiger.de  ·  www.bestattungshaus-geiger.de 24 h erreichbar

Bestattungen - Überführungen

77770 Durbach, Bühlmatte 1
Tel. 0781 4 23 83

Hauptgeschäftsstelle Offenburg
Moltkestr. 27, Tel. 0781 93 20 25 22
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Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

Menschen, die diese Welt beobachten, denken um. Deshalb:
Die Zehn Gebote Gottes & Die Bergpredigt des Jesus von Nazareth
Gratis-Leseprobe und E-Book bestellen. Buch ab 5,90 € Gabriele-Verlag DasWort

Tel.: 0049 9391 504135 • www.gabriele-verlag.de

Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Sasbachwalden

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118


